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Hunde haben alle guten Eigenschaften des Menschen,ohne gleichzeitig ihre Fehler zu besitzen.

Fuchsmond
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Dem Wilde sei zunächst ein Heger,

dann hast du Freude auch als Jäger.
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Editorial

Liebe Freunde und Freundinnen des Kleinen Münsterländers,
willkommen im Neuen Jahr! Ich hoffe, Sie 
konnten alle besinnliche Weihnachtstage und 
einen guten Übergang in das Jahr 2026 feiern. 
Meine Wünsche für Sie sind vor allem Gesund-
heit, viel Freude in der Familie und allzeit guten 
Anblick und Waidmannsheil auf der Jagd mit 
Ihrem Kleinen Münsterländer.
Das Münsterländerjahr 2026 hält wieder tolle 
Veranstaltungen für die Mitglieder bereit: Die 
Landesgruppe Hessen richtet die Lönssuche 
aus, die Landesgruppe Südbayern veranstaltet 
anlässlich ihres Gründungsjubiläums eine In-
ternationale Bundes-VGP und das neue Mit-
glied im Verband KlM International, Ungarn, 
lässt es sich nicht nehmen, anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des ungarischen Ver-
bandes die IMP durchzuführen. Große Ereignis-
se für den Verband, große Herausforderungen 
für unsere Hunde!
Aber vorher gilt es, Entscheidungen zu treffen. 
Wie Sie der Einladung zu unserer Hauptver-
sammlung entnehmen können, steht die Neufassung der Zuchtordnung auf der Tagesordnung. 
Eine Aufgabe, die an Wichtigkeit nicht zu toppen ist, geht es doch um das Herz unseres Verbandes. 
Die Zuchtwartetagung hat sich unter der Leitung von Dr. Herwig Mäurer, dem Vorsitzenden der 
Zuchtkommission, mehr als zwei Jahre mit diesem Thema auseinandergesetzt, sich auch bei unse-
rem Justiziar, Wolfgang Bockamp, rückversichert, um der Hauptversammlung einen Antrag zur 
Abstimmung vorlegen zu können.
Ich darf Ihnen hier kurz die wichtigsten Eckpunkte zusammenfassen, denn der Antrag ist doch 
ziemlich umfassend.
Kern der Umstrukturierung ist eine klarere Aufteilung in Zuchtordnung und anhängende Bestim-
mungen, nämlich Ordnungs- und Durchführungsbestimmungen. 
Die Zuchtordnung kann nur von der Hauptversammlung geändert werden und klärt die grundsätz-
lichen Fragen der Zucht: Zuchtziel, wer darf züchten, welche Hunde dürfen zur Zucht eingesetzt 
werden, Zuchtvoraussetzungen usw. und Ermächtigungen der Funktionäre. Die §§18 bis 26 sind 
notwendig, um die Zuchtordnung justiziabel zu machen.
In diesem Zusammenhang weise ich auf den §4, Zuchtvoraussetzungen hin. Hier gibt es unter 
Punkt 9 eine wesentliche Änderung bei dem Anlagefach „Stöbern mit Ente im deckungsreichen 
Gewässer.“ 
Der Zeitraum für die Ablegung der Prüfung in diesem Fach soll ohne Not auf das HZP-fähige Alter 
des Hundes eingeschränkt werden.
Am Rande: Im weiteren Text heißt es: „Sollte ein Hund bei einer weiteren Prüfung zufällig an eine 
lebende Ente kommen, so wird jede weitere Bewertung für die Zucht übernommen.“ Das konter-
kariert in meinen Augen die vorgehende Einschränkung.
Die Folgen der Alterseinschränkung wären gravierend: Ist ein Hund im Prüfungszeitraum der HZP 
erkrankt oder kann der Hundeführer die Prüfung nicht führen, ist der Hund aus der Zucht. Wir 
schränken also unsere Zuchtbasis ohne Not ein. 
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Editorial

Dazu kommt die Konsequenz für die VGP und für Internationale Prüfungen. Bei einer VGP muss 
bei Hunden, die aus dem HZP-Alter sind, die HZP-Zensur in diesem Fach übernommen werden. 
Ein Kernfach der Prüfung, Verhalten am lebenden Wild, wird aus der Prüfung genommen. 
Nicht nur für leistungsstarke Hunde, die aus irgendwelchen Gründen die HZP nicht ablegen konn-
ten, sondern auch generell wird die VGP sinnlos.
Bei der IMP sind die Folgen noch gravierender. In letzter Konsequenz verliert der Verband KlM-I 
sein wichtigstes Instrument für den Zusammenhalt der Mitgliedsländer. 
Die Hauptaufgabe des Internationalen Verbandes ist es, den Leistungsgedanken in der Zucht für 
alle Mitgliedsländer gleich zu halten, damit unser KlM überall als vielseitiger Jagdgebrauchshund 
erhalten bleibt. Es war eine große Leistung der Gründungsväter des Internationalen Verbandes, 
eine Prüfungsordnung zu entwickeln, die von allen Ländern akzeptiert wird und als Zuchtvoraus-
setzung gilt.
Wenn Sie also auf den Jahreshauptversammlungen ihrer Landesgruppen über die Anträge beraten, 
diskutieren Sie bitte diesen Punkt ausführlich unter Berücksichtigung aller Folgen. Ich betone aus-
drücklich, dass die oben aufgeführten Erwägungen meine persönlichen Bedenken widerspiegeln, 
die ich Ihnen als Präsidentin aus Sorge um das große Ganze beratend mit auf den Weg geben 
möchte.
Ich bin mir aber sehr sicher, dass die Gesamtheit der Landesgruppen auf unserer Hauptversamm-
lung sehr weise die diesjährigen Aufgaben bewältigen wird, und freue mich schon auf ein Wieder-
sehen im März.

Waidmannheil,
Ihre Martina Maubach 

Präsidentin

Fee vom Apfelgarten� Foto: Kyra Martin
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Januar 2026 Februar 2026

März 2026 April 2026

13.03.	 Erweiterte Vorstandssitzung Fulda

14.03.	 Jahreshauptversammlung Fulda

15.03.	 Jahreshauptversammlung JGHV Fulda

Mai 2026 Juni 2026

19.06.	 Zuchtwartetagung in Gersfeld

20.06.	 Züchtertreffen in Gersfeld

Juli 2026 August 2026

September 2026 Oktober 2026

24.-27.09.	 IMP um Fülöpszállás, Ungarn 08.–11.10.	� Lönssuche LG Hessen 
bei Grünberg

21.–25.10. 	� Int. Bundes-VGP LG Südbayern 
im Raum Erding

November 2026 Dezember 2026

Jahreskalender 2026
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LG Hannover-Braunschweig
Nachruf Dirk Lampe
Am 19.07.2025 verstarb nach längerer Erkrankung unser ver-
dientes Mitglied Dirk Lampe.
Dirk war nicht nur Mitglied der Landesgruppe, er war seit 
2008 Richter, Züchter vom Ottersberg und Regionalob-
mann.
Dirk fiel durch seine Liebe zu den Hunden, seine Begeis-
terungsfähigkeit für die Hundearbeit und seine stets 
offene und freundliche Art auf. Immer wieder war es 
sein Bestreben, für die Hunde zu richten, sie zu beob-
achten und ggf. unerfahrenen Führern zur Seite zu ste-
hen.
Nach einer Pause übernahm er erneut das Amt des Re-
gionalobmannes „Lüneburger Heide“.
Wir werden Dirk vermissen und ihm ein dauerhaft ehren-
des Andenken bewahren.

H. Hesse für die LG

Nachruf

LG Württemberg-Hohenlohe
Schweizerischer Klub für Kleine Münsterländer-Vorstehhunde

Die LG trauert um Heinz Trutmann, der am 20. 
Oktober in Meiringen in der Schweiz verstor-
ben ist. 

Heinz Trutmann ist der Landesgruppe 2011 
beigetreten und war in unserer Landesgruppe 
als JGHV-Verbandsrichter tätig. Durch seine 
Funktionen im Präsidium Schweizerischer Klub 
für Kleine Münsterländer – Vorstehhunde 
(SKMV) war er im Sinne der KlM ein wichtiges 
Bindeglied zwischen unseren benachbarten 
Vereinen. 
Die Vorbereitung und Ausbildung der Schwei-
zer KlM für JGHV-Prüfungen in Deutschland hat 
Heinz sehr erfolgreich und sehr kompetent 
unterstützt. Auch auf unseren Prüfungen wurde 
er als Verbandsrichter gerne eingesetzt, wir ha-
ben sein gutes Auge und sein sachlich begrün-
detes Urteil immer sehr geschätzt. 
Im weiteren möchte ich mich gerne dem nach-
folgenden Nachruf des Präsidenten des 
Schweizerischer Klub für Kleine Münsterländer 
– Vorstehhunde., Herrn Urs Hoppler, anschlie-
ßen, der die Verdienste von Heinz Trutmann 
sehr gut herausstellt

Christian Reents  
1. Vorsitzender LG Württemberg-Hohenlohe
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Nachruf

Im Andenken an Heinz Trutmann, Meiringen
Heinz Trutmann trat 1998 in unser Klub ein. Mit 
seiner 1. Münsterländerhündin machte er bei 
vielen Übungen und bei den jährlichen Arbeits-
tagen mit. Schon bald zeigte er Interesse an der 
Arbeit vom Vorstand. An den Versammlungen 
brachte Heinz gute Vorschläge ein. Im Jahr 
2010 wählte ihn die Generalversammlung     
zum Vorstandsmitglied und deren Vice Präsi-
denten. 
Heinz hat mit uns Vorstandmitgliedern viele 
Reglemente ausgearbeitet. Die in seinen Amts-
jahren erfolgte Änderungen in der KLM-Zucht 
und die Schaffung der Wesensprüfung die er 
entworfen hat und die Richtlinien dazu ge-
schaffen. Der Schweizer Klub für kleine Müns-
terländer war der erste Schweizer- Klub 2017 
der eine Wesensprüfung bei der Ankörung/
Zuchtschau durchführte. Heinz hat mit seiner 
Voraussicht es verstanden, dass wir durch den 
Wesenstest nur noch wesensfeste Hunde zur 
Zucht zulassen. Sein Wesenstest - Prüfungspar-
cour ist legendär beim Forstbetrieb im Unter-
lunkhofer Wald. 
Auch im Richterwesen war Heinz Trutmann tä-
tig. 2014 machte er die Leistungsrichterausbil-
dung. 2 Jahre den Prüfungsleiter für Schweiss-
prüfungen. Er war Gehorsamsrichter und 
Bringselverweisrichter. Als Höhepunkt war 

dann die Ausbildung in Deutschland zum KLM- 
Internationalen Verbandsrichter. 
Viele Hunden hat er auch im Klub ausgebildet 
und ihnen das jagdliche ABC beigebracht. In 
den Prüfungen VJP, HZP und VGP haben viele 
Führer und Hunde bestanden die bei ihm ge-
übt haben. 
Auch als Verbandsrichter an den Prüfungen in 
Deutschland war er viel unterwegs und hat 
mitgerichtet. In Assamstadt, Aldingen Tutlingen 
kannten ihn alle Richter von den Landesgrup-
pen Baden und Württemberg Hohenlohe. Er 
war ein gern gesehener Richter vom Münster-
länder Klub Schweiz. Er schuf viele Verbindun-
gen von denen wir heute noch geniessen kön-
nen. 
An der Generalversammlung 2024 trat Heinz 
als Vicepräsident zurück und wir ernannten ihn 
zu unserm Ehrenmitglied. Heinz hat viel für 
unseren Klub geleistet. Heinz und ich haben 
immer gut zusammen gearbeitet. Bei Fragen 
hatte er stets  ein offenes Ohr und eine Ant-
wort.  
Leider ist er am 20. Oktober nach kurzer Krank-
heit in Meiringen verstorben. Heinz ruhe in 
Frieden und Danke für Alles der Schweizer Klub 
für Kleine Münsterländer.

Urs Hoppler, Präs. SKMV

Cuxhaven-Sahlenburg
85 qm Ferienhaus strandnah,  
2 SZ, Nichtraucher, max. 4 Pers.,  
Geschirrspüler, Waschmaschine und 
Wäschetrockner, Garten eingezäunt,  
ab Euro 59,00/Übernachtung

Tel. 04721/5597001

Watt – Wasser – Wald
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Glückwünsche

Der Verband für Kleine Münsterländer  
gratuliert Ernst Zeimetz zum 80. Geburtstag

Wahrscheinlich gibt es niemanden in unserem 
Verband, der Ernst Zeimetz, ein Urgestein der 
Kleinen Münsterländer, nicht kennt. Seit 1987 
ist der natur- und jagdverbundene Förster a.D. 
Mitglied der Landesgruppe Saar-Rhein-Pfalz, 
engagierter und nimmermüder Vorsitzender 
der Landesgruppe seit 2002, Träger der Golde-
nen Verdienstnadel, Verbandsrichter, Züchter 
mit seinem Zwinger „vom Pfingstwald“, Beisit-
zer im Disziplinarausschuss des JGHV, seit 2023 
Geschäftsführer des Hauptverbandes und kurze 
Zeit später auch des Verbandes für KlM Interna-
tional.
Aber das reicht unserem Ernst alles nicht. Sein 
neuester Coup ist Japan. Mittlerweile kennt er 
jeden Kleinen Münsterländer in Japan nicht nur 
mit Namen, nein, er kennt sie alle auch aus der 
Praxis. Eine lange Freundschaft mit Dr. Arifumi  
Takazawa führte dazu, dass Ernst die Verbrei-
tung der Population unserer Rasse im Land der 
aufgehenden Sonne fördert und in letzter Zeit 

selbst zweimal nach Japan flog und dort uner-
müdlich Vorträge und praktische Übungsein-
heiten durchführte, um den japanischen Jägern 
und Hundeführern den deutschen Leistungsge-
danken im Zuchtwesen und den Sinn einer 
fundierten Ausbildung nahezubringen.
Lieber Ernst, bleib, wie du bist! Wir alle wün-
schen dir noch viele Jahre, um gesund und 
voller Schaffenskraft all deinen Hobbies nach-
zugehen – sie alle aufzuzählen würde den 
Rahmen sprengen – und uns wünschen wir, 
dass du dem Verband, sowohl auf Landes- als 
auch auf Bundes- und internationaler Ebene 
noch lange erhalten bleibst!

Für den Bundesvorstand  
und im Namen des Vorstandes  

der Landesgruppe Saar-Rhein-Pfalz

Martina Maubach, 
Präsidentin
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Verbandsnachrichten

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
am Sonnabend, den 14.03. 2026

Tagungsort: 	 Hotel Taufstein, Sparhof in 36148 Kalbach, Tel. 09742/250 
Beginn:	 9.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch die Präsidentin
2.	 Totengedenken 2024
3.	 Mandatsprüfung 
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Verabschiedung der Niederschrift der Hauptversammlung vom 22.03.2025
6.	 Bericht zur Lage des KlM-Verbandes durch die Präsidentin
7.	 Bericht zur Lage des KlM International Verbandes durch die Präsidentin
8.	 Berichte aus den Arbeitskreisen
9.	 Aussprache zu allen Berichten
10.	Entlastung des Vorstandes
11.	Beratung und Beschlussfassung Haushaltspläne
	 a) Verband
	 b) Zuchtbuchstelle
12.	Anträge an die Hauptversammlung
	 a) Antrag des Ehrenpräsidenten: Zuchtschau
	 b) �Anträge der Zuchtkommission:  

Zuchtordnung, Ordnungsbestimmungen, Durchführungsbestimmungen
	 c) Anträge der LG WEL
13.	Ehrungen
14.	Neuwahlen
	 a) Präsident/in
	 b) Verbandszuchtwart/in
	 c) Kassenprüfer/in
15.	Evaluation PO Lönssuche 2025
16.	Lönssuche 2026
17.	 Internationale VGP 2026
18.	JGHV Themen
19.	Verschiedenes
20.	Termine 

Am Freitag, den 13. März 2026 findet ab 14.00 Uhr die Sitzung des Bundesvorstands und ab 
19.00 Uhr die Sitzung des Erweiterten Bundesvorstandes statt. Hierzu erfolgen noch geson-
derte Einladungen.

	 Martina Maubach 	 Ernst Zeimetz
	 Präsidentin	 Geschäftsführer
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Anträge an die Hauptversammlung

Antrag des Ehrenpräsidenten, Dietrich Berning:
Die Hauptversammlung von KlM Deutschland möge im März 2026 folgendes beschließen:
Auf einer nationalen oder internationalen Zuchtschau des Verbandes für Kleine Münstwerländer 
Deutschland wird von Zuchtrichtern die Bewertung „Zuchteinschränkung“ oder „Zuchtausschluss“ 
nicht mehr vergeben.

Begründung: Es ist Aufgabe eines Zuchtrichters, einen Hund korrekt in Form-, Haarwert und We-
sen zu beurteilen. Beim Vorliegen eines Fehlers hat er diesen entsprechend den Vorgaben des 
Standards zu bewerten. Ob ein Hund für die Zucht eingesetzt werden kann oder nicht, darüber 
entscheidet unsere Zuchtordnung und nicht die Zuchtschauordnung.
Darüber entscheiden der Zuchtwart, die Zuchtkommission und auch die Zuchtbuchführung.
Ein wesentlicher Punkt ist, wenn wir Hunde aus dem Ausland auf unseren Zuchtschauen zulassen, 
greifen wir mit Sicherheit in die Zuchthoheit anderer Länder ein, wenn wir einen Hund mit Zuch-
tausschluss oder Zuchteinschränkung betiteln. Das kann möglicherweise von der FCI zum Anlass 
genommen werden, ein Verfahren gegen KlM Deutschland anzustreben.

Verbandsnachrichten

Antrag der Zuchtkommission:
Die Hauptversammlung möge folgende Neufassung der Zuchtordnung beschließen:
Zuchtordnung des Verbandes für Kleine Münsterländer e.V.
Diese Zuchtordnung wurde von der Hauptversammlung am ……………. beschlossen und tritt mit Veröffent
lichung in Kraft.

Inhalt:
§1: Zuchtziel
§2: Zuchtgrundsätze
§3: Zuchtplan
§4: Zuchtvoraussetzungen
§5: Zuchtwertschätzung
§6: Auslesezucht
§7: Zuchtbeschränkungen
§8: Züchter und Deckrüdenbesitzer
§9: Zuchtmiete
§10: Künstliche Besamung
§11: Zuchtbuch
§ 12: Übernahme im Ausland gezüchteter KlM
§ 13: Register
§14: Stammtafeln
§15: Stammtafeln für KlM aus von der FCI nicht 

anerkannten Mitgliedsvereinen von KlM-I 
§16: Jahrgangszuchtbuch
§17: Zuchtgebühren
§18: Verbandszuchtwart
§19: Zuchtkommission
§20: Zuchtbuchführer
§21: Zuchtwartetagung
§22: Verordnungsermächtigung
§23: Anhänge und Durchführungsbestimmun-
gen
§24: Ordnungsbestimmungen
§25: Rechtsmittel
§26: Teilnichtigkeit
§27: Begriffsbestimmungen
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Verbandsnachrichten

Bisherige ZO Beantragte Neufassung

§ 1: Zuchtziel § 1: Zuchtziel

Die Zucht des Kleinen Münsterländers zielt darauf, 
dem Jäger einen vielseitigen Jagdgebrauchshund in 
Feld, Wald und Wasser zur Verfügung zu stellen. Sein 
stabiles Wesen, seine robuste Gesundheit, seine jagd-
lichen Anlagen und seine funktionelle Form sollen ihn 
zu allen in der Jagdpraxis anfallenden Arbeiten vor 
und nach dem Schuss befähigen.

Die Zucht des Kleinen Münsterländers (KlM) zielt dar-
auf, dem Jäger einen vielseitigen Jagdgebrauchshund 
in Feld, Wald und Wasser zur Verfügung zu stellen. 
Sein stabiles Wesen, seine robuste Gesundheit, seine 
jagdlichen Anlagen, angemessene Wildschärfe und 
Härte und seine funktionelle Form sollen ihn zu allen 
in der Jagdpraxis anfallenden Arbeiten vor und nach 
dem Schuss befähigen.

§ 2 Zuchtgrundsätze § 2 Zuchtgrundsätze

Grundbedingung für die Zucht des Kleinen Münster-
länders ist dessen artgerechte Haltung, Fütterung und 
Pflege im Rahmen der Tierschutz-Hundeverordnung 
(Anlage) in der jeweils gültigen Fassung.
In Verfolgung der Zuchtziele hat der Züchter im Rah-
men dieser Zuchtordnung die Möglichkeit einer freien 
züchterischen Entfaltung.
Züchter und Deckrüdenbesitzer sind verantwortlich 
für den Zuchteinsatz ihrer Zuchthunde und die Einhal-
tung der Bestimmungen dieser Zuchtordnung.
Rassehundezucht führt zu einer Verringerung der ge-
netischen Bandbreite. Um Inzuchtdepression zu ver-
meiden, gilt als Zuchtgrundsatz, die genetische Vielfalt 
in der Rasse zu erhalten. In diesem Sinne ist bei der 
Zuchtplanung auch dem Inzuchtkoeffizienten (IK) 
Aufmerksamkeit zu schenken. Dieser sollte möglichst 
niedrig sein.
Als züchterisch besonders wertvoll gelten solche KlM, 
die nicht nur im Phänotyp, sondern auch im Genotyp 
(Zuchtwertschätzung) den Zuchtzielen entsprechen.

(1)	 Grundbedingung für die Zucht des Kleinen 
Münsterländers ist dessen artgerechte Haltung, 
Fütterung und Pflege im Rahmen des Tierschutz-
gesetzes und der Tierschutz-Hundeverordnung 
sowie der VDH Zuchtordnung in der jeweils gül-
tigen Fassung.

	 Im Verband erfolgt eine offene und transparente 
Kommunikation, auch über Probleme wie Erb-
krankheiten.

(2)	 Der Züchter ist eine natürliche Person, die nach 
den Grundsätzen dieser Zuchtordnung als Inha-
ber eines anerkannten KlM-Zwingers KlM züch-
tet. Die Voraussetzungen sind in §7 genannt. 

(3)	 Deckrüdenbesitzer sind Eigentümer von Rüden, 
die nach dieser Zuchtordnung die Voraussetzun-
gen zur Zucht erfüllen.

(4)	 In Verfolgung der Zuchtziele haben Züchter und 
Deckrüdenbesitzer im Rahmen dieser Zuchtord-
nung die Möglichkeit einer freien züchterischen 
Entfaltung.

(5)	 Züchter und Deckrüdenbesitzer sind verantwort-
lich für den Zuchteinsatz ihrer Zuchthunde und 
die Einhaltung der Bestimmungen dieser Zucht-
ordnung.

(6)	 Rassehundezucht führt zu einer Verringerung der 
genetischen Bandbreite. Um Inzuchtdepression 
zu vermeiden, gilt als Zuchtgrundsatz, die gene-
tische Vielfalt in der Rasse zu erhalten. In diesem 
Sinne ist bei der Zuchtplanung auch dem In-
zuchtkoeffizienten (IK) Aufmerksamkeit zu 
schenken. Dieser sollte möglichst niedrig sein.

(7)	 Als züchterisch besonders wertvoll gelten solche 
KlM, die nicht nur im Phänotyp, sondern auch im 
Genotyp (Zuchtwertschätzung) den Zuchtzielen 
entsprechen und dies auch durch zusätzliches 
Bestehen von JGHV Leistungsprüfungen sowie 
KlM-Ausleseprüfungen unter Beweis gestellt und 
sich in der Jagdpraxis bewährt haben.

§ 4: Zuchtplan § 3: Zuchtplan

Zur Eindämmung von Erbkrankheiten können Zucht-
pläne erstellt werden, die als Anhänge Teil dieser 
Zuchtordnung werden.

Zur Eindämmung von Erbkrankheiten müssen Zucht-
pläne erstellt werden, die als Durchführungsbestim-
mung Teil dieser Zuc htordnung werden.
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Verbandsnachrichten

Bisherige ZO Beantragte Neufassung

§ 5: Zuchtvoraussetzungen § 4: Zuchtvoraussetzungen

a)	 Zur Zucht vorgesehene KlM müssen im Zucht-
buch des KlM-Verbandes oder in einem von der 
F.C.I. anerkannten Zuchtbuch eines ausländi-
schen Zuchtverbandes eingetragen sein. 

	 Sollen KlM ausländischer Zuchtverbände in der 
Zucht eingesetzt werden, ist vor dem ersten 
Deckakt die Zuchtzulassung durch den Ver-
bandszuchtwart notwendig. Diese geht nach 
Prüfung der vorgelegten, vollständigen Unterla-
gen dem Eigentümer des KlM in schriftlicher 
Form zu. Die Zuchtbuchstelle und die Landes-
gruppenzuchtwarte erhalten die Genehmigung 
in Kopie, die Zuchtbuchstelle erhält zusätzlich 
die vorgelegten Unterlagen zur Eintragung in das 
Zuchtbuch.

b)	 Zuchthunde müssen im Alter von über 15 Mona-
ten dem Standard entsprechen und in Form- und 
Haarwert auf einer Zuchtschau des KlM-Verban-
des oder in einem KlM-International anerkann-
ten Mitgliedsverband mindestens die Bewertung 
„gut“ erhalten haben. In besonderen Fällen kann, 
nach Absprache mit dem Landesgruppenzucht-
wart, eine vorläufige Form- und Haarwertbeur-
teilung außerhalb einer Zuchtschau vorgenom-
men werden. Diese Bewertung ist von der Lan-
desgruppe innerhalb von 4 Wochen an die 
Zuchtbuchstelle einzureichen. In diesem Fall 
muss der Hund vor erneutem Zuchteinsatz inner-
halb von 12 Monaten noch einmal auf einer 
Zuchtschau des KlM-Verbandes vorgestellt wer-
den. Die vorläufige Form- und Haarbewertung 
wird dadurch ungültig.

c)	 Sie müssen mittels Röntgenuntersuchung be-
züglich Hüftgelenksdysplasie (HD) im Alter von 
über 12 Monaten den Nachweis erbringen, dass 
sie frei von HD leichten (HD-C), mittleren (HD-
D) oder schweren Grades (HD-E) sind. Ein Paa-
rungspartner muss HD-frei (HD-A) sein. Zur 
weiteren Reduktion des HD-Risikos bedient sich 
der KlM-Verband der Zuchtwertschätzung. Die 
Zuchtwerte der Nachkommen einer geplanten 
Paarung sollen im Zuchtwert HD mindestens 
den Wert 100 erreichen.

d)	 Für Zuchthunde muss vor dem erstmaligen 
Zuchteinsatz durch Ultraschalluntersuchung 
nachgewiesen sein, das sie keine Harnleitermiss-
bildung (C-Ureter) haben, festgestellt durch den 
zentralen Gutachter des KlM-Verbandes.

d)	 Sie müssen zum Zeitpunkt der ersten Zuchtver-
wendung (Decktag) mindestens 18 Monate alt 
sein.

e)	 Sie müssen den Sicht- oder Spurlaut auf einer 
Verbandsprüfung oder einer Internationalen

(1)	 Zur Zucht vorgesehene KlM müssen im Zucht-
buch des KlM-Verbandes oder in einem von der 
FCI anerkannten Zuchtbuch eines ausländischen 
Zuchtverbandes eingetragen sein.

(2)	 Sollen KlM ausländischer Zuchtverbände in der 
Zucht eingesetzt werden, ist vor jedem Deckakt 
die Zuchtzulassung durch den Verbandszucht-
wart notwendig. Diese geht nach Prüfung der 
vorgelegten, vollständigen Unterlagen dem Ei-
gentümer des KlM in schriftlicher Form zu. Die 
Zuchtbuchstelle und die Landesgruppenzucht-
warte erhalten die Genehmigung in Kopie, die 
Zuchtbuchstelle erhält zusätzlich die vorgelegten 
Unterlagen zur Eintragung in das Zuchtbuch.

(3)	 Zuchthunde müssen in der Offenen oder der 
Gebrauchshundeklasse dem Standard FCI 102 
entsprechen und in Form- und Haarwert auf ei-
ner Zuchtschau des KlM-Verbandes oder in ei-
nem KlM-International anerkannten Mitglieds-
verband mindestens die Bewertung „gut“ erhal-
ten haben. In besonderen Fällen kann, nach Ab-
sprache mit dem Landesgruppenzuchtwart, eine 
vorläufige Form- und Haarwertbeurteilung au-
ßerhalb einer Zuchtschau vorgenommen wer-
den. In diesem Fall muss der Hund vor erneutem 
Zuchteinsatz noch einmal auf einer Zuchtschau 
des KlM-Verbandes vorgestellt werden. Die vor-
läufige Form- und Haarbewertung wird dadurch 
ungültig.

(4)	 Sie müssen mittels eines Gutachtens, das durch 
den vom KlM-Verband anerkannten Gutachter 
erstellt wurde, den Nachweis erbringen, dass sie 
bezüglich Hüftgelenksdysplasie (HD) im Alter 
von über 12 Monaten, HD-A oder HD-B befun-
det wurden. Ein Paarungspartner muss den Be-
fund HD-A haben.

(5)	 Für Zuchthunde muss vor dem erstmaligen 
Zuchteinsatz im Alter von über 12 Monaten 
nachgewiesen sein, dass sie Ureter A oder Ureter 
B befundet wurden; festgestellt durch den zent-
ralen Gutachter des KlM-Verbandes. Ein Paa-
rungspartner muss Ureter A befundet sein.

(6)	 Sie müssen zum Zeitpunkt der ersten Zuchtver-
wendung (Decktag) mindestens 18 Monate alt 
sein.

(7)	 Sie müssen spurlaut und/oder sichtlaut sein.
(8)	 Sie müssen den Nachweis der jagdlichen Anla-

gen und Leistungen erbringen. Entweder durch
(a)	 bestandene VJP und HZP und/oder HZP mit 

Spurarbeit
(b)	 bestandene VJP und VGP
(c)	 bestandene IMPB mit Spurarbeit
(d)	 bestandene IMPA mit Spurarbeit
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	 Münsterländerprüfung IMP an Hase oder Fuchs 
nachgewiesen haben. Analog können sie den 
Laut außerhalb von Verbandsprüfungen am Ha-
sen oder Fuchs nachweisen. Dies muss von zwei 
Verbandsrichtern unterschriftlich auf dem dafür 
vorgesehenen Formular bestätigt werden. Dieses 
Formular muss mit der Original-Stammtafel in-
nerhalb von vier Wochen über den Landesgrup-
penzuchtwart bei der Zuchtbuchstelle einge-
reicht werden. Der anlässlich des vom JGHV zu-
erkannten Leistungszeichen VBR erbrachte Laut-
nachweis und die Hasenspur werden anerkannt, 
wenn eine Kopie des vom JGHV anerkannten 
Zeugnisses vorgelegt werden kann.

f)	 Sie müssen den Nachweis der jagdlichen Anla-
gen und Leistungen erbringen. Entweder:
•  durch Bestehen der VJP und HZP
• � durch Bestehen der HZP und bestandener Ar-

beit auf der Hasenspur
•  durch Bestehen der VJP und VGP
•  durch Bestehen der IMP Variante B
• � durch Bestehen der IMP Variante A und be-

standener Arbeit auf der Hasenspur
• � Das Leistungsfach „Stöbern mit Ente im de-

ckungsreichen Gewässer“ ist Voraussetzung für 
die Zucht und muss mindestens mit „gut“ be-
wertet worden sein. Wurde auf einer bestande-
nen HZP/VGP/IMP das Leistungsfach „Stöbern 
mit Ente im deckungsreichen Gewässer“ we-
gen behördlichen Verbots nicht geprüft, gilt die 
bestandene JGHV- Ersatzarbeit.

• � Sollte ein Hund bei einer weiteren Prüfung zu-
fällig an eine lebende Ente kommen und diese 
Arbeit mindestens mit „gut“ bewertet werden, 
so ist dieses Prädikat für die Zucht zu überneh-
men, auch wenn der Hund auf der HZP nur 
eine genügende Leistung gezeigt hat.

• � Eine auf einer Verbandsprüfung gearbeitete 
Hasenspur wird gewertet, auch wenn der 
Hund die Prüfung insgesamt nicht bestanden 
hat.

• � Das Armbruster Haltabzeichen wird als bestan-
dene Hasenspur anerkannt.

• � In Ausnahmefällen kann die Zuchtkommission 
auch Hunde mit anderen Prüfungen für einzel-
ne oder mehrere Paarungen zur Zucht zulas-
sen. Der Antrag muss 4 Wochen vor dem 
Deckakt über den Landesgruppenzuchtwart an 
die Zuchtkommission eingereicht werden.

Grundsätzlich müssen die in dieser Ordnung festge-
legten Zuchtvoraussetzungen vor dem Deckakt vorlie-
gen! Falls dies nicht der Fall ist, können Stammtafeln 
für die Welpen ausgestellt werden, wenn beide Eltern-
tiere bis zur Wurfeintragung die Zuchtvoraussetzun-

(9)	 Das Anlagefach „Stöbern mit Ente im deckungs-
reichen Gewässer“ ist Voraussetzung für die 
Zucht und muss mindestens mit dem Prädikat 
„Gut“ bewertet worden sein und der Hund zum 
Zeitpunkt der Prüfung vom Alter her noch zu ei-
ner HZP zugelassen werden können. Wurde auf 
einer bestandenen HZP/VGP/IMP das Leistungs-
fach „Stöbern mit Ente im deckungsreichen Ge-
wässer“ wegen behördlichen Verbots nicht ge-
prüft, gilt die Notlösung PO–Wasser des JGHV.

	 Sollte ein Hund bei einer weiteren Prüfung zufäl-
lig an eine lebende Ente kommen, so wird jede 
weitere Bewertung für die Zucht übernommen.

(10)	Eine auf einer Verbandsprüfung gearbeitete 
Spurarbeit wird gewertet, auch wenn der Hund 
die Prüfung insgesamt nicht bestanden hat.

(11)	Der Hund darf keine Wesensmängel zeigen (sie-
he DB 1III).

In Ausnahmefällen kann die Zuchtkommission auf 
Antrag auch Hunde mit anderen Prüfungen für einzel-
ne oder mehrere Paarungen zur Zucht zulassen.
Die Eintragung von nicht nach dieser Zuchtordnung 
gezüchteten Welpen regelt die DB 3VII. Die Ausnah-
men werden im Verbandsorgan veröffentlicht. 
Alle KlM, die nach der bisherigen Zuchtordnung schon 
zur Zucht eingesetzt wurden, sind weiter zugelassen, 
auch wenn sie die Zuchtvoraussetzungen gemäß die-
ser ZO nicht voll erfüllen (Bestandsschutz). Erbkrank-
heiten sind davon ausgenommen.
(12)	Weitere Einzelheiten für die Zuchtvoraussetzung 

regelt die DB 1 Zuchtvoraussetzungen.
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gen erfüllen. In diesem Fall fällt zusätzlich zu den 
Wurfeintragungsgebühren das Bußgeld bei Verstößen 
gegen die Zuchtordnung an. Falls die Eltern oder ein 
Elternteil die Zuchtvoraussetzungen gemäß dieser 
Ordnung bis zur Wurfeintragung nicht erfüllen, wer-
den die Stammtafeln der Welpen mit dem Zusatz „für 
die Zucht gesperrt“ versehen und auch hierbei fällt 
zusätzlich zu den Wurfeintragungsgebühren das Buß-
geld bei Verstößen gegen die Zuchtordnung an.
Die Zuchtsperre kann nach Erfüllung der Zuchtvoraus-
setzungen auf schriftlichen Antrag an die Zuchtkom-
mission im Einvernehmen mit dem Zuchtbuchführer 
aufgehoben werden. In diesem Fall werden die Kos-
ten für den Umtausch der Stammtafel durch den An-
tragsteller getragen.
Alle KlM, die nach der bisherigen Zuchtordnung schon 
zur Zucht eingesetzt wurden, sind weiter zugelassen, 
auch wenn sie die Zuchtvoraussetzungen gemäß §5 
dieser ZO nicht voll erfüllen (Bestandesschutz).

§ 3 Zuchtwertschätzung § 5: Zuchtwertschätzung

Um den Züchtern und Zuchtwarten eine Hilfestellung 
für eine Annäherung an den Genotyp von Hunden 
geben zu können, bedient sich der KlM-Verband der 
Zuchtwertschätzung. 
Die auf VJP, HZP und HZP mit Spur festgestellten Be-
wertungen der jeweiligen Anlagefächer, HD-Bewer-
tungen und alle festgestellten Schulterhöhen (ab 12 
Monate) auf Zuchtschauen finden unter Einbeziehung 
aller Verwandten des Hundes Eingang in die rechner-
gestützte Zuchtwertschätzung. Wird das Fach
„Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer“ nur 
während der VGP geprüft, bzw. verbessert sich die 
Note gegenüber der HZP, so ist dies zur Berechnung 
heranzuziehen.

Um den Züchtern und Zuchtwarten eine Hilfestellung 
für eine Annäherung an den Genotyp von Hunden 
geben zu können, bedient sich der KlM-Verband der 
Zuchtwertschätzung. 
Zur Zuchtwertschätzung werden auf JGHV-Prüfungen 
festgestellte Bewertungen sowie Gesundheitsmerk-
male einbezogen. Näheres regelt die DB 5

§ 6: Auslesezucht § 6: Auslesezucht

Um einen Anreiz für die Züchter zu schaffen, sehr gut 
veranlagte und leistungsstarke Zuchthunde in der 
Zucht einzusetzen, erhalten Würfe, deren Elterntiere 
folgende Anforderungen erfüllen, auf der Stammtafel 
den Aufdruck „Auslesezucht – Beide Eltern VGP“.
Form- und Haarwert mindestens „sehr gut“
VJP, HZP und VGP bestanden
Beide Eltern müssen den Härtenachweis erbracht ha-
ben oder ersatzweise das Leistungszeichen S nach-
weisen
Der Zuchtwert der Nachkommen muss in den Merk-
malen HQ, Nase, Führigkeit, Wasser, Vorstehen, Spur 
und Schussfestigkeit 100 oder höher betragen, der 
Wer Laut muss mindestens 105 betragen und der 
Wert Schulterhöhe muss zwischen 85 und 105 liegen. 
Stichtag ist der Decktag.

Um einen Anreiz für die Züchter zu schaffen, sehr gut 
veranlagte und leistungsstarke Zuchthunde in der 
Zucht einzusetzen, werden Voraussetzungen für eine 
Auslesezucht definiert.
Weiteres regelt die DB 3 I.



13

Verbandsnachrichten

Bisherige ZO Beantragte Neufassung

§ 7: Zuchtausschließende Fehler

Vom Zuchteinsatz ausgeschlossen sind alle KlM mit 
folgenden Mängeln:
a)	 Mangelnde Wesensfestigkeit (Bissigkeit, Scheue, 

Schreckhaftigkeit, Nervosität, Handscheue, 
Scheue bei lebendem Wild, ängstliche Haltung 
gegen Fremde, sowie Waidlaut), und jede Art 
von Schussempfindlichkeit oder Schussscheue 
und Wildscheue, festgestellt auf einer Verbands-
prüfung oder Zuchtschau des KlM-Verbandes.

	 Unberücksichtigt bleiben auf Zuchtschauen und 
auf Verbandsprüfungen festgestellte Wesens-
mängel bei KlM unter 15 Monaten, mit Ausnah-
men aller Formen von Schussempfindlichkeit 
oder Schussscheue und Scheue bei lebendem 
Wild, sowie Waidlaut.

b)	 Alle KlM, die mit Lidfehlern oder sonstigen 
schweren Augenfehlern, mit einer Erbkrankheit, 
chronischen Hauterkrankungen oder übertrag-
baren Krankheiten behaftet sind.

c)	 Ferner alle KlM, die Fehler aufweisen, die im 
F.C.I.-Standard Nr. 102 unter „ausschließende 
Fehler“ aufgelistet sind.

d)	 Hunde mit Körper- oder Haarfehlern, deren Ent-
stehung durch nicht schuldhafte äußere Einwir-
kung entstanden sind, - nachgewiesen durch 
tierärztliches Attest- können mit Genehmigung 
der Zuchtkommission zur Zucht zugelassen wer-
den. Die Zuchtkommission ist berechtigt, weitere 
Atteste oder Nachweise (z.B. Obergutachten) 
oder eine weitere Formbewertung einzufordern.

	 Hunde dürfen in der Offenen- und Gebrauchs-
hundklasse höchstens zweimal vorgestellt wer-
den (gilt nicht für internationale Zuchtschauen). 
Für die Zuchtberechtigung zählt die bessere Be-
wertung. Die Feststellung eines Verhaltensfehlers 
in der Offenen- und der Gebrauchshundklasse 
ist grundsätzlich unabänderlich.

§ 8: Zuchtbeschränkungen § 7: Zuchtbeschränkungen

a)	 Hündinnen dürfen bis zur Vollendung des achten 
Lebensjahres zur Zucht eingesetzt werden (Stich-
tag ist der Decktag). Eine Hündin darf maximal 2 
Würfe in 24 Monaten bringen (Stichtag ist der 
Wurftag), insgesamt jedoch nicht mehr als 5 
Würfe.

b)	 Bei starken Würfen ist nach Absprache mit dem 
Landesgruppenzuchtwart Ammenaufzucht mög-
lich.

c)	 Hündinnen, die zwei Würfe mittels Kaiserschnitt 
zur Welt gebracht haben, sind von der weiteren 
Zuchtverwendung ausgeschlossen.

d)	 Rüden dürfen bis zur Vollendung des zehnten 
Lebensjahres zur Zucht eingesetzt werden (Stich-
tag ist der Decktag). Rüden haben 5 Deckakte im

(1)	 Hündinnen dürfen bis zur Vollendung des ach-
ten Lebensjahres zur Zucht eingesetzt werden 
(Stichtag ist der Decktag). Eine Hündin darf ma-
ximal 2 Würfe in 24 Monaten bringen (Stichtag 
ist der Wurftag), insgesamt jedoch nicht mehr als 
5 Würfe.

	 Bei starken Würfen ist nach Absprache mit dem 
Landesgruppenzuchtwart Ammenaufzucht mög-
lich.

(2)	 Hündinnen, die zwei Würfe mittels Kaiserschnit-
tes zur Welt gebracht haben, sind von der weite-
ren Zuchtverwendung ausgeschlossen.

(3)	 Rüden dürfen bis zur Vollendung des zehnten 
Lebensjahres zur Zucht eingesetzt werden 
(Stichtag ist der Decktag). Rüden haben 5 Deck-
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Deckjahr frei. Sie können für weitere Deckakte 
von der Zuchtkommission freigegeben werden. 
Das Deckjahr beginnt am 1. August eines jeden 
Jahres und endet am 31. Juli. (Beschluss der HV 
2022)

e)	 Für einen Züchter werden auf seinen Zwingerna-
men nicht mehr als 2 Würfe jährlich in das Zucht-
buch eingetragen.

f)	 Hunde mit einer Schulterhöhe im Toleranzbe-
reich (ZE) dürfen maximal für zwei Paarungen 
zur Zucht eingesetzt werden. Über Ausnahmen 
entscheidet die Zuchtkommission.

akte im Deckjahr frei. Das Deckjahr beginnt am 
1. August eines jeden Jahres und endet am 31. 
Juli des Folgejahres. 

(4)	 Für einen Züchter werden auf seinen Zwingerna-
men nicht mehr als 2 Würfe jährlich in das Zucht-
buch eingetragen.

(5)	 Hunde mit einer Schulterhöhe im Toleranzbe-
reich (ZE) dürfen maximal für zwei Paarungen 
zur Zucht eingesetzt werden. Über Ausnahmen 
entscheidet die Zuchtkommission.

(6)	 Die Zuchtkommission kann in begründeten Aus-
nahmefällen auf Antrag weitere Deckakte im 
Deckjahr freigeben und Ausnahmen zur Alters
begrenzung und der 24-Monate-Regel erteilen.

§ 9: Zuchtsperre

KlM, die Symptome einer Erbkrankheit zeigen, werden 
von der Zucht gesperrt. Von der Zucht gesperrt werden 
können Hunde, wenn sie Wesensmängel oder schwe-
re Standardfehler mit mehreren Paarungspartnern 
vererbt haben. Zeigen Nachkommen eines Hundes 
Symptome einer Erbkrankheit, kann er schon bei ein-
maliger Vererbung von der Zucht gesperrt werden. In 
besonders schwerwiegenden Fällen, insbesondere bei 
Erbkrankheiten, können auch Eltern, Geschwister und 
Nachkommen von Hunden, die einer Zuchtsperre un-
terliegen, für die Zucht gesperrt werden.
Die Zuchtsperre wird von der Zuchtkommission aus-
gesprochen. Sie ist dem Eigentümer des Hundes und 
dem Zuchtbuchführer schriftlich mitzuteilen. Sie wird 
vom Zuchtbuchführer umgehend in der Stammtafel 
des Hundes vermerkt. Eine Veröffentlichung im KlM-
Heft erfolgt nur, wenn der Eigentümer des Hundes die 
Stammtafel nicht herausgibt. Die erfolgte Zuchtsperre 
wird in der KlM-Datenbank (dogbase) vermerkt.

§ 10 Erbkrankheiten

Züchter und Deckrüdeneigentümer/-besitzer bestäti-
gen auf den Wurfeintragungsunterlagen durch Unter-
schrift, dass vor dem Zuchteinsatz keine Symptome ei-
ner Erbkrankheit bei Ihrem Zuchthund bekannt waren.
Sie sind verpflichtet, alle Symptome von Erbkrankhei-
ten, die nach der Zuchtzulassung auftreten, unverzüg-
lich dem zuständigen Landesgruppenzuchtwart zu 
melden. Dieser gibt die Meldung umgehend an die 
Zuchtkommission weiter. Nach Möglichkeit sollte die 
Meldung mit tierärztlichem Attest versehen werden.

§ 11: Inzestzucht

In Verfolgung der Zuchtgrundsätze bedürfen Verbin-
dungen unter Hunden, die sehr eng miteinander ver-
wandt sind, einer sorgsamen Überwachung. Unter In-
zestzucht werden im Rahmen der ZO die Vollge-
schwisterpaarung und Paarung Vater auf Tochter oder 
Sohn auf Mutter verstanden.
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Beabsichtigte Inzestpaarungen sind durch den Züch-
ter über den zuständigen Landesgruppenzuchtwart 
bei der Zuchtkommission spätestes vier Wochen vor 
dem Decktermin zu beantragen. Anzugeben ist der 
Zweck der Inzestpaarung.

§12 Zuchtrecht § 8: Züchter und Deckrüdenbesitzer

Für Eigentümer und Halter von Kleinen Münsterlän-
dern, die das Zuchtbuch des Verbandes in Anspruch 
nehmen wollen, ist die Mitgliedschaft im Verband für 
Kleine Münsterländer e.V. erforderlich. Sie müssen bei 
Beantragung des Zwingerschutzes einen deutschen 
Jagd- oder Falknerschein gelöst haben.

(1)	 Eigentümer und Halter von Kleinen Münsterlän-
dern, die das Zuchtbuch des Verbandes in An-
spruch nehmen, müssen Mitglied im Verband für 
Kleine Münsterländer e.V. sein. Sie müssen bei 
Beantragung des Zwingerschutzes und bei jegli-
cher züchterischen Betätigung (Wurf, Deckakt) 
die gültige Berechtigung haben, die Jagd auszu-
üben (Jagdschein, Jagdkarte). Dies ist auf dem 
Wurfeintragungsantrag und dem Deckschein zu 
bestätigen.

(2)	 Sie müssen ihre züchterischen Aktivitäten in ei-
nem Zwinger- bzw. Deckbuch dokumentieren. 
Einzelheiten regelt die DB 3: Würfe.

(3)	 Sie sind alleinig dafür verantwortlich, dass beim 
Zuchteinsatz ihrer Hunde alle Voraussetzungen 
dieser Zuchtordnung erfüllt sind.

(4)	 Züchter
(a)	 Züchter eines Wurfes ist der Eigentümer oder 

Mieter der Zuchthündin zum Zeitpunkt des Bele-
gens.

(b)	 Züchter müssen vor Aufnahme der Zucht über 
die komplexen rechtlichen, genetischen, verhal-
tensbiologischen und zuchtpraktischen Zusam-
menhänge informiert sein. Ihrer qualifizierten 
Arbeit kommt eine große Bedeutung für Ge-
sundheit und Wesensprägung der KlM zu. Dies 
ist vor Aufnahme der Zucht durch den Besuch 
eines vom KlM-Verband anerkannten Seminars 
nachzuweisen.

(c)	 Er muss Zugriff auf die KlM-Datenbank des Ver-
bandes haben.

(d)	 Trächtige Hündinnen sollten den Besitzer nicht 
wechseln.

	 Wechselt eine Hündin dennoch tragend den 
Besitzer, muss dies unverzüglich dem Zucht-
buchführer angezeigt werden, der über das 
Verfahren zur Wurfeintragung und -abnahme 
entscheidet.

(5)	 Deckrüdenbesitzer
(a)	 Dem Rüdeneigentümer/ -besitzer steht die Aus-

wahl der Hündin im Rahmen der Einschränkun-
gen dieser Zuchtordnung frei. 

(b)	 Vom Deckrüdeneigentümer/ -besitzer ist pro er-
folgreichem Deckakt bei ins deutsche Zuchtbuch 
eingetragenen Würfen eine Decktaxe + Solidar-
zuschlag entsprechend des in der gültigen Ge-
bührenordnung festgelegten Satzes an die 
Zuchtbuchstelle zu entrichten.
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§13: Züchter

Züchter eines Wurfes ist der Eigentümer oder Mieter 
der Zuchthündin zum Zeitpunkt des Belegens. Züchter 
müssen vor Aufnahme der Zucht über die komplexen 
rechtlichen, genetischen, verhaltensbiologischen und 
zuchtpraktischen Zusammenhänge informiert sein. 
Ihrer qualifizierten Arbeit kommt eine große Bedeu-
tung für Gesundheit und Wesensprägung der KlM zu.
Wechselt eine Hündin tragend den Besitzer, muss dies 
unverzüglich dem Zuchtbuchführer angezeigt werden, 
der über das Verfahren zur Wurfeintragung und -ab-
nahme entscheidet.

§15 Zwingername und Zwingerschutz

Ab dem 01.01.2016 dürfen Zwingernamen nicht mehr 
national geschützt werden. Bis zum 31.12.2015 natio-
nal geschützte Zwingernamen genießen Bestands-
schutz.
Der Zwingername muss auf dem vom KlM-Verband 
zur Verfügung gestellten Formular über den Landes-
gruppenzuchtwart beim Zuchtbuchführer beantragt 
werden. Die Zuchtbuchstelle reicht den Antrag über 
den VDH bei der F.C.I. ein. Mit dem Antrag auf Zwin-
gerschutz muss das Zuchtstättenabnahmeprotokoll 
bei der Zuchtbuchstelle eingereicht werden. Vor Auf-
nahme der Zucht (Deckakt) muss der Internationale 
Zwingerschutz erteilt sein.
Innerhalb des KlM Verbandes wird jedem Mitglied nur 
für die Rasse KlM Zwingernamenschutz gewährt. Für 
einen Züchter darf nicht mehr als ein internationaler 
Zwingername für alle von ihm gezüchteten Rassen 
geschützt werden. Der geschützte Zwingername darf 
weltweit nur von dem Züchter verwendet werden, 
dem er von der F.C.I. zugeteilt wurde. Eine Liste mit 
den geschützten Zwingernamen ist auf der Internet-
seite der F.C.I. veröffentlicht. Die Zuteilung des Zwin-
gernamens erfolgt personengebunden. Der Zwinger-
name wird grundsätzlich auf Lebenszeit erteilt, sofern 
keine Löschung erfolgt.
Der Züchter verpflichtet sich mit der Beantragung des 
Zwingernamens alle von ihm gezüchteten KlM aus-
nahmslos zur Eintragung anzumelden. Übertragung 
des Zwingernamens durch Schenkung oder Kaufver-
trag ist nicht zulässig, lediglich für die Erbfolge sind 
Ausnahmen auf Antrag möglich.
Der Zwingernamensschutz entfällt,
a)	mit dem Tode des Züchters, sofern kein Erbe inner-

halb von zehn Jahren nach dem Tod des Züchters 
den Übergang des Zwingernamens auf sich bean-
sprucht,

b)	wenn der Züchter auf die Fortführung des Zwinger-
namens verzichtet, ohne diesen an eine andere 
Person abzutreten,

c)	wenn der Züchter Mitglied eines der F.C.I./dem VDH 
entgegenstehenden Rassehunde-Zuchtvereins wird.
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d)	wenn gegen Satzung und Ordnungen des VDH, der 
F.C.I. und/oder des Rassehunde-Zuchtvereins ver-
stoßen wird.

Der Züchter muss grundsätzlich vor Beantragung des 
Zwingerschutzes mindestens einen von ihm selbst 
ausgebildeten KlM erfolgreich auf den zur Erlangung 
der Zuchttauglichkeit erforderlichen Prüfungen und 
zur Zuchtschau geführt haben.
Rufnamen erhalten hinter dem Rufnamen eine römi-
sche Zahl in Zwingern, die das ABC durch gezüchtet 
haben, so dass erkennbar ist, wie viele Würfe in einem 
Zwinger gefallen sind und ein Rufname wiederholt 
eingesetzt werden kann.

§16: Zwingerbuch

Jeder Züchter hat ein Zwingerbuch zu führen, in wel-
chem mindestens folgende Angaben enthalten sein 
müssen:
• � Decktag, Name, Zuchtbuch-Nummer und 

Chip-Nummer des Deckrüden
• � Name, Zuchtbuch-Nummer und Chip-Nummer der 

eingesetzten Hündin
• � Wurftag, Anzahl der Welpen mit Namen, Zucht-

buch-Nummer und Chipnummer
• � Anschriften der Welpenerwerber mit Telefonnum-

mer
Das Zwingerbuch kann auch als PC-Datei angelegt 
werden. Das vollständig ausgefüllte Zwingerbuch ist 
dem Zuchtwart oder dessen Beauftragten bei der 
Wurfabnahme vorzulegen.

§17: Deckrüdeneigentümer/-besitzer § 8: Züchter und Deckrüdenbesitzer

a)	 Die allgemeinen Bestimmungen zum Zuchtrecht 
gelten für Deckrüdeneigentümer/ -besitzer sinn-
gemäß. Dem Rüdeneigentümer/ -besitzer steht 
die Auswahl der Hündin im Rahmen der Ein-
schränkungen dieser Zuchtordnung frei. Vom 
Deckrüdeneigentümer/ -besitzer ist pro erfolg-
reichem Deckakt bei ins deutsche Zuchtbuch 
eingetragenen Würfen eine Decktaxe + Solidar-
zuschlag entsprechend des in der gültigen Ge-
bührenordnung festgelegten Satzes an die 
Zuchtbuchstelle zu entrichten, s. § 20.

b)	 Ausländische Deckakte sind vom Deckrüden-
besitzer beim deutschen Verbandszuchtwart 
mindestens vier Wochen vor dem geplanten 
Deckakt anzumelden. Der Export von Samen ist 
ebenfalls genehmigungspflichtig und dem Ver-
bandszuchtwart mindestens vier Wochen vorher 
zu melden. Der Rüde muss der deutschen Zucht-
ordnung entsprechen. Der Besitzer der ausländi-
schen Hündin muss Mitglied eines KlM–I ange-
schlossenen Vereins sein. Ausländische Züchter, 
in deren Land kein dem KlM-I angeschlossener 
Verein besteht, können die Mitgliedschaft auch 

Eigentümer und Halter von Kleinen Münsterländern, 
die das Zuchtbuch des Verbandes in Anspruch neh-
men, müssen Mitglied im Verband für Kleine Münster-
länder e.V. sein. Sie müssen bei Beantragung des 
Zwingerschutzes und bei jeglicher züchterischen Be-
tätigung (Wurf, Deckakt) die gültige Berechtigung ha-
ben, die Jagd auszuüben (Jagdschein, Jagdkarte). Dies 
ist auf dem Wurfeintragungsantrag und dem Deck-
schein zu bestätigen.
Sie müssen ihre züchterischen Aktivitäten in einem 
Zwinger- bzw. Deckbuch dokumentieren. Einzelheiten 
regelt die DB 3: Würfe.
Sie sind alleinig dafür verantwortlich, dass beim 
Zuchteinsatz ihrer Hunde alle Voraussetzungen dieser 
Zuchtordnung erfüllt sind.

Züchter
Züchter eines Wurfes ist der Eigentümer oder Mieter 
der Zuchthündin zum Zeitpunkt des Belegens.
Züchter müssen vor Aufnahme der Zucht über die 
komplexen rechtlichen, genetischen, verhaltensbiolo-
gischen und zuchtpraktischen Zusammenhänge in-
formiert sein. Ihrer qualifizierten Arbeit kommt eine 
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in einem benachbarten KlM-I Mitgliedsclub im 
Rahmen einer Zweitmitgliedschaft erwerben. Die 
Hündin muss einen von der F.C.I. anerkannten 
Abstammungsnachweis haben, sowie in der 
Form (mindestens gut), der Gesundheit (HD 
Auswertung mit HD-A oder HD-B) und der Leis-
tung dem F.C.I.-Standard entsprechen Die allge-
meinen Bestimmungen zum Zuchtrecht gelten 
für Deckrüdeneigentümer/-besitzer sinngemäß. 
Dem Rüdeneigentümer/-besitzer steht die Aus-
wahl der Hündin im Rahmen der Einschränkun-
gen dieser Zuchtordnung frei. Vom Deckrüdenei-
gentümer/-besitzer ist pro erfolgreichem Deck-
akt bei ins deutsche Zuchtbuch eingetragenen 
Würfen eine Decktaxe + Solidarzuschlag entspre-
chend des in der gültigen Gebührenordnung 
festgelegten Satzes an die Zuchtbuchstelle zu 
entrichten, s. § 20.

c)	 Ausländische Deckakte sind vom Deckrüden-
besitzer beim deutschen Verbandszuchtwart 
mindestens vier Wochen vor dem geplanten 
Deckakt anzumelden. Der Export von Samen ist 
ebenfalls genehmigungspflichtig und dem Ver-
bandszuchtwart mindestens vier Wochen vorher 
zu melden. Der Rüde muss der deutschen Zucht-
ordnung entsprechen. Der Besitzer der ausländi-
schen Hündin muss Mitglied eines KlM–I ange-
schlossenen Vereins sein. Ausländische Züchter, 
in deren Land kein dem KlM-I angeschlossener 
Verein besteht, können die Mitgliedschaft auch 
in einem benachbarten KlM-I Mitgliedsclub im 
Rahmen einer Zweitmitgliedschaft erwerben. Die 
Hündin muss einen von der F.C.I. anerkannten 
Abstammungsnachweis haben, sowie in der 
Form (mindestens gut), der Gesundheit (HD 
Auswertung mit HD-A oder HD-B) und der Leis-
tung dem F.C.I.-Standard entsprechen. Die Hün-
din muss die Zuchtbedingungen des jeweiligen 
KlM-I Mitgliedsclubs erfüllen.

Über die Zuchtfreigabe ausländischer Deckakte ent-
scheidet der deutsche Verbandszuchtwart im Einver-
nehmen mit der deutschen Zuchtkommission und 
dem Zuchtwart des KlM-I Mitgliedsclubs, dem der 
ausländische Züchter angehört.
d)	 Die Hündin muss die Zuchtbedingungen des je-

weiligen KlM-I Mitgliedsclubs erfüllen.
Über die Zuchtfreigabe ausländischer Deckakte ent-
scheidet der deutsche Verbandszuchtwart im Einver-
nehmen mit der deutschen Zuchtkommission und 
dem Zuchtwart des KlM-I Mitgliedsclubs, dem der 
ausländische Züchter angehört.

große Bedeutung für Gesundheit und Wesensprä-
gung der KlM zu. Dies ist vor Aufnahme der Zucht 
durch den Besuch eines vom KlM-Verband anerkann-
ten Seminars nachzuweisen.
Er muss Zugriff auf die KlM-Datenbank des Verban-
des haben.
Trächtige Hündinnen sollten den Besitzer nicht wech-
seln.
Wechselt eine Hündin dennoch tragend den Besitzer, 
muss dies unverzüglich dem Zuchtbuchführer ange-
zeigt werden, der über das Verfahren zur Wurfeintra-
gung und -abnahme entscheidet.

Deckrüdenbesitzer
Dem Rüdeneigentümer/ -besitzer steht die Auswahl 
der Hündin im Rahmen der Einschränkungen dieser 
Zuchtordnung frei. 
Vom Deckrüdeneigentümer/ -besitzer ist pro erfolg-
reichem Deckakt bei ins deutsche Zuchtbuch einge-
tragenen Würfen eine Decktaxe + Solidarzuschlag 
entsprechend des in der gültigen Gebührenordnung 
festgelegten Satzes an die Zuchtbuchstelle zu entrich-
ten.
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§18: Deckbuch

Jeder Halter eines Deckrüden hat ein Deckbuch zu 
führen. Das Deckbuch kann auch als PC-Datei geführt 
werden. Der zuständige Zuchtwart und die Zucht-
buchstelle haben jederzeit das Recht, sich das voll-
ständig ausgefüllte Deckbuch zur Einsicht anzufor-
dern.

§ 14: Zuchtmiete § 9: Zuchtmiete

Das Mieten (bzw. Vermieten) einer Hündin zu 
Zuchtzwecken ist eine Ausnahme und bedarf der vor-
herigen Genehmigung des Verbandszuchtwartes. Der 
Antrag auf Zuchtmiete muss mindestens vier Wochen 
vor dem Decktag auf dem vom KlM-Verband zur Verfü-
gung gestellten Formular (Zuchtvertrag) vom Verbands-
zuchtwart genehmigt werden. Der genehmigte Zucht-
vertrag ist Bestandteil der Eintragungsunterlagen und 
muss dem Wurfeintragungsantrag beigefügt werden.
Die Hündin sollte vom Decktag an bis zur Wurfabnah-
me im Gewahrsam des Mieters sein. Begründete 
Ausnahmen sind möglich.
Welpen aus Zuchtmietverhältnissen müssen unter 
dem Zwingernamen des Mieters eingetragen werden.
Dem Mieter obliegt die Erfüllung der sich aus dem 
Mietvertrag ergebenden Verpflichtungen. Hündinnen, 
die im Eigentum oder Besitz von Personen stehen, 
denen das Zuchtbuch gesperrt ist, dürfen nicht zur 
Zuchtmiete herangezogen werden.
Zuchtmieten über bundesdeutsche Grenzen hinweg, 
bedürfen der vorherigen Zustimmung der Zuchtkom-
mission.

Das Mieten (bzw. Vermieten) einer Hündin zu 
Zuchtzwecken ist eine Ausnahme und bedarf der 
vorherigen Zustimmung des Verbandszuchtwartes. 
Näheres regelt die DVB 6: Würfe.

§19: Zuchtbedingungen

Zuchtstätten: Vor Beantragung des Zwingernamens 
muss der Züchter die Abnahme seiner Zuchtstätte 
beim zuständigen Landesgruppenzuchtwart beantra-
gen. Dieser kontrolliert die Zuchtstätte entsprechend 
der Zuchtwarteordnung. Die alleinige Aufzucht von 
Welpen in geschlossenen Räumen  ist nur in den ers-
ten vier Wochen statthaft. Entspricht die Zuchtstätte 
nicht den Anforderungen, ist die Genehmigung zur 
Zucht zu versagen. Die Kosten für die Zwingerabnah-
me werden von der Landesgruppe festgelegt und 
vom Züchter getragen.
Hunde: Vor dem ersten Zuchteinsatz der Hunde müs-
sen Kopien der Stammtafel und sämtlicher Zeugnisse 
über die Teilnahme an allen abgelegten Prüfungen 
und Zuchtschauen sowie ein Foto des Hundes vom 
Züchter/Deckrüdeneigentümer dem Landesgruppen-
zuchtwart vier Wochen vor dem geplanten Einsatz 
vorgelegt werden. Spätere Prüfungen sind vor erneu-
tem Zuchteinsatz entsprechend zu belegen. Alle Leis-
tungszeichen werden anerkannt, auch wenn sie nach 
dem Deckakt, aber vor dem Wurftag erbracht wurden.
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Jede beabsichtigte weitere Paarung muss vom Züch-
ter mindestens vier Wochen vor dem geplanten Zucht-
einsatz dem Zuchtwart der Landesgruppe schriftlich 
mitgeteilt werden.
Rechtzeitig vor dem Deckakt muss der Züchter ein 
Beratungsgespräch mit dem Zuchtwart seiner Landes-
gruppe führen. Der Zuchtwart berät den Züchter und 
gibt ihm die aktuellen Werte der Zuchtwertschätzung 
der geplanten Verbindungen zur Kenntnis. Die letzte 
Entscheidung bei der Wahl des Zuchtrüden hat der 
Züchter im Rahmen dieser ZO.
Der Züchter muss in der Regel während der Trächtigkeit 
und der gesamten Aufzuchtphase der Welpen jederzeit 
Zugriff auf die Zuchthündin und den Wurf haben.

§20: Deckakt

Die Eigentümer der zur Paarung vorgesehenen Hun-
de, haben sich vor dem Deckakt davon zu überzeu-
gen, dass die Voraussetzungen zur Zucht erfüllt sind. 
Der korrekt vollzogene Deckakt wird vom Rüdenei-
gentümer auf dem Deckschein durch Unterschrift be-
stätigt. Der gebührenpflichtige Deckschein kann vom 
Deckrüdeneigentümer ausschließlich über die Zucht-
buchstelle nach der Entrichtung der in der aktuellen 
Gebührenordnung festgelegten Gebühren bezogen 
werden, dies gilt auch für den Einsatz ausländischer 
Deckrüden.
Der Züchter hat den zuständigen Landesgruppen-
zuchtwart innerhalb einer Woche schriftlich über den 
Deckakt zu informieren.

§21: Künstliche Besamung § 10: Künstliche Besamung

Die künstliche Besamung ist in begründeten Fällen 
möglich, sie bedarf der vorherigen Genehmigung 
durch die Zuchtkommission. Voraussetzung ist, dass 
sich beide Eltern bereits auf natürliche Weise fortge-
pflanzt haben. Für das Verfahren gelten die Vorschrif-
ten des F.C.I.-Zuchtreglements, die danach erforderli-
chen Atteste sind der Zuchtbuchstelle einzureichen.

Die künstliche Besamung ist in begründeten Fällen 
möglich, sie bedarf der vorherigen Genehmigung 
durch die Zuchtkommission. 
Für den Einsatz des Samens gilt diese Zuchtordnung 
sinngemäß wie beim natürlichen Deckakt.

§22: Zuchtbuch § 11: Zuchtbuch

Die künstliche Besamung ist in begründeten Fällen 
möglich, sie bedarf der vorherigen Genehmigung 
durch die Zuchtkommission. Voraussetzung ist, dass 
sich beide Eltern bereits auf natürliche Weise fortge-
pflanzt haben. Für das Verfahren gelten die Vorschrif-
ten des F.C.I.-Zuchtreglements, die danach erforderli-
chen Atteste sind der Zuchtbuchstelle einzureichen.

Das Zuchtbuch für Kleine Münsterländer ist das einzi-
ge anerkannte Stammbuch der Rasse in Deutschland 
und wird durch den Verband für Kleine Münsterländer 
e.V. geführt. Es bildet mit seiner in ihm erfassten 
Nachkommenschaft der in der Zucht verwendeten 
KlM die Zuchtgrundlage. Deshalb muss das Zucht-
buch alle zur Rasse gehörenden, im Sinne der Zucht-
ordnung eintragungsfähigen KlM erfassen.
Das Zuchtbuch wird elektronisch geführt

§23: Übernahme im Ausland gezüchteter KlM § 12: Übernahme im Ausland gezüchteter KlM

Im Ausland gezüchtete KlM können in das Zuchtbuch 
des KlM-Verbandes eingetragen werden, wenn sie 
eine von der F.C.I. anerkannte Stammtafel haben – 
Ausnahmen gelten für Kleine Münsterländer aus Mit-

Im Ausland gezüchtete KlM können in das Zuchtbuch 
des KlM-Verbandes eingetragen werden, wenn sie 
eine von der FCI anerkannte Stammtafel haben –  
Ausnahmen gelten für Kleine Münsterländer aus Mit-
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gliedsvereinen von KlM-I, die kein F.C.I. anerkanntes 
Zuchtbuch führen.
Eine von der F.C.I. anerkannte Stammtafel darf nicht 
eingezogen werden. Es wird lediglich die vom 
KlM-Verband neu erteilte Zuchtbuchnummer (Über-
nahmenummer) in dieser Stammtafel vermerkt und 
es wird eine Übernahmebescheinigung ausgestellt.

gliedsvereinen von KlM-I, die kein FCI anerkanntes 
Zuchtbuch führen.
Eine von der FCI anerkannte Stammtafel darf nicht 
eingezogen werden. Es wird lediglich die vom 
KlM-Verband neu erteilte Zuchtbuchnummer (Über-
nahmenummer) in dieser Stammtafel vermerkt und 
es wird eine Übernahmebescheinigung ausgestellt

§24: Register § 13: Register

Der KlM-Verband führt in Übereinstimmung mit der 
VDH-ZO ein Register als Anhang zum Zuchtbuch. In 
das Register können Hunde über 15 Monate eingetra-
gen werden, die keine von der F.C.I. anerkannte 
Stammtafel haben und deren Erscheinungsbild und 
Wesen nach vorhergehender Phänotypbeurteilung 
durch den KlM-Verband den festgesetzten Merkmalen 
der Rasse entsprechen. Der Hund erlangt durch die 
Eintragung in das Register nicht die Zuchttauglichkeit. 
Über die Registrierung wird eine Registrierbescheini-
gung ausgestellt, die den Vermerk „Nur zu Ausstel-
lungszwecken – nicht zur Zucht“ enthält.

Der KlM-Verband führt in Übereinstimmung mit der 
VDH-ZO ein Register als Anhang zum Zuchtbuch. In 
das Register können Hunde über 15 Monate eingetra-
gen werden, die keine von der FCI anerkannte 
Stammtafel haben und dem Phänotyp der Rasse 
(Standard) entsprechen. Der Hund erlangt durch die 
Eintragung in das Register nicht die Zuchttauglichkeit. 
Über die Registrierung wird eine Registrierbescheini-
gung ausgestellt, die den Vermerk „Nicht zur Zucht“ 
enthält.

§25: Stammtafeln § 14: Stammtafeln

Die Stammtafel ist ein Auszug aus dem Zuchtbuch 
und weist drei Generationen auf. Sie ist eine Urkunde 
im juristischen Sinn und bleibt Eigentum des KlM-Ver-
bandes.
Die Stammtafeln aller KlM-Welpen, die nach der gülti-
gen Zuchtordnung des KlM-Verbandes gezüchtet 
wurden, erhalten auf der Vorderseite den Aufdruck 
„aus leistungsgeprüften Eltern“. Da KlM mit bestande-
ner VGP als besonders wertvoll für die Zucht gelten, 
erhalten die Stammtafeln von Welpen, deren Eltern 
beide die VGP bestanden haben, zusätzlich den Auf-
druck „Beide Eltern VGP“.
Bei der Abgabe des Welpen sind die Stammtafel und 
der Impfnachweis ohne jede Sonderleistung dem 
neuen Eigentümer des Hundes auszuhändigen. Auf 
der Stammtafel hat der Züchter mit Unterschrift die in 
der Stammtafel angegebenen Eltern des Hundes zu 
bestätigen.
Der Eigentumswechsel ist auf der Rückseite der 
Stammtafel vom Züchter bzw. Vorbesitzer zu beschei-
nigen. Bei jedem weiteren Eigentumswechsel ist die 
Stammtafel mit dem Hund zu übergeben. Eintragun-
gen in die Stammtafel dürfen nur von autorisierten 
Personen vorgenommen werden, Bleistifteinträge ha-
ben keine Gültigkeit.
Für abhanden gekommene Stammtafeln kann gegen 
Entgelt Ersatz geleistet werden. Solche Stammtafeln 
sind deutlich mit dem Hinweis „Zweitschrift“ gekenn-
zeichnet. Die erfolgte Ausstellung wird im KlM-Heft 
veröffentlicht.

Die Stammtafel ist ein Auszug aus dem Zuchtbuch 
und weist drei Generationen auf. Sie ist eine Urkunde 
im juristischen Sinn und bleibt Eigentum des KlM-Ver-
bandes. Sie ist bei jedem Eigentumswechsel mit dem 
Hund zu übergeben. Näheres regelt die DB 3 Würfe.
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§ 26: Stammtafeln für KlM aus von der FCI nicht 
anerkannten Mitgliedsvereinen von KlM-I 

§ 15: Stammtafeln für KlM aus von der FCI nicht 
anerkannten Mitgliedsvereinen von KlM-I 

Nach Maßgabe der Regelung der Übernahme auslän-
discher Hunde in das Zuchtbuch des KlM- Verbandes 
(§23) können für KlM aus von der F.C.I. nicht aner-
kannten Mitgliedsvereinen über KlM- International 
anstatt der Übernahmebescheinigungen Stammtafeln 
ausgestellt werden. Für die Ausstellung einer solchen 
Stammtafel wird die Gebühr für Einzeleintragungen 
erhoben.

Nach Maßgabe der Regelung der Übernahme auslän-
discher Hunde in das Zuchtbuch des KlM-Verbandes 
können für KlM aus von der FCI nicht anerkannten 
Mitgliedsvereinen über KlM- International anstatt der 
Übernahmebescheinigungen Stammtafeln ausgestellt 
werden. Für die Ausstellung einer solchen Stammtafel 
wird die Gebühr für Einzeleintragungen erhoben.

§27: Welpenabgabe

Die Welpen dürfen erst abgegeben werden, nachdem 
die Wurfabnahme durch den Landesgruppenzucht-
wart oder seinem Beauftragten erfolgt ist. Die Wurfab-
nahme kann frühestens nach Vollendung der 7. Le-
benswoche, die Abgabe der Welpen frühestens nach 
Vollendung der 8. Lebenswoche erfolgen.
Die Züchter sollen die von ihnen gezüchteten Welpen 
nur an Jäger abgeben und auf die Welpenerwerber 
einwirken, dass diese die Hunde auf den Zuchtprüfun-
gen/Zuchtschauen und möglichst auf der Verbands-
gebrauchsprüfung führen/vorstellen. Eine HD-Bewer-
tung aller gezüchteten Hunde im Alter von über 12 
Monaten ist anzustreben.

§28: Welpenerfassung

Zur Betreuung der Welpenkäufer durch die Landes-
gruppen, wie auch zur Erfassung und Bekämpfung 
erblicher Defekte und Krankheiten wird der Verbleib 
aller Welpen zentral erfasst. Zu diesem Zweck erhält 
der Züchter zusammen mit den Stammtafeln ein Wel-
penerfassungsblatt, in das er für jeden Welpen Namen 
und Adresse des Käufers einträgt und dieses unver-
züglich an den Landesgruppenzuchtwart und direkt 
an den TG-Verlag schickt.

§29 Jahrgangszuchtbuch § 16: Jahrgangszuchtbuch

Das Zuchtbuch wird jahrgangsweise erstellt und her-
ausgegeben. Es wird auf Bestellung gegen Gebühr an 
alle interessierten KlM-Verbandsmitglieder abgegeben.
Pflichtabnahme besteht für
• � neu geschützte Zwinger
• � Züchter für das Zuchtjahr, in dem Welpen von ihnen 

gezogen wurden
• � Deckrüdeneigentümer für das Zuchtjahr, in dem der 

Rüde erfolgreich zur Zucht eingesetzt wurde (maß-
geblich ist der Wurftag). Ist der Deckrüdeneigentü-
mer zugleich Züchter und hat in dem Zuchtjahr 
Welpen gezogen, braucht er kein zweites Zuchtbuch 
abzunehmen.

• � Alle Hunde (Rüden und Hündinnen) sollen, wenn 
sie gestorben sind, mit Todesursache bei der Zucht-
buchstelle abgemeldet werden

• � Alle Zuchtwarte melden zum Jahresende dem Ver-
bandszuchtwart alle erfolglosen Deckakte

Das Jahrgangszuchtbuch wird jahrgangsweise erstellt 
und herausgegeben.
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§30: Zuchtgebühren § 17: Zuchtgebühren

Sämtliche anfallende Gebühren sind in der Gebühren-
ordnung (Anhang 2) zur Zuchtordnung festgelegt. 
Ebenso Bußgelder wegen Fristüberschreitungen oder 
anderer Verstöße gegen diese ZO.

Sämtliche anfallenden Gebühren sind in der Gebüh-
renordnung (Anhang 2) zur Zuchtordnung festgelegt. 
Ebenso Bußgelder wegen Fristüberschreitungen oder 
anderer Verstöße gegen diese ZO.

§31: Ausnahmen für KlM-Züchter in Nordamerika

Ausnahmen für Züchter, die in Nordamerika züchten, 
werden im Anhang 8 zur Zuchtordnung geregelt.

§ 18: Verbandszuchtwart

Der Verbandszuchtwart hat für weitgehende Einheit-
lichkeit der Zucht durch enge Verbindung mit den 
Landesgruppen und mit dem Zuchtbuchführer zu 
sorgen. Ihm obliegt insbesondere die Erarbeitung 
statistischen Materials über Vater- und Mutterlinien, 
über Jahres- und Jahresreihenleistungen der Rasse 
sowie die Feststellung des Zuchtwertes der Zuchttiere 
durch Nachkommensvergleich. Hierbei steht ihm die 
durch die KIM-Datenbank erstellte Zuchtwertschät-
zung zur Verfügung. 
Aufgrund des vorliegenden Materials richtet er Emp-
fehlungen an die Landesgruppen betreffs einzelner 
Erblinien, Zwinger, Eltern- und Einzeltiere, zum ande-
ren Vorschläge an die Zuchtkommission für die Fort-
schreibung der Zuchtordnung, für die Anstellung von 
Zuchtexperimenten, deren Beachtung bzw. Ausfüh-
rung er zu überwachen hat. 
Er soll möglichst viele Prüfungen und Zuchtschauen 
des Verbandes besuchen.
Er leitet die Zuchtwartetagung.
Der Verbandszuchtwart hat der Hauptversammlung 
schriftlich einen Tätigkeitsbericht zu erstatten.

§ 19: Zuchtkommission

Die Zuchtkommission überwacht die Einhaltung der 
Zuchtordnung. 
Muss die Zuchtordnung bezüglich ihrer Anwendung 
ergänzt bzw. geändert werden, bereitet sie die ent-
sprechenden Anträge an die Hauptversammlung vor. 
Sie gibt vorgeschlagene Zuchtexperimente frei und 
wertet ihre Ergebnisse in Zusammenarbeit mit den 
Zuchtbeauftragten des Verbandes aus.
Sie ordnet nach den in dieser Zuchtordnung geregelten 
Fällen die Zuchtsperren und Zuchtfreigaben an und 
setzt Bußgelder gem. § 36 i.V.m. Anhang 2 der ZO fest.
Die Zuchtkommission hat der Hauptversammlung 
schriftlich einen Tätigkeitsbericht zu erstatten.
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§ 20: Zuchtbuchführer

Der Zuchtbuchführer führt das Zuchtbuch, das Ver-
zeichnis der vom Verband geschützten Zwingernamen 
und die Züchterkartei. Er/Sie hat die Stammtafeln aus-
zufertigen, die Eintragungsgebühren einzuziehen und 
alle mit der Führung des Zuchtbuches in Verbindung 
stehenden Aufgaben zu tätigen. Er soll mit den Zucht-
warten und der Zuchtkommission eng zusammenar-
beiten. Er/Sie hat Züchtern und Interessenten Auskunft 
zu geben und soll diese gegebenenfalls beraten.
Der Zuchtbuchführer hat der Hauptversammlung 
schriftlich einen Tätigkeitsbericht zu erstatten.
Der Zuchtbuchführer ist für die Festsetzung der Ge-
bühren und Säumniszuschläge gem. § 36 i.V.m. An-
hang 2 der ZO zuständig.
Er ist verpflichtet an der Hauptversammlung und an 
der Zuchtwartetagung teilzunehmen. Über Ausnah-
men entscheidet der Vorstand

§ 21: Zuchtwartetagung

Die Zuchtwartetagung dient der Koordinierung der 
züchterischen Ziele, dem Informations- und Erfah-
rungsaustausch sowie der Aus- und Weiterbildung der 
Zuchtwarte der Landesgruppen.
Vorbereitung von Anträgen zur Änderung der Zucht-
ordnung 
Erarbeiten von Grundsätzen für das weitere Zuchtge-
schehen
Beratung von Anträgen zur Zuchtordnung

§ 22: Verordnungsermächtigung

Der erweiterte Vorstand wird ermächtigt, auf Vor-
schlag der Zuchtwartetagung und des Verbandszucht-
wartes folgende Durchführungsbestimmungen zu er-
lassen:
DB 1: Zuchtvoraussetzungen
DB 2: Zwingernamen- und Zwingerschutz
DB 3: Würfe
DB 4: Wurfeintragungsverfahren
DB 5: Zuchtwertschätzung
DB 6: Bluteinlagerung
DB 7: „KlM-Solidarkasse“
DB 8: „Zuchtpläne
Diese Durchführungsbestimmungen sind in dem 
letzten vor der Hauptversammlung erscheinenden 
Verbandsorgan, mindestens aber vier Wochen vor der 
Hauptversammlung, zu veröffentlichen. Sie werden 
mit der Veröffentlichung des Protokolls der jährlichen 
Hauptversammlung wirksam.
Erhebt der Vorsitzende einer Landesgruppe Wider-
spruch zu diesen Durchführungsbestimmungen ist in 
der Hauptversammlung über den Widerspruch eine 
Abstimmung durchzuführen. 
Der Widerspruch muss zwei Wochen vor der Haupt-
versammlung gegenüber dem Präsidenten schriftlich 
erklärt
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§32: Anhänge § 23: Anhänge und Durchführungsbestimmungen

Zur Zuchtordnung gehören folgende Anhänge 
Anhang 1: Ordnungsbestimmungen
Anhang 2: Gebührenordnung (Stand 1.9.2022) 
Anhang 3: Zuchtberatung und Zuchtüberwachung
Anhang 3: Zuchtplan Epilepsie
Anhang 5: KlM-Solidarkasse
Anhang 6: �Durchführungsbestimmungen  

Wurfeintragungsverfahren
Anhang 7: Zuchtwarteordnung
Anhang 8: �Ausnahmeregelung für Landesgruppe 

KlM-GNA gem. ZO §5 Abs. b – Vorüber
gehende Formwertbeurteilung

Anhang 9: Bluteinlagerung
Anlage      Tierschutz-Hundeverordnung (TierSchHuV)

Zur Zuchtordnung gehören folgende Anhänge 
Anhang 1: Ordnungsbestimmungen
Anhang 2: Gebührenordnung 
Anhang 3: Zuchtwarteordnung 
Und folgende DB:
DB 1: Zuchtvoraussetzungen
DB 2: Zwingernamen- und Zwingerschutz
DB 3: Würfe
DB 4: Wurfeintragungsverfahren
DB 5: Zuchtwertschätzung
DB 6: Bluteinlagerung
DB 7: „KlM-Solidarkasse“
DB 8: „Zuchtpläne

§33: Ordnungsbestimmungen § 24: Ordnungsbestimmungen

Verstöße gegen diese Zuchtordnung und/oder die je-
weiligen Anhänge können entsprechend dem Maß-
nahmenkatalog Anhang 1 geahndet werden.

Verstöße gegen diese Zuchtordnung und/oder die je-
weiligen Anhänge und Durchführungsbestimmungen 
können entsprechend dem Maßnahmenkatalog An-
hang 1 geahndet werden.

§34: Rechtsmittel § 25: Rechtsmittel

In allen Fällen, bei denen diese Zuchtordnung keine 
Zuständigkeit für die Bearbeitung von Einsprüchen 
vorschreibt, ist die Zuchtkommission zuständig. Über 
Einsprüche gegen Entscheidungen der Zuchtkommis-
sion entscheidet der erweiterte Vorstand.

In allen Fällen, bei denen diese Zuchtordnung keine 
Zuständigkeit für die Bearbeitung von Einsprüchen 
vorschreibt, ist die Zuchtkommission zuständig. Über 
Einsprüche gegen Entscheidungen der Zuchtkommis-
sion entscheidet der erweiterte Vorstand.
Einsprüche sind innerhalb der Frist von einem Monat 
nach Zugang der schriftlichen Entscheidung einzule-
gen und schriftlich zu begründen, gleichzeitig ist die 
Einspruchsgebühr nach gültiger Gebührenordnung zu 
entrichten.
Zuchtkommission und erweiterter Vorstand haben 
binnen sieben Monaten über den Einspruch zu ent-
scheiden. Erfolgt keine Entscheidung bis zum Ablauf 
dieser Frist so gilt die ursprüngliche Entscheidung als 
aufgehoben. Eine Entscheidung im Umlaufverfahren 
ist zulässig.

§35: Gültigkeit und Inkrafttreten Siehe Präambel

Diese Zuchtordnung wurde von der Hauptversamm-
lung 2013 beschlossen und mit den Änderungen am 
22.03.2014, 21.03.2015, 19.03.2016, 18.03.2017, 
17.03.2018 und 23.03.2019 ergänzt und tritt mit Ver-
öffentlichung in Kraft. Stichtag ist der Decktag.

§36: Teilnichtigkeit § 26: Teilnichtigkeit

Die Nichtigkeit von Teilen dieser Ordnung zieht nicht 
die Nichtigkeit der Ordnung insgesamt nach sich.

Die Nichtigkeit von Teilen dieser Ordnung zieht nicht 
die Nichtigkeit der Ordnung insgesamt nach sich.

Legende § 27: Begriffsbestimmungen
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Antrag der Zuchtkommission

Die Hauptversammlung möge folgende Neufassung der Ordungsbestimmungen beschließen:

Anhang 1 zur ZO „Ordnungsbestimmungen“
1.	 Bei Verstößen gegen tierschutzrechtliche 

Bestimmungen, Zuchtbestimmungen und 
Entscheidungen der Zuchtkommission, 
kann ein Verweis, eine befristete oder dau-
erhafte Zucht- und Eintragungssperre, bzw. 
eine endgültige Entziehung der Zuchtzulas-
sung verhängt werden.

	 Ferner können bei oben benannten Verstö-
ßen gegen die Zuchtbestimmungen Buß-
gelder oder Säumniszuschläge in der von 
der Gebührenordnung festgelegten Höhe 
von Züchtern oder Deckrüdeneigentü-
mern/-besitzern erhoben werden.

2.	 Eine Zucht- und Eintragungssperre ist zu 
verhängen, wenn die Vorgaben der Tier-
schutz- Hundehaltungsverordnung nicht 
eingehalten werden und dadurch ord-
nungsgemäße Haltungs- und Aufzucht
bedingungen nicht gewährleistet sind. 
Werden vom zuständigen Landes gruppen
zuchtwart oder dessen Beauftragten man-
gelhafte Aufzuchtbedingungen festgestellt, 
muss er weitere Zuchtgenehmigungen ver-
weigern.

3.	 Eingriffe und Behandlungen am Hund mit 
dem Ziel der Erlangung der Zuchtvorausset-
zungen sind verboten und haben eine 
Zucht- und Eintragungssperre sowie ein 
verbandsinternes Disziplinarverfahren zur 
Folge.

4.	 Werden beim Nachweis der jagdlichen An-
lagen und Leistungen Täuschungsabsichten 
mit dem Ziel der Erlangung der Zuchtvor-
aussetzungen oder Verbesserung des 
Zuchtwertes festgestellt, so hat dies eine 
Zucht- und Eintragungssperre und ein ver-
bandsinternes Disziplinarverfahren zur Fol-
ge.

5.	 Verschweigen Züchter und/oder Deckrüde-
neigentümer/-besitzer dem verantwortli-
chen Zuchtwart zuchtausschließende Män-
gel der zu paarenden Elterntiere oder 

werden falsche bzw. nicht alle Zeugnisse 
vorgelegt, so besteht kein Anspruch auf 
Stammtafeln oder auf die Zuchtzulassung 
der Nachkommen, auch wenn vom Zucht-
wart der Landesgruppe eine Zuchterlaubnis 
gegeben wurde.

6.	 Werden einer zuchttauglichen Mutterhün-
din Welpen einer anderen Hündin unterge-
schoben, wird dem Züchter die Zuchtzulas-
sung auf Dauer entzogen.

7.	 Wer als Züchter kein oder nur ein unvoll-
ständiges Zwingerbuch führt, kann mit ei-
nem Bußgeld entsprechend der Gebühren-
ordnung belegt werden. Dies gilt auch für 
Deckrüdeneigentümer/-besitzer, die kein 
Deckbuch führen.

8.	 Wer bei der Zuchtmiete ohne genehmigten 
Zuchtvertrag anpaart, hat keinen Anspruch 
auf Stammtafeln. Die Zuchtzulassung kann 
entzogen werden.

9.	 Bei Fristüberschreitung kann ein Bußgeld 
entsprechend der in der Gebührenordnung 
festgelegten Höhe erhoben werden.

10.	Ist ein Wurfeintrag in das Zuchtbuch nur 
durch nachträgliche Genehmigung der 
Zuchtkommission möglich, kann je nach 
Verschulden, vom Züchter oder vom Deck-
rüdeneigentümer/-besitzer ein Bußgeld 
entsprechend der in der GO festgelegten 
Höhe erhoben werden.

11.	Falls der Deckrüdeneigentümer/ -besitzer 
gegen die Bestimmungen der Zuchtord-
nung verstößt, kann er mit einer Zuchtsper-
re für Rüden in seinem Besitz belegt wer-
den.

12.	Bei Verstößen gegen die Zuchtordnung von 
Züchtern, die in der JGHV-Richterliste ge-
führt werden, kann ein Antrag auf Löschung 
aus der Richterliste beim JGHV gestellt 
werden.
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Anhang 2 zur ZO „Gebührenordnung“ (ab 01.09.2022 gültig)
Gebührenordnung wurde nicht geändert.
﻿

Anhang 3 Zuchtwarteordnung
I. Allgemeines
Diese Ordnung regelt die Ausbildung, Tätigkeit 
und Fortbildung der Zuchtwarte im KlM-Ver-
band.
II. Der Landesgruppenzuchtwart
1.	 Der Zuchtwart ist ehrenamtlicher Beauf-

tragter des KlM-Verbandes und seiner Lan-
desgruppe, er hat daher die Regelwerke 
des KlM-Verbandes zu beachten und sie bei 
den Züchtern durchzusetzen. Er arbeitet 
dabei eng mit der Zuchtbuchstelle und 
dem Verbandszuchtwart des KlM-Verban-
des zusammen

2.	 Der Zuchtwart erfüllt maßgebliche Aufga-
ben in der kontrollierten Zucht Kleiner 
Münsterländer. Voraussetzung dafür sind 
charakterliche Zuverlässigkeit und kynolo-
gischer Sachverstand. Um seiner Bera-
tungsfunktion nachkommen zu können, 
muss er Zugriff auf die KlM-Datenbank. ha-
ben. 

Der Zuchtwart muss das Vertrauen seiner Lan-
desgruppe besitzen und wird von dieser in den 
Vorstand der Landesgruppe gewählt. Er sollte 
mindestens 3 Jahre Mitglied im KlM-Verband, 
mindestens 25 Jahre alt sein und über eigene 
züchterische Erfahrung verfügen. Er muss die 
Regelwerke des KlM-Verbandes und die gesetz-
lichen Bestimmungen über Hundehaltung und 
Hundezucht kennen.
3.	 Ist der Zuchtwart selber Züchter, müssen 

alle Aufgaben, die den eigenen Wurf betref-
fen, vom stellvertretenden Zuchtwart wahr-
genommen werden.

III. Ausbildung, Kenntnisse und Fortbildung 
der Zuchtwarte
1.	 Ausbildung
	 Die Landesgruppen sollen dafür Sorge zu 

tragen, dass Zuchtwart und stellvertreten-
der Zuchtwart im Jahr vor ihrer Wahl eine 
Ausbildung/ Einführung erhalten. Die Aus-
bildung erfolgt unter fachlicher Anleitung 

des amtierenden Landesgruppenzuchtwar-
tes durch Hospitation bei den Wurfabnah-
men und durch Teilnahme an den Züchter-
treffen der Landesgruppe und den 
Zuchtwarteschulungen des KlM-Verbandes.

2.	 Kenntnisse
	 Der Zuchtwart ist verpflichtet, sich umge-

hend nach seiner Wahl umfassende Kennt-
nisse in folgenden Bereichen zu erarbeiten:

	 • � Allgemeine Fragen zu KlM-ZO, VDH-ZO 
und FCI-Zuchtreglement

	 • � Allgemeine Fragen über einfache geneti-
sche Zusammenhänge

	 • � KlM-Zucht, Aufzucht, Zuchtziel und Stan-
dard

	 • � Aufgaben zur Ausübung der Zuchtwarte-
tätigkeit

	 • � Fragen, die erfahrungsgemäß von Züch-
tern häufig gestellt werden

	 • � Kenntnisse zur KlM-Datenbank.
3.	 Fortbildung
	 Der Zuchtwart ist verpflichtet an den Zucht-

wartetagungen und –Schulungen des 
KlM-Verbandes teilzunehmen. Er ist ver-
pflichtet diese Inhalte an die Züchter seiner 
Landesgruppe zu vermitteln, z.B. in Form 
von Züchterschulungen. Darüber hinaus ist 
er verpflichtet sich selbständig über Ände-
rungen der Regelwerke des KlM-Verbandes 
und satzungsgemäße Beschlüsse der Gre-
mien auf dem Laufenden zu halten.

IV. Aufgaben des Zuchtwartes
Der Zuchtwart betreut die Züchter und Deckrü-
denbesitzer seiner Landesgruppe selbständig. 
Im Verhinderungsfall (Urlaub, Krankheit usw.) 
ist er durch einen stellvertretenden Landes-
gruppenzuchtwart zu vertreten. Für jede Lan-
desgruppe muss daher mindestens ein stellver-
tretender Landesgruppenzuchtwart benannt 
und dem KlM-Verband bekannt gegeben wer-
den. In Ausnahmefällen kann ein Wurf auch 
vom Zuchtwart einer anderen Landesgruppe 
abgenommen werden.
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V. Durchführungsbestimmungen zur Zucht-
warteordnung
1.	 Beratung, Kontrolle und Prüfung der Zucht-

voraussetzungen
	 • � Der Zuchtwart berät
	 • � die Züchter und Deckrüdenbesitzer in 

Fragen der Zucht und Haltung,
	 • � den Vorstand der Landesgruppe in Zuch-

tangelegenheiten,
	 er kontrolliert die Einhaltung der Zuchtbe-

stimmungen durch
	 • � die Züchter und
	 • � die Deckrüdenbesitzer
	 und er prüft vor dem ersten Zuchteinsatz 

die Zuchtvoraussetzungen
	 • � bei Hündinnen und
	 • � bei Rüden.
Dazu kontrolliert er die Stammtafel und sämtli-
che Bewertungsunterlagen des Hundes und 
gleicht die Angaben mit der KlM-Datenbank ab. 
Bei Unstimmigkeiten informiert er den Zucht-
buchführer. Über die KlM, die die Zuchtvoraus-
setzungen erfüllen, führt er ein Protokoll. Rü-
den, die die Zuchtvoraussetzungen neu erfül-
len, meldet er an den Verbandszuchtwart und 
die Zuchtbuchstelle. Das Foto des Hundes 
reicht er jeweils an den TG-Verlag weiter.
2.	 Zuchtstättenabnahme
Der Zuchtwart bzw. sein Stellvertreter ist be-
rechtigt, die Zuchtstätten jederzeit – auch un-
angemeldet- aufzusuchen, um die Züchter zu 
beraten. Er ist verpflichtet, dabei auf die Einhal-
tung der Zuchtordnungund besonders der 
Tierschutz-Hundeverordnung (Anlage zur KlM-
ZO), zu achten.
Eine Zuchtstättenabnahme muss erfolgen:
•	 Vor Beantragung eines Zwingernamens 

und bei Veränderungen, z.B. durch Umzug 
oder Baumaßnahmen.

•	 Falls dem KlM-Verband noch kein Beleg für 
eine in der Vergangenheit erfolgte Zucht-
stättenabnahme vorliegt.

•	 Als Anlasskontrolle bei Verdacht auf Unre-
gelmäßigkeiten.	  
In diesen Fällen ist eine schriftliche Doku-
mentation auf dem aktuellen Formular 
„Zuchtstättenabnahme“ notwendig.

•	 Als Routinekontrolle bei jeder Wurfabnah-
me. Eine schriftliche Dokumentation ist 
nicht notwendig, wenn eine positive Zucht-
stättenabnahme bereits vorliegt und keine 
Verschlechterung erfolgt ist.

Werden in einem Zwinger Unregelmäßigkeiten 
festgestellt, ist die Behebung nach eingehender 
Beratung mit Friststellung zu fordern und der 
Verbandszuchtwart davon in Kenntnis zu set-
zen. Werden die Unregelmäßigkeiten nicht 
fristgerecht beseitigt, so muss der zuständige 
Zuchtwart weitere Zuchtgenehmigungen ver-
weigern. Es können von der Zuchtkommission 
Maßnahmen entsprechend der Ordnungsbe-
stimmungen (Anhang 1) zur Zuchtordnung 
verhängt werden.
3.	 Wurfeintragungsunterlagen
Jeder Antrag besteht aus mindestens 4-5 Un-
terlagen, eventuell vorhandene Sondergeneh-
migungen (genehmigter Zuchtmietvertrag, Ge-
nehmigungen der Zuchtkommission, weitere s. 
KlM-ZO Anhang 6 Durchführungsbestimmun-
gen Wurfeintragungsverfahren) sind zusätzlich 
beizufügen.
Auslesezucht: Wenn außer der ZWS alle Bedin-
gungen erfüllt sind, muss vom Zuchtwart ein 
Ausdruck der zum Decktag gültigen ZWS beige-
legt werden.
Überflüssig ist die Hinzufügung von Überwei-
sungsnachweisen, aber auch von Ausdrucken 
der Zuchtwertschätzung, wenn Bedingungen 
für die Auslesezucht nicht erfüllt werden (z.B. 
fehlender Härtenachweis).
Die üblichen 4-5 Unterlagen sind auf Richtig-
keit und Vollständigkeit zu überprüfen.
WE-Antrag:
besonders wichtig ist die Vorderseite, bitte alle 
Eintragungen kontrollieren, vollständige Adres-
senangabe des Züchters, Wurftag, Decktag, 
Unterschrift des Züchters usw.
Deckschein:
Bitte das Formular auf Vollständigkeit kontrol-
lieren und gegebenenfalls ergänzen:
Name des Rüden und Zuchtbuchnummer, 
Decktag - stimmt er überein mit dem Decktag 
auf dem WE- Antrag, Name und Zucht-
buchnummer der Hündin und Angabe über 
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den Besitzer laut Stammtafel?
Sind die Bewertungen des Deckrüden vollstän-
dig eingedruckt? Bei Lautnachweis sil oder spl! 
Bei Leistungszeichen grundsätzlich alle LZ des 
JGHV (HN; LN; BTR; AH; VBR), aber auch die 
des KlM-Verbandes (S und SwN) aufführen. 
Nichts vergessen!
Unterschrift und Anschrift des Deckrüdeneigen-
tümers usw.
Originalstammtafel der Mutter:
Mindestalter/ Höchstalter? nicht mehr als 2 
Würfe in 24 Monaten? Alle Zuchtvoraussetzun-
gen erfüllt? Keine Zuchtsperre eingetragen? 
Adresse des Eigentümers auf der Rückseite, 
außer Eigentümer der Hündin gleich Züchter?
Selbstermittlungsbogen der WE-Gebühren:
Alle Positionen addiert? Kein Rechenfehler? 
Nur beim zweiten Wurf im Zuchtjahr wird das 
Zuchtbuch gestrichen! Der Züchter sollte darauf 
hingewiesen werden, dass die Wurfeintragung 
erst nach Eingang der WE-Gebühren auf dem 
Konto erfolgt.
Der Zuchtwart bestätigt mit Unterschrift und 
Landesgruppenstempel, dass er die Unterlagen 
geprüft hat und verschickt diese umgehend an 
die Zuchtbuchstelle. Der Zuchtwart vermerkt 
das Datum des Posteingangs und Postaus-
gangs. Die Bearbeitung des WE-Antrags erfolgt 
erst nach Eingang aller erforderlichen Unterla-
gen und der Gebühren. Es ist anzuraten, die 
Unterlagen als „Einwurf- Einschreiben“ zu ver-
schicken.
4	 Wurfabnahme
4.1	Termin der Wurfabnahme
Die Wurfabnahme kann frühestens nach Voll-
endung der 7. Lebenswoche beim Züchter im 
Beisein der Mutterhündin vorgenommen wer-
den.
4.2	Besichtigung der Zuchtanlagen
Geprüft werden muss die Unterbringung aller 
vom Züchter gehaltenen Hunde
•	 Auf besten Ernährungs- und Pflegezustand 

von Welpen und Mutterhündin
•	 Auf artgerechte und hygienische Unterbrin-

gung
•	 Auf Bereitstellung von sauberem Trinkwas-

ser

•	 Auf Haltungsschäden der Hunde (physisch 
und psychisch)

4.3	Durchsicht der Zuchtpapiere
Geprüft werden das Zwingerbuch, die Zwinger-
schutzkarte, die Vollständigkeit der Wurfeintra-
gungsunterlagen und die Impfpässe der Wel-
pen.
•	 Zwingerbuch – Eintragung aller Welpen 

analog zum WE-Antrag und Verbleib der 
Welpen mit voller Anschrift und Telefon-
nummer der Käufer (mindestens beim vor-
herigen Wurf). Als Nachweis des Verbleibs 
reichen auch Kopien der vollständig ausge-
füllten Welpenerfassungsbögen.

•	 Zwingerschutzkarte – nur beim ersten Wurf
•	 Stammtafel der Hündin – Übereinstim-

mung mit WE-Antrag, Alter, Besitzereintrag
•	 Wurfeintragungsunterlagen (WE-Antrag, 

Deckschein, Selbstermittlungsbogen für die 
WE-Gebühren und eventuell Sondergeneh-
migungen, Ausdruck Paarungsplan dogba-
se bei Auslesezucht)

•	 Impfpässe der Welpen – Die Welpen müs-
sen geimpft und vor der Impfung mehrfach, 
jedoch mindestens dreimal entwurmt wor-
den sein.

4.4	Begutachtung von Hündin und Wurf
Die Hündin und alle Welpen werden körperlich 
untersucht, Beobachtungen werden notiert.
•	 Hündin: Ernährungs- und Gesundheitszu-

stand, Gesäugekontrolle, Untersuchung auf 
Kaiserschnittnarben

•	 Welpen: Ernährungs- und Gesundheitszu-
stand, Nabelbrüche, Zuchtbeobachtungen

Bereits am Welpen erkennbare Fehler sind im 
Wurfabnahmeprotokoll anzukreuzen und even-
tuell entsprechend der Legende zu präzisieren, 
z.B. Rutenfehler = Knickrute
•	 NB = Nabelbruch
•	 ZBR = Zuchtbeobachtung Rute – sämtliche 

Rutenfehler
•	 ZBG = Zuchtbeobachtung Gebiss - Vorbiss, 

Rückbiss, Kreuzbiss
•	 ZBH = Zuchtbeobachtung Hoden – Hoden-

losigkeit, Einhodigkeit
•	 ZBS = Zuchtbeobachtung Sonstiges – Ano-

malien wie Hasenscharte, Spaltrachen, 
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Fehlfarben, überzählige oder fehlende Ze-
hen, Wasserkopf usw.

4.5	Kennzeichnung der Welpen
Alle Welpen müssen bei der Wurfabnahme 
unveränderlich durch einen Transponder ge-
kennzeichnet sein. Der Züchter hat die Wahl 
zwischen der Kennzeichnung durch den Zucht-
wart oder seinem Beauftragten oder der Kenn-
zeichnung durch den Tierarzt, die vor der 
Wurfabnahme erfolgt sein muss. In allen Fällen 
sind die Transponder des KlM-Verbandes zu 
verwenden. Es ist wie folgt vorzugehen:
Variante 1 „Kennzeichnung durch den Zucht-
wart oder seinen Beauftragten“:
Zuerst wird der Transponder abgelesen, um die 
Funktionstüchtigkeit und die Übereinstimmung 
mit den beiliegenden Barcodeaufklebern zu 
prüfen. Nach der körperlichen Begutachtung 
des Welpen ist der Transponder unter die Haut 
zu injizieren. Anschließend wird der Transpon-
der mit dem Lesegerät gesucht, die Nummer 
abgelesen und mit den beiliegenden Bar-
code-Aufklebern verglichen. Stimmen diese mit 
der Chipnummer überein, werden folgende 
Unterlagen mit je einem Aufkleber gekenn-
zeichnet:
•	 Stammtafel
•	 Impfausweis bzw. EU-Heimtierpass
•	 Wurfabnahmeprotokoll
•	 Die restlichen Aufkleber werden in den 

Impfausweis eingelegt
Variante 2 „Kennzeichnung durch den Tierarzt“:
Der Züchter hat bei der Wurfabnahme dem 
Zuchtwart die zum gechipten Welpen gehöri-
gen, restlichen Barcode-Aufkleber auszuhändi-
gen, diese werden mittels Lesegerätes mit der 
Chipnummer amWelpen verglichen. Ein Aufkle-

ber sollte bereits durch den Tierarzt im Imp-
fausweis an der vorgesehenen Stelle eingeklebt 
worden sein. Ist das nicht der Fall, wird dies 
durch den Zuchtwart nachgeholt. Das weitere 
Vorgehen entspricht der Variante 1.
4.6	Wurfabnahmeprotokoll
Das Wurfabnahmeprotokoll ist vom Landes-
gruppenzuchtwart vollständig auszufüllen, die 
Chip- Nummern aufzukleben, zu unterschrei-
ben und an die Zuchtbuchstelle zu schicken. 
Der Züchter unterschreibt das Wurfabnahme-
protokoll ebenfalls.
5	 Zuchtkontrolle
Zur Verwaltung des Wurfgeschehens führt er 
eine Züchterkartei mit allen Angaben über die 
zur Zucht eingesetzten Hündinnen. Sie kann in 
Verbindung mit der KlM-Datenbank geführt 
werden, wenn sichergestellt wird, dass bei ei-
ner Amtsübergabe die Daten nicht verloren 
gehen.
6	 Auslagenerstattung
Die Kosten für die Tätigkeit der Zuchtwarte 
werden von den Landesgruppen festgelegt und 
gehen zu Lasten des Züchters.
7	 Fehlverhalten des Zuchtwartes
Fehlverhalten ist durch den Verbandszuchtwart 
zu klären. In solchen Fällen sind der Landes-
gruppenvorstand und der Vorstand des 
KlM-Verbandes zu beteiligen. Wenn zwischen 
dem Vorstand des KlM-Verbandes und der Lan-
desgruppe keine Einigkeit erreicht werden 
kann, entscheidet der erweiterte Vorstand.
8	 Sonstige
Weitere Aufgaben und Zuständigkeiten richten 
sich nach dem Organisationsplan der jeweili-
gen Landesgruppe.
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Antrag der Zuchtkommission:

Die Hauptversammlung möge folgende Neufassung der Durchführungsbestimmungen beschließen:

  DB 1 Zuchtvoraussetzungen
I.	 Zusätzlich zu den in § 4 Zuchtvoraus

setzungen genannten Voraussetzungen 
gelten folgende Bedingungen.

II.	 Laut
Der Spur- oder Sichtlaut muss auf einer Ver-
bandsprüfung des JGHV oder einer IMP an 
Hase oder Fuchs nachgewiesen werden. Ana-
log können sie den Laut außerhalb von Ver-
bandsprüfungen am Hasen oder Fuchs nach-
weisen. Dies muss von zwei Verbandsrichtern 
unterschriftlich auf dem dafür vorgesehenen 
Formular bestätigt werden. Dieses Formular 
muss mit der Original-Stammtafel innerhalb 
von vier Wochen über den Landesgruppen-
zuchtwart bei der Zuchtbuchstelle eingereicht 
werden. Der anlässlich des vom JGHV zuer-
kannten Leistungszeichen VBR erbrachte Laut-
nachweis und die Hasenspur werden aner-
kannt, wenn eine Kopie des vom JGHV aner-
kannten Zeugnisses vorgelegt werden kann.
    III. Zuchtausschließende Fehler
1.	 Vom Zuchteinsatz ausgeschlossen sind alle 

KlM mit folgenden Mängeln:
a)	 Mangelnde Wesensfestigkeit (z. B. Un-

verträglichkeit gegenüber Artgenossen 
oder Menschen, Scheue, Schreckhaftig-
keit, Nervosität, Handscheue, Scheue 
bei lebendem Wild, ängstliche Haltung 
gegen Fremde, sowie Waidlaut), und 
jede Art von Schussempfindlichkeit 
oder Schussscheue und Wildscheue, 
festgestellt auf einer Verbandsprüfung 
oder Zuchtschau des KlM-Verbandes.

	 Unberücksichtigt bleiben auf Zucht-
schauen und auf Verbandsprüfungen 
festgestellte Wesensmängel bei KlM 
unter 15 Monaten, mit Ausnahmen al-
ler Formen von Schussempfindlichkeit 
oder Schussscheue und Scheue bei le-
bendem Wild, sowie Waidlaut.

b)	 Alle KlM, die mit Lidfehlern oder sonsti-
gen schweren Augenfehlern, mit einer 

Erbkrankheit, chronischen Hauterkran-
kungen oder übertragbaren Krankhei-
ten behaftet sind.

	 Insbesonders KlM bei denen folgende 
Krankheiten diagnostiziert wurden: ED, 
Lendenübergangswirbel Typ III, Kata-
rakt.

c)	 Alle KlM, die Fehler aufweisen, die im 
FCI-Standard Nr. 102 unter „disqualifi-
zierende Fehler“ aufgelistet sind.

2.	 Hunde mit diagnostizierter idiopatischer 
Epilepsie sind von der Zucht ausgeschlos-
sen.

3.	 Hunde mit Körper- oder Haarfehlern, deren 
Entstehung durch nicht schuldhafte äußere 
Einwirkung entstanden sind, - nachgewie-
sen durch tierärztliches Attest - können mit 
Genehmigung der Zuchtkommission zur 
Zucht zugelassen werden. Die Zuchtkom-
mission ist berechtigt, weitere Atteste oder 
Nachweise (z.B. Obergutachten) oder eine 
weitere Formbewertung einzufordern.

4.	 Hunde dürfen in der Offenen- und Ge-
brauchshundklasse höchstens zweimal 
vorgestellt werden (gilt nicht für internatio-
nale Zuchtschauen). Für die Zuchtberechti-
gung zählt die bessere Bewertung. Die 
Feststellung eines Verhaltensfehlers in der 
Offenen- und der Gebrauchshundklasse ist 
grundsätzlich unabänderlich.

5.	 Vorläufige Form- und Haarwertbeurteilun-
gen müssen innerhalb von vier Wochen 
von der Landesgruppe bei der Zuchtbuch-
stelle eingereicht werden.

6.	 Zuchtsperre
	 KlM, die Symptome einer Erbkrank-
heit zeigen, werden von der Zucht gesperrt. 
Von der Zucht gesperrt werden können Hunde, 
wenn sie Wesensmängel oder schwere Stan-
dardfehler mit mehreren Paarungspartnern 
vererbt haben. Zeigen Nachkommen eines 
Hundes Symptome einer Erbkrankheit, kann er 
schon bei einmaliger Vererbung von der Zucht 
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gesperrt werden. Ergibt sich aus dem Erbgang, 
dass sie Träger von Erbkrankheiten sind, kön-
nen Hunde auch ohne Symptome oder Nach-
kommen mit Erbkrankheiten von der Zucht 
ausgeschlossen oder eingeschränkt werden.
Die Zuchtsperre wird von der Zuchtkommission 
ausgesprochen. Sie ist dem Eigentümer des 
Hundes und dem Zuchtbuchführer schriftlich 
mitzuteilen. Sie wird vom Zuchtbuchführer 
umgehend in der Stammtafel des Hundes ver-
merkt. Zuchtsperren werden im KlM Heft veröf-
fentlicht und in der KlM-Datenbank vermerkt. 
7.	 Erbkrankheiten
Eigentümer von KlM sind verpflichtet, alle Sym-
ptome von Erbkrankheiten, auch solche die 
erst nach der Zuchtzulassung auftreten, unver-
züglich, möglichst mit tierärztlichen Attest, der 
Zuchtbuchstelle zu melden. Diese gibt die 
Meldung umgehend an die Zuchtkommission, 
sowie den zuständigen Landesgruppenzucht-
wart weiter und trägt sie, soweit sie mit einem 
tierärztlichen Attest versehen ist, in der KlM-Da-
tenbank ein. 
8.	 Inzestzucht
In Verfolgung der Zuchtgrundsätze bedürfen 
Verbindungen unter Hunden, die sehr eng mit-
einander verwandt sind, einer sorgsamen 
Überwachung. 
Verpaarungen Verwandter 1. Grades (Kinder x 
Eltern, Vollgeschwister untereinander) sind ge-
mäß VDH Zuchtordnung verboten

DB2  Zwingernamen- und Zwingerschutz
1.	 National geschützte Zwingernamen genie-

ßen Bestandsschutz.
Der Zwingername muss auf dem vom KlM-Ver-

band zur Verfügung gestellten Formular 
über den Landesgruppenzuchtwart beim 
Zuchtbuchführer beantragt werden. Die 
Zuchtbuchstelle reicht den Antrag über den 
VDH bei der FCI ein. Vor Genehmigung des 
Zwingerschutzes muss das Zuchtstättenab-
nahmeprotokoll bei der Zuchtbuchstelle 
eingereicht werden. Die Kosten für die 
Zwingerabnahme werden von der Landes-
gruppe festgelegt und vom Züchter getra-
gen.

3.	 Der Zwingernamenschutz ist vom VDH /FCI 
geregelt.

4.	 Der Züchter verpflichtet sich mit der Bean-
tragung des Zwingernamens alle von ihm 
gezüchteten KlM ausnahmslos zur Eintra-
gung anzumelden. Im Übrigen gelten die 
Bestimmungen des VDH.

5.	 Der Züchter muss vor Beantragung des 
Zwingerschutzes mindestens einen von 
ihm selbst ausgebildeten KlM erfolgreich 
auf den zur Erlangung der Zuchttauglichkeit 
erforderlichen Prüfungen und zur Zucht-
schau geführt haben. In besonderen Fällen 
kann die Zuchtkommission Ausnahmen 
genehmigen.

6.	 Rufnamen erhalten hinter dem Rufnamen 
eine römische Zahl in Zwingern, die das 
ABC durch gezüchtet haben, so dass er-
kennbar ist, wie viele Würfe in einem Zwin-
ger gefallen sind und ein Rufname wieder-
holt eingesetzt werden kann.

﻿
DB 3 Würfe
   I. Auslesezucht
Um einen Anreiz für die Züchter zu schaffen, 
sehr gut veranlagte und leistungsstarke Zucht-
hunde in der Zucht einzusetzen werden zusätz-
lich zu den in § 6 der Zuchtordnung definierten 
Anforderungen in den folgenden Kriterien für 
Würfe aus Auslesezucht definiert, die auf der 
Stammtafel mit dem Aufdruck „Auslesezucht – 
Beide Eltern VGP“ ausgewiesen wird.
Form- und Haarwert mindestens „sehr gut“
VJP, HZP und VGP bestanden
1.	 Beide Eltern müssen den Härtenachweis 

erbracht haben oder ersatzweise das Leis-
tungszeichen S nachweisen.

2.	 Der Zuchtwert der Nachkommen muss in 
den Merkmalen HQ, Nase, Führigkeit, Stö-
bern in deckungreichem Gewässer, Vorste-
hen, Spur und Schussfestigkeit 100 oder 
höher sein, der Wert Laut muss mindes-
tens105 betragen und der Wert Schulterhö-
he muss zwischen 85 und 105 liegen. 
Stichtag ist der Decktag 
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II. Zuchtmiete
Eine Zuchtmiete muss vor dem Decktag auf 
dem vom KlM-Verband zur Verfügung gestell-
ten Formular (Zuchtvertrag) nach vorheriger 
Genehmigung durch den Landesgruppenzucht-
wart vom Verbandszuchtwart genehmigt wer-
den. Der genehmigte Zuchtvertrag ist Bestand-
teil der Eintragungsunterlagen und muss dem 
Wurfeintragungsantrag beigefügt werden. Die 
Hündin sollte vom Decktag an bis zur Wurfab-
nahme im Gewahrsam des Mieters sein. Be-
gründete Ausnahmen sind möglich.
Welpen aus Zuchtmietverhältnissen müssen 
unter dem Zwingernamen des Mieters einge-
tragen werden.
Dem Mieter obliegt die Erfüllung der sich aus 
dem Mietvertrag ergebenden Verpflichtungen. 
Hündinnen, die im Eigentum oder Besitz von 
Personen stehen, denen das Zuchtbuch ge-
sperrt ist, dürfen nicht zur Zuchtmiete herange-
zogen werden.
Zuchtmieten über bundesdeutsche Grenzen 
hinweg, bedürfen der vorherigen Zustimmung 
der Zuchtkommission.
III. Zwingerbuch
1.	 Im Zwingerbuch müssen mindestens fol-

gende Angaben enthalten sein:
a)	Decktag, Name, Zuchtbuch-Nummer 

und Chip-Nummer des Deckrüden
b)	Name, Zuchtbuch-Nummer und Chip- 

Nummer der eingesetzten Hündin
c)	 Wurftag, Anzahl der Welpen mit Namen, 

Zuchtbuch-Nummer und Chipnummer
d)	Anschriften der Welpenerwerber mit Te-

lefonnummer
2.	 Das Zwingerbuch kann auch als PC-Datei 

angelegt werden. Das vollständig ausgefüll-
te Zwingerbuch ist dem Zuchtwart oder 
dessen Beauftragten bei der Wurfabnahme 
vorzulegen.

  IV. Deckbuch
Jeder Halter eines Deckrüden hat ein Deckbuch 
zu führen. Das Deckbuch kann auch elektro-
nisch geführt werden. Der zuständige Zucht-
wart und die Zuchtbuchstelle haben jederzeit 
das Recht, sich das vollständig ausgefüllte 
Deckbuch zur Einsicht anzufordern.

V.   Zuchtbedingungen
1.	 Zuchtstätten:
	 Vor Aufnahme der Zucht muss der Zwinger-

schutz des KlM Verbandes vorliegen.
2.	 Die alleinige Aufzucht von Welpen in ge-

schlossenen Räumen ist nur in den ersten 
vier Wochen statthaft.

3.	 Hunde: 
	 Vor dem ersten Zuchteinsatz der Hunde 

müssen Nachweise über die Teilnahme an 
allen abgelegten Prüfungen und Zucht-
schauen sowie die von dieser Zuchtord-
nung geforderten Gesundheitsuntersu-
chungen und ein Foto des Hundes dem 
Landesgruppenzuchtwart vier Wochen vor 
dem geplanten Einsatz vorliegen.

	 Spätere Prüfungen sind vor erneutem 
Zuchteinsatz entsprechend zu belegen. Alle 
Leistungszeichen werden anerkannt, auch 
wenn sie nach dem Deckakt, aber vor dem 
Wurftag erbracht wurden.

4.	 Jede beabsichtigte Paarung muss vom 
Züchter vor dem geplanten Zuchteinsatz 
dem Zuchtwart der Landesgruppe mitge-
teilt werden.

Rechtzeitig vor dem Deckakt muss der Züchter 
ein Beratungsgespräch mit dem Zuchtwart sei-
ner Landesgruppe führen. Der Zuchtwart berät 
den Züchter und gibt ihm die aktuellen Werte 
der Zuchtwertschätzung der geplanten Verbin-
dungen zur Kenntnis. Die letzte Entscheidung 
bei der Wahl der Zuchthunde hat der Züchter 
im Rahmen dieser Zuchtordnung.
5.	 Der Züchter muss während der Trächtigkeit 

und der gesamten Aufzuchtphase der Wel-
pen jederzeit Zugriff auf die Zuchthündin 
und den Wurf haben.

         VI. Deckakt
1.	 Die Eigentümer der zur Paarung vorgesehe-

nen Hunde, haben die Identität der Hunde 
zu prüfen und sich vor dem Deckakt davon 
zu überzeugen, dass die Voraussetzungen 
zur Zucht erfüllt sind. Der korrekt vollzoge-
ne Deckakt wird vom Rüdeneigentümer auf 
dem Deckschein durch Unterschrift bestä-
tigt. Der gebührenpflichtige Deckschein 
kann vom Deckrüdeneigentümer aus-
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schließlich über die Zuchtbuchstelle nach 
der Entrichtung der in der aktuellen Gebüh-
renordnung festgelegten Gebühren bezo-
gen werden, dies gilt auch für den Einsatz 
ausländischer Deckrüden.

2.	 Der Züchter hat den zuständigen Landes-
gruppenzuchtwart innerhalb einer Woche 
über den Deckakt zu informieren.

3.	 Ausländische Deckakte sind vom Deckrü-
denbesitzer beim deutschen Verbands-
zuchtwart mindestens vier Wochen vor 
dem geplanten Deckakt anzumelden. Der 
Export von Samen ist ebenfalls genehmi-
gungspflichtig und dem Verbandszuchtwart 
mindestens vier Wochen vorher zu melden. 
Der Rüde muss der deutschen Zuchtord-
nung entsprechen. Der Besitzer der auslän-
dischen Hündin muss Mitglied eines KlM–I 
angeschlossenen Vereins sein. Die Hündin 
muss einen von der FCI anerkannten Ab-
stammungsnachweis haben, sowie in der 
Form (mindestens gut), der Gesundheit 
(HD-Auswertung mit HD-A oder HD-B) 
und der Leistung dem FCI-Standard ent-
sprechen. Die Hündin muss die Zuchtbe-
dingungen des jeweiligen KlM-I Mitglied-
sclubs erfüllen.

	 Über die Zuchtfreigabe von Deckakten mit 
ausländischen Hündinnen entscheidet der 
deutsche Verbandszuchtwart im Einverneh-
men mit der deutschen Zuchtkommission 
und dem Zuchtwart des KlM-I Mitglied-
sclubs, dem der ausländische Züchter an-
gehört.

	 Bei Deckakten ausländischer Rüden wer-
den den deutschen Zuchtvoraussetzungen 
vergleichbare Leistungen verlangt. Darüber 
entscheidet der deutsche Verbandszucht-
wart.

  VII. Stammtafeln
Die Stammtafeln aller KlM-Welpen, die nach 
der gültigen Zuchtordnung des KlM-Verbandes 
gezüchtet werden, erhalten auf der Vorderseite 
den Aufdruck aus leistungsgeprüften Eltern“. 
Da KlM mit bestandener VGP als besonders 
wertvoll für die Zucht gelten, erhalten die 
Stammtafeln von Welpen, deren Eltern beide 

die VGP bestanden haben, zusätzlich den Auf-
druck „Beide Eltern VGP“.
1.	 Grundsätzlich müssen die in dieser Ord-

nung festgelegten Zuchtvoraussetzungen 
vor dem Deckakt vorliegen! Falls dies nicht 
der Fall ist, können Stammtafeln für die 
Welpen ausgestellt werden, wenn beide 
Elterntiere bis zur Wurfeintragung die 
Zuchtvoraussetzungen erfüllen. In diesem 
Fall fällt zusätzlich zu den Wurfeintragungs-
gebühren das Bußgeld bei Verstößen gegen 
die Zuchtordnung an. Falls die Eltern oder 
ein Elternteil die Zuchtvoraussetzungen ge-
mäß dieser Ordnung bis zur Wurfeintragung 
nicht erfüllen, werden die Stammtafeln der 
Welpen mit dem Zusatz „für die Zucht ge-
sperrt“ versehen und auch hierbei fällt zu-
sätzlich zu den Wurfeintragungsgebühren 
das Bußgeld bei Verstößen gegen die 
Zuchtordnung an.

	 Die Zuchtsperre kann nach Erfüllung der 
Zuchtvoraussetzungen auf schriftlichen An-
trag an die Zuchtkommission im Einverneh-
men mit dem Zuchtbuchführer aufgehoben 
werden. In diesem Fall werden die Kosten 
für den Umtausch der Stammtafel durch 
den Antragsteller getragen.

2.	 Bei der Abgabe des Welpen sind die 
Stammtafel und der Impfnachweis, ohne 
jede Sonderleistung dem neuen Eigentü-
mer des Hundes auszuhändigen. Auf der 
Stammtafel hat der Züchter mit Unterschrift 
die in der Stammtafel angegebenen Eltern 
des Hundes zu bestätigen.

3.	 Der Eigentumswechsel ist auf der Rückseite 
der Stammtafel vom Züchter bzw. Vorbesit-
zer zu bescheinigen. Bei jedem weiteren 
Eigentumswechsel ist die Stammtafel zu 
übergeben.

	 Eigentumswechsel sind der Zuchtbuchstel-
le zu melden. Eintragungen in die Stamm-
tafel dürfen nur von autorisierten Personen 
vorgenommen werden, Bleistifteinträge 
haben keine Gültigkeit.

 4.	 Alle Hunde sollen, wenn sie gestorben sind, 
mit Todesursache bei der Zuchtbuchstelle 
gemeldet werden. Der Tod wird mit Ursa-
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che in der in der KlM Datenbank eingetra-
gen.

5.	 Für abhanden gekommene Stammtafeln 
kann gegen Entgelt Ersatz geleistet werden. 
Solche Stammtafeln sind deutlich mit dem 
Hinweis „Zweitschrift“ gekennzeichnet. Die 
erfolgte Ausstellung wird im KlM-Heft ver-
öffentlicht.

VIII. Welpenabgabe
Die Welpen dürfen erst abgegeben werden, 
nachdem die Wurfabnahme durch den Landes-
gruppenzuchtwart oder einen stellvertretenden 
Landesgruppenzuchtwart erfolgt ist. Die 
Wurfabnahme kann frühestens nach Vollen-
dung der 7. Lebenswoche erfolgen, die Abgabe 
der Welpen frühestens nach Vollendung der 8. 
Lebenswoche.
Welpen sollen grundsätzlich nur an Jäger abge-
geben und auf Zucht- und Leistungspüfungen, 
sowie Zuchtschau geführt werden. Eine umfas-
sende Bewertung aller Gesundheitsmerkmale, 
u.a. HD und EU, ist Ausdruck gewissenhafter 
Zucht. 
IX. Welpenerfassung
Zur Betreuung der Welpenkäufer durch die 
Landesgruppen, wie auch zur Erfassung und 
Bekämpfung erblicher Defekte und Krankhei-
ten wird der Verbleib aller Welpen zentral er-
fasst. Zu diesem Zweck erhält der Züchter zu-
sammen mit den Stammtafeln ein Welpener-
fassungsblatt, in das er für jeden Welpen Na-
men und Adresse des Käufers einträgt und 
dieses unverzüglich an den Landesgruppen-
zuchtwart und direkt an den TG-Verlag schickt.
  
DB 4 Wurfeintragungsverfahren
I. Wurfmeldung
Nach erfolgtem Wurfakt hat der Züchter inner-
halb von 5 Tagen dem zuständigen Landes-
gruppenzuchtwart den Wurf anzuzeigen.
II. Eintragungsnamen
1.	 Jeder Hund wird auf den für den Züchter 

geschützten Zwingernamen und auf einen 
Rufnamen eingetragen. Zwingername, Ruf-
name, Zuchtbuchnummer und Chipnum-
mer sind Identitätsmerkmale des Hundes.

2.	 Die Wahl des Rufnamens steht dem Antrag-

steller zu. Der Name muss das Geschlecht 
des Hundes erkennen lassen. Die Namen 
aller Welpen eines Wurfes müssen mit dem 
gleichen Buchstaben beginnen. Die Buch-
stabenfolge, mit A beginnend, bezieht sich 
auf den Zwinger und nicht auf die Mutter-
hündin.

III. Wurfeintragung
1.	 Der Züchter hat alle von ihm in einem Wurf 

gezüchteten Welpen der Zuchtbuchstelle 
zu melden. Als Wurf gelten alle Trächtigkei-
ten, die mindestens bis zum Ende des 42. 
Tag nach dem letzten Deckakt bestehen. 
Der Antrag auf Eintrag in das Zuchtbuch 
und Ausstellung der Stammtafeln muss 
über den Landesgruppenzuchtwart an die 
Zuchtbuchstelle gestellt werden. Die Eintra-
gung des Wurfes ist kostenpflichtig und er-
folgt erst nach Überweisung der in der gül-
tigen Gebührenordnung festgelegten 
Gebühren auf das Konto der Zuchtbuch-
stelle.

2.	 Züchter und Deckrüdeneigentümer/-besit-
zer bestätigen auf den Wurfeintragungsun-
terlagen durch Unterschrift, dass vor dem 
Zuchteinsatz keine Symptome einer Erb-
krankheit bei Ihrem Zuchthund bekannt 
waren.

3.	 Wenn ein Wurfeintrag in das Zuchtbuch nur 
durch nachträgliche Genehmigung der 
Zuchtkommission möglich ist, kann je nach 
Verschulden, vom Züchter oder vom Deck-
rüdeneigentümer/-besitzer ein Bußgeld 
entsprechend der in der Gebührenordnung 
festgelegten Höhe erhoben werden. Nach 
Eingang der vollständigen Wurfeintragungs-
unterlagen bei der Zuchtbuchstelle werden 
Stammtafeln und Zertifikate innerhalb von 
drei Wochen an den Züchter versandt.

4.	 Vollständige Wurfeintragungsunterlagen 
bestehen aus mindestens 4-5 Bestandtei-
len:
a)	 Wurfeintragungsantrag 
b)	 Deckschein
c)	 Original-Stammtafel der Mutterhündin
d)	 Selbstermittlungsbogen für die Wurf

eintragungsgebühren.
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e)	 Ausdruck Paarungsplanung mit erwar-
teten Zuchtwerten bei Auslesezucht 
(siehe DB 3I.)

f)	 Ausnahmegenehmigungen der Zucht-
kommission

IV. Wurfabnahme
Das Wurfabnahmeprotokoll ist vom Landes-
gruppenzuchtwart vollständig auszufüllen und 
zu unterschreiben und an die Zuchtbuchstelle 
zu schicken. Der Züchter unterschreibt das 
Wurfabnahmeprotokoll ebenfalls.
Legende:
bw	 = braun-weiß
bs	 = braunschimmel
mBl	 = mit Blesse
Jungkl.Abz.	 = Jungklaus´sche Abzeichen
Eintragungsbeispiele:
bw-Jungkl.Abz. = braun-weiß mit Jungklaus´-
schen Abzeichen
bsmBL	 = Braunschimmel mit Blesse
﻿
DB 5 Zuchtwertschätzung
Die Zuchtwertschätzung wird nach dem BLUP 
(Bester Linearer Unverzerrter Prädiktor) Tier-
modell durchgeführt. Die Zuchtwerte werden 
im Einmerkmalsmodell berechnet und auf ei-
nen Mittelwert von 100 und eine Stan-
dardabweichung von 10 standardisiert. Grund-
lage dafür ist die gesamte Population.
Als Datengrundlage dienen die in der KlM Da-
tenbank hinterlegten Abstammungs-, Anlagen- 
und Gesundheitsdaten. Falls ein Merkmal 
mehrere Male festgestellt wurde, gehen alle 
Beobachtungswerte in die Zuchtwertschätzung 
ein.
Es werden für folgende Merkmale Zuchtwerte 
geschätzt:
Laut
Spurarbeit
Nasengebrauch
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewäs-
ser (Lebende Ente).
Suche
Vorstehen
Führigkeit
Schussfestigkeit
HQ-Wert

Nabelbruch
Schulterhöhe

DB 6   Bluteinlagerung
1.	 Ab dem 01.07.2014 muss im Rahmen der 

Röntgenuntersuchung bezüglich Hüftge-
lenksdysplasie für jeden geröntgten Hund 
beim Tierarzt eine Blutprobe entnommen 
werden. Für nichtgeröntgte Hunde können 
Blutproben auf freiwilliger Basis eingelagert 
werden. Die Einlagerung von Blut aller KlM, 
die derzeit in der Zucht sind, ist wünschens-
wert.

2.	 Der Tierarzt entnimmt nach Überprüfung 
der Identität des Hundes 4 ml Blut in eine 
EDTA-Monovette. Das dazu notwendige 
Material liegt den Tierärzten vor. Die Probe 
wird an den vom Verband bestimmten 
Dienstleister geschickt (siehe Formular). 
Die Kosten für die Blutentnahme trägt der 
Eigentümer des Hundes. Die Kosten für die 
Einlagerung des Blutes übernimmt der 
KlM-Verband.

	 Das Blut wird zunächst tiefgekühlt eingela-
gert und in der KlM Datenbank vermerkt, 
von welchen Hunden eine Blutprobe ein-
gelagert ist.

3.	 Durch die Einlagerung ergibt sich zum ei-
nen die Chance zu prüfen, ob neu entwi-
ckelte Gentests für die Rasse Kleiner Müns-
terländer funktionieren. Weiterhin besteht 
die Möglichkeit künftig in das Projekt „ge-
nomisch optimierte Zuchtwertschätzung“ 
einzusteigen Über die weitere Verwendung 
der Blutproben entscheidet die Hauptver-
sammlung. Für spezielle Untersuchungen, 
z.B. Abklärung von Abstammung, Nachweis 
spezieller erblicher Defekte oder ähnli-
chem, kann die Zuchtkommission in Rück-
sprache mit dem ordentlichen Bundesvor-
stand auf die eingelagerten Blutproben 
zurückgreifen.

4.	 Die Blutproben werden für mindestens 10 
Jahre eingelagert. Alternativ können sie ei-
ner wissenschaftlichen Einrichtung für die 
Verwendung zu Forschungszwecken ange-
boten werden.
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DB 7  „KlM-Solidarkasse“
I. Allgemeines
Die Hauptversammlung des KlM-Verbandes hat 
am 15.03.2008 die Einrichtung einer Solidar-
kasse beschlossen. Damit unterstützen die 
Züchter im Verband für Kleine Münsterländer 
e.V. solche Welpenerwerber, deren KlM, trotz 
der durch die Zuchtordnung gegebenen Vor-
sicht an Epilepsie erkranken oder deren Rönt-
genaufnahmen mit Hüftgelenksdysplasie 
(HD-mittel und schwer) ausgewertet werden, 
oder KlM, bei denen ein ektopischer Ureter der 
Kategorie C diagnostiziert wurde, die darauf 
zurückführbare Symptome zeigen, und die 
nach tierärztlicher Empfehlung deswegen be-
handelt oder operiert werden müssen, oder 
deswegen frühzeitig versterben oder euthanas-
iert werden müssen.
I. Organisation
Die Organisation der Solidarkasse wird vom 
Verband für Kleine Münsterländer e.V. über-
nommen, die Solidarkasse wird vom Verbands-
schatzmeister geführt.
II. Finanzierung
Die Züchter zahlen für jeden neu eingetrage-
nen Welpen, den in der Gebührenordnung 
festgelegten Betrag, in die Solidarkasse ein, die 
Zahlung wird mit den Wurfeintragungsgebüh-
ren fällig. Der Züchter erhält für jeden von ihm 
gezüchteten Welpen ein Zertifikat, welches mit 
der Stammtafel ausgehändigt werden muss.
Die Deckrüdenbesitzer zahlen ebenfalls den in 
der Gebührenordnung festgelegten Beitrag in 
die Solidarkasse ein, die Zahlung wird bei der 
Erhebung der Decktaxe fällig.
III. Entschädigungen
Erkrankt ein KlM bis zum Ende des 5. Lebens-
jahres an Epilepsie oder wird mit Hüftgelenks-
dysplasie (HD-mittel und schwer) ausgewertet, 
oder wird bei einem KlM ein ektopischer Ureter 
der Kategorie C diagnostiziert und zeigt darauf 
zurückführbare Symptome, und wird nach
tierärztlicher Empfehlung deswegen behandelt 
oder operiert werden müssen, oder verstirbt 
deswegen frühzeitig oder wird euthanasiert, so 
kann der Besitzer des betroffenen Hundes eine 
einmalige finanzielle Beihilfe in einer Höhe von 

1.500,00 Euro aus der Solidarkasse erhalten.
IV. Voraussetzungen
Voraussetzung für die Beihilfe ist ein Antrag an 
die Zuchtbuchstelle des Verbandes für Kleine 
Münsterländer e.V., dem außer dem Zertifikat, 
die Original-Stammtafel des betroffenen KlM 
und das Attest eines Tierarztes beiliegen, aus 
dem eindeutig die Diagnose, und bei Epilepsie 
und bei Ureteren der Kategorie C, die Notwen-
digkeit einschließlich der Durchführung einer 
Behandlung, Operation oder Euthanasie her-
vorgeht. Sollte die Diagnose HD-mittel oder 
schwer lauten, ist zusätzlich eine Röntgenauf-
nahme der Hüfte für die HD- bzw. HQ-Auswer-
tung beizufügen, sofern dies noch nicht ge-
schehen ist. Die Identität des Hundes muss 
vom Tierarzt anhand von Tätonummer bzw.
Chipnummer und Stammtafel geprüft und be-
scheinigt werden. Es ist möglich, dass weitere 
Nachweise bzw. Blutproben nachgereicht wer-
den müssen. Über die Anerkennung des An-
trags entscheidet die Zuchtkommission im Be-
nehmen mit dem Verbandszuchtwart und dem 
Zuchtbuchführer.
V. Auszahlung
Wurde der Antrag anerkannt, wird Erkrankung 
und Zuchtsperre in die Stammtafel des betrof-
fenen Hundes eingetragen und die Auszahlung 
an den Besitzer des Hundes veranlasst.
VI. Gültigkeit
Die Solidarkasse wird zum 01. Juli 2008 be-
gründet und tritt für die, ab dem 01. Juli 2008 
aus den Zuchtplänen HD und Epilepsie gebore-
nen Welpen und für die ab dem 01. Oktober 
2012 geborenen Welpen mit einem ektopi-
schen Ureter der Kategorie C mit Symptomen 
in Kraft.

DB 8   „Zuchtpläne
I. Zuchtplan zur Bekämpfung der Epilepsie
Allgemeines
Epilepsie ist ein Sammelbegriff für wiederkeh-
rende Anfallsleiden, deren Ursachen vielfältig 
sein kann. Bei genetisch bedingter Epilepsie 
tritt in einer Rasse meist nur eine Form auf. Das 
mutierte Gen wird im Weiteren mit a, das intak-
te Gen mit A bezeichnet. Der nachfolgende 
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Zuchtplan regelt die züchterischen Maßnah-
men zur Reduktion der Frequenz in der Popula-
tion.
Erfassung
Als Information für die Risikoberechnung die-
nen alle bisher bekannt gewordenen Erkran-
kungsfälle. Weiterhin erfolgt die Erfassung der 
betroffenen und freien Tiere über ein eigens 
dazu ausgearbeitetes System der Besitzerbefra-
gung und die Auswertung tierärztlicher Diagno-
sen und Behandlungen.
Berechnung der Wahrscheinlichkeiten
Es werden aus den Untersuchungsergebnissen 
Wahrscheinlichkeiten berechnet, mit der Tiere 
den Genotyp haben:
aa = homozygot betroffen
Aa = heterozygot frei
AA = homozygot frei
Bei der Berechnung wird die Diagnosesicher-
heit adäquat berücksichtigt.
Aus den Genotypwahrscheinlichkeiten wird 
eine Wahrscheinlichkeit (P) berechnet, die an-
gibt, mit welcher Wahrscheinlichkeit ein Sper-
mium bzw. eine Eizelle des Tieres das Epilep-
sie-Gen a trägt (betroffen = 1, heterozygot = 
0,5, sicher frei = 0). Tiere, die heterozygot oder 
aber möglicherweise auch frei sind, können 
zwischen 0 und 0,5 liegen.
Die Ergebnisse der Berechnung werden in Lis-
ten mit den drei Genotypwahrscheinlichkeiten 
und dem Wert P veröffentlicht bzw. den Züch-
tern zugänglich gemacht. Neue Untersuchungs-
ergebnisse führen zur Aktualisierung der Er-
kenntnisse.
Epilepsie-Risiko
Das Risiko R für das Auftreten der Anomalie 
(Epilepsie) ist das Produkt aus dem väterlichen 
und dem mütterlichen P-Wert. Die Anpaarung 
eines heterozygoten Anlageträgers (P = 0,5) 
mit einem sicher homozygot freien Tier (P = 0) 
ergibt ein Epilepsie-Risiko für den Welpen von 

0,5 x 0 = 0. Somit können auch aus Anlageträ-
gern gesunde Tiere erzüchtet werden, welche 
aber Anlageträger sein können.
Rahmenbedingungen
Alle zur Zucht zugelassenen Tiere sind in den 
Zuchtstätten weiterhin einsetzbar. Alle aus dem 
Zuchtprogramm geborenen Welpen sind po-
tentiell zuchtfähig.
Paarungsauflagen
Es dürfen nur Paarungen durchgeführt werden, 
bei denen das Risiko für die Welpen einen be-
stimmten Grenzwert nicht überschreitet. In der 
ersten Phase des Programms wird ein Risiko 
als oberste Grenze festgelegt, dass einer Paa-
rung von zwei gesunden Tieren aus Würfen mit 
erkrankten Geschwistern (P = 0,33) entspricht. 
Das ergibt einen R-Wert von 0,33 x 0,33 = 0,11.
Niedrigere Risikowerte sind anzustreben. Der 
Risiko-Wert kann in Anpassung an die vorlie-
genden Gegebenheiten in speziellen zeitlichen 
Abständen reduziert werden.
Verstöße
Verstöße gegen die Auflagen des Zuchtplans 
werden als Verstöße gegen die Zuchtordnung 
geahndet.
Solidarkasse
Zusammen mit der Stammtafel erhält der Wel-
penerwerber ein Zertifikat. Zur Abdeckung des 
Risikos wird von KlM-Verband eine Solidarkas-
se organisiert, aus der Besitzer von an Epilepsie 
erkrankten Hunden eine Beihilfe zur Behand-
lung oder Neubeschaffung eines Welpen erhal-
ten.
Gültigkeit
Der Zuchtplan tritt ab 01.07.2008 in Kraft. Der 
Vorstand ist in Zusammenarbeit mit der Zucht-
kommission berechtigt, die Bestimmungen des 
Zuchtplans den aktuellen Erkenntnissen anzu-
passen. Der geänderte Zuchtplan wurde auf 
der HV 2013 beschlossen und tritt mit Veröf-
fentlichung in Kraft.
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Antrag des Vorstandes der Landesgruppe WEL zur sofortigen Auswertung oder zur 
 sofortigen Beendigung des 12er Punktesystem anlässlich der Zuchtschaubeurteilung für  
die Bereiche: Gebäude, Haar und Wesen.
Begründung: Das 12er Punktesystem wurde auf der HV 2015 für eine Probezeit von 5 Jahren be-
schlossen. Danach sollte eine erste Auswertung erfolgen. Diese ist aber nicht durchgeführt worden. 
Auf der HV 2022 wurde das 12er System verlängert und mit folgendem Text in der Zuchtschauord-
nung hinterlegt: Die Bewertung mit dem 12 Punktesystem wird um 5 Jahre verlängert und eine 
Auswertung erfolgt vor Ablauf dieser Frist 2027. Somit muss eine sofortige Auswertung im Jahr 
2026 oder eine sofortige Beendigung des Projektes erfolgen, wobei der Nutzen dieses Projektes 
nicht zu erkennen ist 
Beispiel:  
➢	 ein Hund hat einen sehr weichen Rücken und abfallende Kruppe.  Beurteilung: Gebäude Prä-

dikat „ gut“ 6-8 Pkt.
➢	 ein anderer Hund neigt zum Karpfenrücken und eine kurze Kruppe.  Beurteilung: Gebäude 

Prädikat „gut“ 6-8 Pkt.
➢	 ein Hund hat sehr langes, sehr lockiges Haar.  Beurteilung: Haar Prädikat „ gut“ 6-8 Pkt. 
➢	 ein anderer Hund hat sehr knappes, kurzes Haar. Beurteilung: Haar Prädikat „gut“ 6-8 Pkt.
Anhand der Beurteilung mit dem Prädikat „gut“ 6-8 Pkt. für das Gebäude ist der eigentliche Zu-
stand (weicher Rücken, Senkrücken, Karpfenrücken usw.) nicht zu deuten bzw. anhand der 6-8 
Pkt. ergibt sich darau  keine Aussage zu tatsächlichen Zustand des Rückens, wobei sich das gleiche 
Bild beim Haar (zu lang, sehr offen, sehr lockig, zu kurz, zu knapp usw.) ergibt und die Vergabe der 
6-8 Pkt. auch keinerlei Aussage über den eigentlichen Zustand des Haars ergibt.
Weitere Anmerkungen hierzu: Die Beurteilung des 12er Punktesystem bezieht sich zurzeit auf das 
Gebäude, das Haar und das Wesen, mit der Frage, was gehört bei der Bewertung alles zum Gebäu-
de bzw. wo ist die Bezeichnung „Gebäude“ innerhalb des Standards KLM hinterlegt. Innerhalb des 
zurzeit gültigen Standards gibt es die Bezeichnung „Gebäude“ nicht, sondern nur die Bezeichnung 
„Körper“. Somit gibt es keine Grundlage zur Bewertung des „Gebäudes“ Weiterhin gibt es laut der 
Zuchtschauordnungen des VDH und des KLM-Verbandes, keine festgeschriebene Regelung zur 
Bewertung des Wesens, da das Wesen bei der Beurteilung des Formwertes mit berücksichtig wird. 
Es gibt lediglich unter § 7 Bewertung (Seite 4) folgenden Hinweis:
Auf Zuchtschauen können zur Verhaltens- Beurteilungen entwickelt Prüfverfahren angewen-
det werden. 
Somit hat auch hier eine Ergänzung / Änderung innerhalb der Zuchtschauordnung zu erfolgen.

Antrag des Vorstandes der Landesgruppe WEL zur sofortigen Einführung des 12er Punkte- 
System anlässlich der Zuchtschaubeurteilung für die Beurteilung und Benotung der Hunde 
im Bereich des Form- und Haarwertes und des Verhaltens (Wesen).
Begründung: Das 12 er Punktsystem hat sich bei der VZPO des JGHV sehr bewährt, indem die bei 
der Punktevergabe eine weitere Differenzierung der Prädikate erfolgt. Somit ist es sinnvoll dieses 
12 er Punktsystem ebenfalls bei der Beurteilung des Form-/Haarwertes und des Verhaltens (We-
sen) einzuführen. Dadurch würde eine Gleichstellung innerhalb der Anlagefächer der VZPO (VJP/
HZP) erfolgen und eine eventuelle gleichwertige Berechnung der Zuchtwerte, insbesondere beim 
Verhalten (Wesen) ermöglichen.
Das 12 er Punktsystem wird schon seit vielen Jahren innerhalb anderer Zuchtvereine erfolgreich 
umgesetzt um innerhalb der Prädikate „hervorragend, sehr gut, gut und genügend“ eine weitere 
Differenzierung der Bewertung/Benotung des Form-/Haarwertes zu erhalten, indem neben den 
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Form- und Haarwerten Prädikaten, die jeweils entsprechenden Punkte gemäß dem 12-Punkt-Sys-
tem des JGHV zu vermerken sind. Diese Benotung hätte aber auch Auswirkungen für den Zuchtein-
satz der Hunde, wobei dies aber in der Zuchtordnung (ZO) entsprechend angepasst werden müsste.
Somit müsste folgender Passus in der ZO eingefügt werden:
Hunde, müssen für den Zuchteinsatz im Form-/ Haarwert und beim Verhalten (Wesen) bei allen 
Bewertungen innerhalb aller Zuchtschau mindestens das Prädikat „gut 6 -8 Pkt. erhalten, ansons-
ten dürfen diese Hunde nicht für die Zucht eingesetzt werden.
Nach dem jetzigen Stand der Wesensbeurteilung innerhalb einer Zuchtschau, kann jedoch mit ei-
nem Hund noch gezüchtet werden, auch wenn dieser mit einmal bzw. mehrmals mit 4 Pkt. oder 
5 Pkt. bewertet wurde, da für das Wesen des Hundes noch nie ein Prädikat vergeben wurde. Somit 
entspricht die Dokumentation (Tabelle Seite 10) Anhang 4 zur ZSchO nicht der Tatsache bzw. passt 
nicht beim Beispiel Prädikat Wesen „gut“ 6-8 Pkt. Es gibt innerhalb des KLM-Verbandes keinerlei 
Bewertung des Wesens mit Prädikaten, sondern nur mit Punkten.

Antrag des Vorstandes der Landesgruppe WEL zur sofortigen Streichung des Absatzes 4, 
letzter Absatz innerhalb des § 4 der zurzeit gültigen Zuchtschauordnung (ZSchO-KLM) der 
wie folgt lautet:
„Für die Zuchtberechtigung zählt die bessere Bewertung“ 
Begründung: Über den Zuchteinsatz entscheidet die Zuchtordnung des KlM-Verbandes und nicht 
die ZSchO-KLM. Dieser Passus muss in die Zuchtordnung übernommen werden.

Antrag des Vorstandes der Landesgruppe WEL zur sofortigen Streichung innerhalb des § 7 
Bewertung zweit letzter Absatz der zurzeit gültigen Zuchtschauordnung (ZSchO-KLM) der 
wie folgt lautet. 
Hinweis: In der Jugendklasse festgestellte Wesensmängel haben keinen Einfluss auf die Form- und 
Haarbewertung und auf die Zuchtzulassung.
Weitere Begründung: Auch hier ist es so das über die Zuchtzulassung die Zuchtordnung entschei-
det. Die Zuchtschauordnung (ZSCHO) regelt die Durchführung und Bewertung der Hunde, aber 
nicht die Zuchtzulassung. 
Auch hier noch einmal der Hinweis, dass Wesensmängel bei der Beurteilung des Formwertes 
mitberücksichtigt werden. Dies ist ein Widerspruch innerhalb des §7 Bewertung.

Antrag des Vorstandes der Landesgruppe WEL zur sofortigen Streichung des Anhangs 5, 
Hinweis-Beurteilung/Bewertung der Rutenlänge der zurzeit gültigen Zuchtschauordnung 
(ZSchO-KLM) 
Begründung: Der FCI Standard definiert, bez. beschreibt genau wie die Rute bzw. die Rutenlänge 
beschaffen sein soll. An keiner Stelle des Standards, steht das die Rutenspitze dabei bis zum 
Sprunggelenkhöcker reichen soll. Im Standard sind die Vorgaben deutlich geregelt, von der FCI 
genehmigt und somit ist niemand befugt, weitere Definitionen zu den jeweiligen Körperteilen zu 
hinterlegen. Leider zeigt es sich das in letzter Zeit sehr viele Zucht- und Formwertrichter die Ruten-
länge messen, indem sie die Rutenspitze am Sprunggelenkhöcker halten. Die Rute ist eine Verlän-
gerung des Rückens und soll somit in einem Verhältnis zur Rückenlänge stehen. Bei relativ kurzen 
Hunden, aber dennoch hochläufigen Hunden, ist eine Messung der Rutelänge am Sprunggelenk-
höcker absolut falsch.
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Kalender, Shirts usw. sind über den Fan-Shop der Homepage  
www.kleine-muensterlaender.org verfügbar

Jahreskalender 2026
DIN-A 3 Bildkalender
24,00 €

NEU IM FAN-SHOP:
Polo-Shirts mit dem Logo des Verbandes
und der Rückenaufschrift  „...geboren um zu Jagen“
30,00 €
Die Polos sind in zwei Ausführungen erhältlich: 
in Braun mit pinkem Aufdruck für die Damen und 
in grün mit sandfarbenem Aufdruck für die Herren.

Ebenso Hutnadeln 6,00 € 
und Aufkleber 4,00 €

„Brancometer“ – digitaler Messstab für Zuchtrichter
Messbereich von 40-70cm Schulterhöhe
4-teilig, inkl. Aluminium-Transportkoffer

Alle Preise inkl. Porto und Verpackung.

Mitglieder ohne Internet-Anschluss richten ihre Bestellung an 
Marco Neupert, Wischhof 8, 24250 Löptin

Die verwendeten jagdlichen Mondnamen stellen ein historisches Jagdbrauchtum dar.

Die Mondnamen wurden dem KlM-Verband freundlicherweise vom Verlag Neumann-Neudamm, Melsungen, zur Verfügung gestellt. // Titelbild: Pete A. Eising  // Bildbearbeitungen: Pete A. Eising – www.kleine-muensterlaender.org  // Gestaltung: LABOR 2 – Designagentur  

2026

Merchandise
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Die Zuchtbuchstelle teilt mit:
  In Erfüllung der hierfür gestellten Bedingungen wurde das verbandsinterne Leistungszeichen 

„S“ für das Jagen am Schwarzwild folgenden KlM zuerkannt:
Toffee vom Obermoseltal, ZB 23-0752
Eigentümer: Hermann Leick, Im Großen Garten 1, 54439 Palzem 
Zuständigkeit: Landesgruppe Saar-Rhein-Pfalz
Zuri vom Wolfsbau, ZB 23-1169
Eigentümer: Philipp Heil, Winterleitenweg 1, 97225 Zellingen 
Zuständigkeit: Landesgruppe Württemberg-Hohenlohe
Ivy II vom Berkelsee, ZB 24-0334
Eigentümer: Jörn Boysen, Danziger Straße 45, 25746 Heide 
Zuständigkeit: Landesgruppe Schleswig-Holstein
Anubis vom Hofrausch, ZB 22-0563
Eigentümer: Klaus-Dieter Schneider, Savernestraße 7, 78166 Donaueschingen 
Zuständigkeit: Landesgruppe Württemberg-Hohenlohe
Gwenny vom Pfarrwald, ZB 23-0360
Eigentümer: Markus Schreck, Am Pfarrwald 1, 67742 Ginsweiler 
Zuständigkeit: Landesgruppe Saar-Rhein-Pfalz
Uno von der Günz, ZB 20-0010
Eigentümer: Matthias Hettich, Waldstraße 17, 76456 Kuppenheim 
Zuständigkeit: Landesgruppe Baden
Sepp vom Suchhorn, ZB 21-0824
Eigentümer: Marten Lüdemann, Reithkamp 3, 27386 Brockel 
Zuständigkeit: Landesgruppe Hannover-Braunschweig
Carlos von der Emskempe, ZB 23-0845
Eigentümer: Berthold Lütke-Bornefeld, Tüllheide, 33428 Harsewinkel 
Zuständigkeit: Landesgruppe Westfalen-Lippe
Assi von der Emskempe, ZB 20-0874
Eigentümer: Burkhard Lütke-Bornefeld, Marienfelder Straße 131, 33442 Herzebrock-Clarholz 
Zuständigkeit: Landesgruppe Westfalen-Lippe
Orla vom Schwarzen See, ZB 24-0348
Eigentümer: Astrid Gutt, Neu Schlemmin 1, 18249 Schlemmin 
Zuständigkeit: Landesgruppe Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern

www.Hunde24.info
Hundehaftpflicht

ab 2,56 €
Zwingerhaftpflicht 

ab 7,40 € inkl. Welpen 

Monatsbeiträge inkl. 19% Versicherungssteuer

bis 4 Stammhunde

030 / 34 34 61 61

Hundekrankenversicherung
ab 7,59 €
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Zb.-Nr.	 Name des Hundes	 Gutachten� Stand: 23.09.2025

24-0641	 BEA VOM BUEHNERBACH	 HD-A	 HQ-0.99	  9571
24-0361	 DECKER AUF DER OBEREN HALBINSEL         	 HD-C      	 HQ-0.91   	 9587
24-0532	 SILVER VON LINDERN-NORD                 	 HD-A      	 HQ-1.02   	 9588
23-0972	 ASKA VOM ELFKEHOCH                      	 HD-A      	 HQ-0.96   	 9589
24-0302	 FRIEDA VOM HEIDEPLAGGEN                 	 HD-C      	 HQ-0.87   	 9590
25-A002	 ESPERO VOM RANKWALD                     	 HD-A      	 HQ-0.98   	 9591
CLP 13586 	 EMMA VOM RANKWALD                       	 HD-A      	 HQ-0.95   	 9592
23-0020	 ARIUS VON DEN WINDRIVER-BERGEN          	 HD-B      	 HQ-0.94   	 9593
23-0892	 EERO VOM EISWALD                        	 HD-B      	 HQ-0.95   	 9594
23-0200	 BIERI VOM RAKELSHOF                     	 HD-A      	 HQ-0.94   	 9595
22-0863	 ARCHER VON DER WILDBLUMEN               	 HD-D      	 HQ-0.87   	 9596
24-0420	 AMY VOM GRIESBACHER WALD                	 HD-A      	 HQ-0.96   	 9597
24-0332	 IDA II VOM BERKELSEE                    	 HD-A      	 HQ-0.97   	 9598
23-0360	 GWENNY VOM PFARRWALD                    	 HD-A      	 HQ-1.00   	 9599

Zb.-Nr.	 Name des Hundes	 Gutachten� Stand: 06.11.2025
24-0107	 ILA VOM WARMSER MOOR	 HD-A      	 HQ-1.04   	 9600
PKR VII-22910   BAXI Z KRZECZOWSKIEJ DOLINY	 HD-B      	 HQ-0.94   	 9601
24-0356	 EMILY VON JULSON                        	 HD-A      	 HQ-1.00   	 9602
24-0216	 XITO II VOM HEEKER EICHENGRUND          	 HD-A      	 HQ-1.01   	 9603
22-0891	 DINA VOM ROTAHORN                       	 HD-A      	 HQ-0.97   	 9604
23-0023	 FARGO VON SCHWEDESDORF                  	 HD-A      	 HQ-0.99   	 9605
SHSB 801715	DARUSH PIZ MORISCIÖI                   	 HD-A      	 HQ-0.94   	 9606
23-0871	 LOTTA II VON DER BERKELWIESE            	 HD-A      	 HQ-0.93   	 9607
24-0761	 MARA II VON DER BERKELWIESE             	 HD-A      	 HQ-0.96   	 9608
24-0061	 BRUNO VOM WALLER HOLZ                   	 HD-A      	 HQ-1.02   	 9610
24-0579	 ANSEL VON DER EISENEICHE                	 HD-A      	 HQ-0.99   	 9611
23-0595	 ABBY VOM KNISTERBACH                    	 HD-A      	 HQ-0.95   	 9612
18-0832	 AURÉLIE VOM STIFTSHERRENHAUS            	 HD-A      	 HQ-0.97   	 9613
22-0197	 BERTA VOM MAIERBUSCHER PARK             	 HD-A      	 HQ-1.02   	 9614
24-0324	 BONNY VOM UPSCHÖRTER MOOR               	 HD-A      	 HQ-0.94   	 9615
24-0842	 ELLI VOM TORFLOCH                       	 HD-A      	 HQ-0.97   	 9616
24-0841	 ELLA VOM TORFLOCH                       	 HD-A      	 HQ-0.97   	 9617
24-0835	 EDDI VOM TORFLOCH                       	 HD-A      	 HQ-0.99   	 9618

HD-Befunde
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Ektopische Ureter-Befunde

Die folgenden KlM wurden auf Ektopischen Ureter (EU) untersucht. Hunde mit einem A- oder B- 
Befund dürfen, wenn alle anderen Zuchtvoraussetzungen erfüllt sind, zur Zucht eingesetzt werden. 
Hunde mit einem C- Befund sind zur Zucht gesperrt.

ZB-Nr.	 Hundename	Hund Zwingername	 Geschlecht	 Klassifizierung offiziell
22-0197	 Berta	 vom Maierbuscher Park	 Hündin	 A
23-0778	 Filou	 vom Bernstein	 Rüde	 A
23-0614	 Anni	 vom Südmoor	 Hündin	 A
21-1154	 Apollo	 vom Haselweiher	 Rüde	 A
22-0864	 Arec	 von den Wildblumen	 Rüde	 A
24-0324	 Bonny	 vom Upschörter Moor	 Hündin	 A
23-0681	 Ella	 vom Heideplaggen	 Hündin	 A
22-0977	 Elvis	 vom Matthiashof	 Rüde	 A
23-0871	 Lotta II	 von der Berkelwiese	 Hündin	 A
24-0741	 Mara II	 von der Berkelwiese	 Hündin	 A
23-1033	 Eyla 	 vom Fleckenbühler Land	 Hündin	 A
25-0177	 Karlo	 vom Kloster	 Rüde	 A
24-0356	 Emily	 von Julson	 Hündin	 A
24-0216	 Xito II	 vom Heeker Eichengrund	 Rüde	 A
24-0284	 Hilda	 vom Selenter See	 Hündin	 A
23-0974	 Lennox	 vom Elberger Forst	 Rüde	 A
24-0862	 Allison	 vom Aichelberg	 Hündin	 A
24-0865	 Axa	 vom Aichelberg	 Hündin	 A
24-0864	 Anouk	 vom Aichelberg	 Hündin	 A
22-0420	 Abbie	 von den Vilstalwiesen	 Hündin	 A
24-0107	 Ila	 vom Warmser Moor	 Hündin	 B
24-0874	 Xira	 von der Günz	 Hündin	 A
22-1167	 Ondra	 vom Silberwald	 Hündin	 A
24-0456	 Blue	 vom Knisterbach	 Rüde	 A
24-0458	 Barcelona	 vom Knisterbach	 Hündin	 A
24-0677	 Vilma	 vom Obermoseltal	 Hündin	 A
24-837	 Erich	 vom Torfloch	 Rüde	 A
24-0843	 Enya	 vom Torfloch	 Hündin	 A
24-0835	 Eddi	 vom Torfloch	 Rüde	 A
24-0839	 Esco	 vom Torfloch	 Rüde	 A
24-0842	 Elli	 vom Torfloch	 Hündin	 A
24-0841	 Ella	 vom Torfloch	 Hündin	 A
23-1116	 Leopold	 vom Burgwall	 Rüde	 Nicht auswertbar
23-0053	 Gesa	 von der Bärenhecke	 Hündin	 A
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Offizielle Mitteilungen des JGHV
Folgende Leistungsnachweise wurden vom Stammbuchführer registriert:

September 2025
Sw I/	 2025-101	 16.08.2025	 2132	 Frieda von der Dornburg	 1099/21 79275	 LN
Sw I/	 2025-101	 16.08.2025	 2132	 Fee von der Dornburg	 1095/21 79271	 LN
Sw II/	 2025-101	 16.08.2025	 2132	 Flocke von der Dornburg	 1098/21 79276	 LN, HN
Fs I/	 2025-26	 30.08.2025	 1073	 Birke von der Emskempe	 107/22 80348	 LN, Btr
Sw III/	 2025-117	 23.08.2025	 4054	 Nelly II vom Forstweg	 431/23 	
Sw III/	 2025-124	 31.08.2025	 1051	 Nele II vom Forstweg	 433/23 	 AH
Btr	 2025-165	 07.09.2025	 1048	 Vee II vom Heeker Eichengrund	1190/22 	 LN
AH	 2025	 06.09.2025	 2116	 Kappo vom Hühnerberg	 1084/23 	 HN
LN	 2025	 30.08.2025	 1078	 Sepp von der Pixelerheide	 876/23 	 AH
Sw III/	 2025-127	 31.08.2025	 3305	 Cira vom Torfloch	 962/21 80089	 LN, Btr, HN, Sw 0/
Sw I/	 2025-108	 23.08.2025	 1065	 Hajo vom Warmser Moor	 1106/22 80335	 HN, AH
Sw III/	 2025-121	 30.08.2025	 1042	 Don vom Weissenberg	 1196/22 	 LN, HN, Btr

Oktober 2025
Btr	 2025-199	 12.10.2025	 2409	 Dante von Bolkewehr	 1186/22 	 LN
Sw I/	 2025-134	 20.09.2025	 1128	 Darko vom Bondelumer Moor	 1011/20 	
Btr	 2025-199	 12.10.2025	 2409	 Adda von der Deborg	 204/23 	
Btr	 2025-183	 05.10.2025	 2305	 Cleo vom Eichertsbrunn	 1060/22 	 LN
Btr	 2025-183	 05.10.2025	 2305	 Cooper vom Eichertsbrunn	 1056/22 	 LN
Btr	 2025-183	 05.10.2025	 2305	 Caruso vom Eichertsbrunn	 1054/22 	 LN
Btr	 2025-203	 19.10.2025	 1060	 Cäthe vom Ewaldsee	 739/23 	
Btr	 2025-181	 28.09.2025	 2501	 Inka vom Fresenhorst	 932/23 	 AH
AH	 2025	 27.09.2025	 2501	 Inka vom Fresenhorst	 932/23 	
Sw I/	 2025-143	 12.10.2025	 2119	 Fabbe II von der Gieselau	 646/21 80933	 Btr
Btr	 2025-203	 19.10.2025	 1060	 Froni von der Grünbacher  
	 Sonnleit‘n	 119/19 75341	LN, HN, Sw 0/
LN	 2025	 16.09.2025	 1043	 Karlsson von der Leezener Au	 174/24 	
Btr	 2025-200	 12.10.2025	 4040	 Mona von der Lette	 1097/23 	
Btr	 2025-210	 26.10.2025	 1051	 Biene vom Plenterbach	 1173/22 	
AH	 2025	 13.09.2025	 2303	 Orla vom Schwarzen See	 348/24 	 LN, HN
AH	 2025	 27.09.2025	 1082	 Agnus de Silva et Lilia	 992/22 	 LN, Sw II/
Sw III/	 2025-141	 11.10.2025	 1049	 Gilbert vom Streitberg	 374/22 79858	 LN, Btr
AH	 2025	 05.10.2025	 2308	 Hanja vom Streitberg	 273/23 	 LN, Btr
Btr	 2025-207	 19.10.2025	 2106	 Willi vom Teichhof	 918/23 	 HN
AH	 2025	 28.09.2025	 4039	 Gerda vom Weinberg	 70/23 	
Btr	 2025-207	 19.10.2025	 2106	 Ida vom Wilden Meer	 5/23 	
Btr	 2025-188	 11.10.2025	 2305	 Holly von der Zell	 545/23 	 LN, HN
Btr	 2025-188	 11.10.2025	 2305	 Hanya von der Zell	 543/23 	 LN, HN
Btr	 2025-199	 12.10.2025	 2409	 Emmo von Zerhusen	 900/22 79773	 LN, HN, Sw III/, Totverw.
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Verbandsnachrichten

Zuchtschaukalender 2026
(keine Ausschreibung gem. ZS0)

Landesgruppe	 Ort der Zuchtschau	 Datum der Zuchtschau

GNA	 Tekoa, WA, 99033, USA	 17.01.26

Nordbayern	 Schnaittenbach	 22.02.26

Osnabrück	 Andervenne  	 22.02.26

Waterkant	 Großoldendorf 	 22.02.26

Württemberg-Hohenlohe	 Lauffen am Neckar	 21.02.26

Südbayern	 Bockhorn - Riedersheim	 07.03.26

Württemberg-Hohenlohe	 Walheim	 04.06.26

Anhalt-Sachsen-Thüringen	 Glesien	 28.06.26

Schleswig-Holstein	 Stolk	 28.06.26

Baden	 Bad Säckingen	 04.07.26

Hamburg, Südholstein,  
Mecklenburg-Vorpommern	 Kükels	 04.07.26

Schwaben	 Langenau	 12.07.26

Nordbayern	 Petersaurach 	 18.07.26

Osnabrück	 Voltlage 	 19.07.26

Hessen	 Butzbach	 01.08.26

Westfalen-Lippe	 Herzebrock-Clarholz	 09.08.26

Saar-Rhein-Pfalz	 Alflen	 16.08.26

Waterkant	 Moorlage 	 16.08.26

Rheinland	 Duisburg	 23.08.26 

Berlin-Brandenburg	 Schorfheide/Pechteich	 30.08.26

Bundeszuchtschau in Hessen	 Grünberg	 08.10.26

Hannover-Braunschweig	 Scheeßel	 22.11.26
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Verbandsnachrichten

Anmeldung zur Zuchtrichterprüfung 2026

Die Prüfungskommission führt am den Freitag 13. März 2026, Beginn 17:00 Uhr im Hotel 
Berg hof eine Zuchtrichterprüfung für Formwertrichter (mündlich/praktisch) und Spezialzuch-
trichter (VDH) (schriftlich) bzw. Vorprüfung für Spezialzuchtrichter (VDH) durch. 
Eingeladen sind alle Zuchtrichteranwärter, die die Voraussetzungen der ZRO-KlM und/oder  
der ZRO-VDH erfüllen.

Bitte schriftliche Anmeldung an: 
Susanne Neupert, zuchtrichterobfrau@kleine-muensterlaender.org; 
Anmeldeschluss: 28.02.2026

Fortbildungsveranstaltung  
für Formwertrichter- und Spezial-Zuchtrichter/-Anwärter

Am Samstag, den 7. Februar 2026 als Online Schulung, Beginn: 9.00 Uhr, Ende ca. 12.30 Uhr
Themen:
KLM Standard in Bilder	 45 Min	 (Susanne Neupert)
Das Gebiss des Hundes	 30 Min	 (Dr. Angela Bürger)
Wie beurteile ich einen Hund in der Bewegung	 30 Min	  (Dr. Astrid Sulzer) 
Abfassen und Inhalt eines Richterberichtes	 30 Min	 (Susanne Neupert)
Werdegang eines Zuchtrichters/Vorbereitung und  
Ablauf der Zuchtrichter Prüfungen	 15 Min	 (Petra Etges)

Leitung der Fortbildung: Susanne Neupert
Anmeldung notwendig bis 24.01.2026 unter Angabe von Name, Anschrift, E-Mail, Telefon an:  
zuchtrichterobfrau@kleine-muensterlaender.org. 

SAVE THE DATE! 

Unser jüngstes Mitgliedsland von KlM International, Ungarn, wird in 2026 die Internationale 
Münsterländerprüfung IMP anlässlich des 50jährigen Jubiläums des Vereins Német Vizsla 
Klub Magyarország (NVKM) ausrichten.

Die IMP wird vom 24.-27.09.2026 um Fülöpszállás im Herzen Ungarns stattfinden.
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NEUE ZUCHTHUNDE

kleine-muensterlaender.org

Verband für Kleine 
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KLEINE MÜNSTERLÄNDER
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Folgende Rüden können ab sofort zur Zucht eingesetzt werden. Dass die Zuchtvoraussetzungen erfüllt sind bzw. die 
Bestimmungen der Zuchtordnungen eingehalten werden, ist jeder Rüdenbesitzer und Züchter selbst verantwortlich. 

JKN Iceman von der Hirschwiese
geworfen am: 20.02.2022
ZB-Nr: 22-0220
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☒	 Vbr:  ☐	
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 74 	 HZP: 187	 B-HZP: 191, 215
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 1,01
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau:         � B-Zuchtschau: G/ Sg 56 cm 
intern. ZS: Sg/ Sg  56 cm
Ausstellungen:  	 (Bewertung & Größe)

Besitzer: Hermann Schläpfer
Rehbach 6, 46514 Schermbeck
Tel. +49 170 3646832, heschla@hirschwiese.de
Ansprechpartner: Karin Schläpfer	
Rehbach 6, 46514 Schermbeck	
Tel. +490170 1818256, heschla@hirschwiese.de
Landesgruppe: Rheinland

Carlo von der Wettereiche
geworfen am: 04.02.2020
ZB-Nr: 20-0107
DGSTB-Nr.: 77505
Farbe: Hellschimmel

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl: ☐	 HN: ☒ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr: ☐	 Vbr: ☐	
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte: 
VJP: 63	 HZP:  180	 B-HZP: 168
VGP: 303 P.  II. Preis TF ☒	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer:
HZP: 10, 11	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD: A ☒ / B ☐ HQ: 0,93	
Ektoper Ureter: A ☒ / B ☐	  
Zuchtschau: Sg / G 54 cm, Sg / Sg 53cm	
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Katja Gersdorf
Steinkamp 1, 22946 Dahmker
Tel. 0179/2410661, Email: katja.gersdorf@gmx.de

Landesgruppe: Hamburg, Südholstein und 
Mecklenburg-Vorpommern e.V

Neue Deckrüden
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Neue Deckrüden

Charli vom Alten Fürstenweg 
geworfen am: 18.06.2022	
ZB-Nr: 22-0806
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braunschimmel

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐	
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 70 	 HZP: 176	 B-HZP: 
VGP: 269 P.  III.Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,98
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐	                
Zuchtschau:  V/ V   53 cm
B-Zuchtschau:
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Kathrin Schmidt
Pachtgasse 29,   Bad Sulza	
Tel. 036421 30694, Mobil:  017623563559	
Email:  kathrinschmidt62@t-online.dr	

Landesgruppe:   Anhalt-Sachsen-Thüringen	

Hamish von de Swarte Düvel 
geworfen am: 20.03.2022
ZB-Nr: 22-0296
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☐	 spl:  ☒	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☒	 Vbr:  ☐	
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:     70 	HZP:  176	 B-HZP: 	
VGP: 302 P. III. Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP:	 10	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,98
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐	
Zuchtschau: Sg/ V 55cm
B-Zuchtschau:
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Heiko Grubert	
Tangendorfer Str. 13, 21442 Toppenstedt	
Tel. 0179/7662524	
Email: h.grubert@gmx.de	

Landesgruppe: Hamburg, Südholstein, Mecklen-
burg-Vorpommern
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Neue Deckrüden

Gauner vom Apfelgarten 
geworfen am: 05.07.2023
ZB-Nr: 23-0819
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☐	 spl:  ☒	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐	
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 65	 HZP: 169	 B-HZP: 	
VGP: 304 P. I. Preis	 TF ☒	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10	 VGP: 
Sonstige Leistungsprüfungen: keine
Untersuchungen: HD:  A ☐ / B ☒  HQ: 0,96
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐	
Zuchtschau: V/ V  53 cm
B-Zuchtschau:
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Andreas Pfotenhauer	
Hainholz 15, 23730 Neustadt/Holstein	
Tel.  04561/16296, Mobil: 01512 3218061	
Email: andreaspfotenhauer@t-online.de	

Landesgruppe: Hamburg, Südholstein, 
 Mecklenburg-Vorpommern

Hänsel vom Streitberg
geworfen am: 23.02.2023
ZB-Nr: 23-0271
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☐	 spl:  ☒	
HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☒	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: LN
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 71  	 HZP: 182	 B-HZP: 	
VGP: 331 P.  I. Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10	 VGP: 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,99
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: Sg/ Sg 55 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:		
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Christian Schäfer
Horst 2, 58579 Schalksmühle
Mobil: 0151/27709445
Email: Schaefer.chris.27@icloud.com

Landesgruppe: Hessen
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Neue Deckrüden

Simba von der Pixelerheide 
geworfen am: 07.10.2023 
ZB-Nr: 23-0878
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 69	 HZP: 182	 B-HZP: 198
Löns-Suche: 216
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer:  
HZP: 12	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 1,01
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau:
B-Zuchtschau: V/ V 55cm
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Gerd Meierzuherde	
Pixeler Str. 26, 33442 Herzebrock-Clarholz	
Tel. 05245/ 18573, Mobil: 0170 414 7348	
Email: meierzuherde@t-online.de	

Landesgruppe: Westfalen-Lippe	

Eragon vom Zuckerpool	  
geworfen am:  08.10.2023  
ZB-Nr: 23-0863
DGSTB-Nr.: 	
Farbe: Hellschimmel

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☒	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:   70	 HZP: 191	 Lönssuche: 204
B-HZP: 186	
VGP: 319P.   I. Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP:	 12	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,99
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐	
Zuchtschau: V/ V 56 cm
B-Zuchtschau: V/ V 56 cm
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Tanja Jürgens
Zuckerpool 2, 48480 Schapen
Ansprechpartner: Heiko Jürgens	
Zuckerpool 2, 48480 Schapen
Tel. 05905 945421, Mobil: 0171 3548174	
Email: heiko-juergens@t-online.de
Homepage: https://www.klm-vom-grahl.de/
Landesgruppe: Osnabrück
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Snoop von der Pixelerheide 
geworfen am: 07.10.2023
ZB-Nr: 23-0880
DGSTB-Nr.:
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 77 	 HZP: 184	 B-HZP: 193
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 	  
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer:  
HZP: 10	 B-HZP: 11	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,96
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: Sg/ V  56cm
B-Zuchtschau: V/ Sg 56cm
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:	 Mattis Spexard	
Schwarzwaldweg 1, 33332 Gütersloh
Mobil: 0170 5894539	
Email: mattis.spexard@outlook.de	

Landesgruppe: Westfalen-Lippe

Neue Deckrüden

Frodo vom Körfkens Hof
geworfen am: 06.12.2023	
ZB-Nr: 23-1102
DGSTB-Nr.:   
Farbe: Braun-weiß 

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 74 	 HZP: 178	 B-HZP: 167
(Lönssuche: 182,5)
VGP: 278 P. III Preis 	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10
VGP:	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,97
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: Sg/ V  55cm
B-Zuchtschau: Sg/ V  55cm
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Jonas Stephan Dunker
Rehhagenhof 71, 33619 Bielefeld
Tel. 0521/ 54368642, Mobil: 01754652185
Email: jonas.dunker1@googlemail.com

Landesgruppe: Westfalen-Lippe
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Neue Deckrüden

Xito II vom Heeker Eichengrund
geworfen am: 12.03.2024
ZB-Nr: 24-0216
DGSTB-Nr.: 	
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☒ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:	
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 72 , 	 HZP: 191 	 Lönssuche: 203 
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 	
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer:
HZP: 11 	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A  ☒ / B ☐  HQ: 1,01
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐	
Zuchtschau: V/ V 56 cm
B-Zuchtschau: Sg/ Sg 55 cm 
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Heinz Amshove 	
Averbeck 90, 48619 Heek	
Tel. 02568/1450 	
Email: amshove@t-online.de	

Landesgruppe: Westfalen-Lippe

Vegas II aus der Wolfskammer
geworfen am: 20.12.2023
ZB-Nr: 23-1125
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☒ 
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige:
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 64/66	  HZP: 180	 B-HZP: 189
Lönssuche: 207 
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B: 	  
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer:  
HZP: 10 / 11
VGP: 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 1,00
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐	
Zuchtschau: V/ V 56 cm
B-Zuchtschau: V/ V 56 cm
Ausstellungen: Deutscher Jugend-Champion 
(VDH)
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Christina Frank	
August-Hebenstreit-Str. 3, 75417 Mühlacker
Mobil: 0176/21817147
Email: christinafrank@gmx.de	

Landesgruppe: Württemberg-Hohenlohe
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Neue Deckrüden

Frage aus dem  
Zuchtschauwesen KIM !

Sachverhalt: Auf einer Zuchtschau wird 
eine KlM von seinem Führer nach  Aufruf 
in den Ring geführt. Die Zuchtrichter mes-
sen die Widerristhöhe des Hundes. Er hat 
nicht Idealmaß. Daraufhin teilt der Hunde-
führer den Zuchtrichter mit, dass er seinen 
Hund zurückzieht.
Frage: Ist das Ansinnen des Hundeführers 
zulässig?
Antwort: Nein
Begründung: Gemäß ZschO-KlM §7 Be-
wertung „gilt ein Hund als „zurückgezo-
gen“, der vor Beginn des Bewertungsvor-
ganges aus dem, Ring genommen wird.“
Da in diesem Fall die Zuchtrichter bereits 
das Vermessen des Hundes vorgenom-
men hatten, war es nicht mehr möglich 
den Hund zurückzuziehen.

Redaktionsschluss 
für Heft 2/2026 

am 01.02.2026
Später eingehende Beiträge 

können nicht mehr 

berücksichtigt werden!

info@rowedderjagdgebrauchshunde.de
www.jagdhundshop.info 

 wenn der Zusatz 
Bundesland + 
Zwingername

+€ 5,- + 
Versand 

€ 7,-

Kleiner Münsterländer Mütze 
mit Stick in Rot oder Grün

€ 15,-

Te
l. 0

43
21

 4
60

68

Delphi II vom Fuchseck� Foto: Uta Schumann
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Neue Zuchthündinnen

Uma vom Teichhof
geworfen am: 27.12.2020	
ZB-Nr: 20-1196
DGSTB-Nr.: 	
Farbe: Braunschimmel

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 75	 HZP:  176	 B-HZP: 	
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10	 VGP
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,97
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐	
Zuchtschau:  Sg/  G  52cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Volkmar Schroedter
Grammdorfer Weg 3, 23758 Oldenburg i.H.	
Tel. 04361/ 2378, Mobil: 0173/2045993
Email: volkmar.schroedter@t-online.de
Landesgruppe: Hamburg, Südholstein u. 
Mecklenburg-Vorpommern

Nele vom Wentowsee
geworfen am: 08.10.2020
ZB-Nr: 20-1007
DGSTB-Nr.:   
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 75	 HZP: 174	 B-HZP: 	
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer:  
HZP: 10	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☐ / B ☒  HQ: 0.94
Ektoper Ureter:  A ☐  /  B ☒
Zuchtschau: v/v  53 cm	
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:		
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Ludwig Stöhr
Ulfenburg 2, 26434 Wangerland
Mobil: 0176 2045 5042	
Email: ulfenburg@gmx.de

Landesgruppe:  Waterkant
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Neue Zuchthündinnen

Carla vom Rezatgrund
geworfen am: 16.02.2021
ZB-Nr: 21-0255
DGSTB-Nr.: 78127 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 61	 HZP: 173		  B-HZP: 
VGP: 287 P.  III. Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11		  VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 1,00 
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: G/ Sg 55 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Roland Carl
Salachweg 3,  90592 Schwarzenbruck
Mobil: 0151/50402717
Email: carro90592@gmail.com

Landesgruppe: Nordbayern

Alea von der Hanwischer Höhe
geworfen am: 23.02.2021	
ZB-Nr: 21-0190
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☐	 spl:  ☒	 HN:  ☒  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 67 	 HZP: 147  nb	 B-HZP: 	
VGP: 300 P.   II.Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 12	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen: 
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,97
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: Sg/ V  50 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Lothar Höpfner  
Parkweg 25  19395 Plau am See
Mobil: 0152/08294585
Email: lothar@silberquelle.com
Homepage: www.silberquelle.com

Landesgruppe: Berlin-Brandenburg
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Neue Zuchthündinnen

Dana vom Kahler Sand
geworfen am: 08.12.2021
ZB-Nr: 21-1420
DGSTB-Nr.:  80395
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☐	 spl:  ☒	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: LN
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:  70	 HZP: 181 	 B-HZP: 
VGP: 316 P.  I. Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11  	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen:  HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0.98
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: G/ Sg 52 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Jochen Diegelmann
Langenbieber Str. 7, 36160 Dipperz
Tel. 0172/ 6717105, Mobil: 0172/6717105
Email: jodiegel@gmail.com

Landesgruppe: Hessen

Honey von Schonebeck
geworfen am: 6.01.2022	
ZB-Nr:  22-0036
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☒	 Sonstige: AH
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 73	 HZP: 190	 B-HZP: 	
VGP: 334	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11	 VGP
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,99
Ektoper Ureter:  A ☐  /  B ☒
Zuchtschau: V/ V	 54 cm
B-Zuchtschau: 
Ausstellungen:		
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Christian Luke
An der Aa 40, 48329 Hohenholte
Mobil: 0175 4076402
Email: Christian.Luke@gmx.net

Landesgruppe: Westfalen-Lippe
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Neue Zuchthündinnen

Birke vom Honer-Haak
geworfen am: 19.01.2022
ZB-Nr: 22-0052
DGSTB-Nr.: 	
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☒	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:   67	 HZP: 182	 B-HZP: 	
VGP: 304 P.  II. Preis TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B: 
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 1,01
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: V/ V  52 cm
B-Zuchtschau:  int. ZS: Sg/ V  51,5 cm
Ausstellungen: 	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Hermann Schläpfer
Rehbach 6, 46514 Schermbeck
Mobil: +49 170 3646832
Email: heschla@hirschwiese.de
Ansprechpartner: Karin Schläpfer
Rehbach 6, 46514 Schermbeck
Mobil: +49 170 1818256

Landesgruppe: Rheinland

Cinny von der Silberburg 
geworfen am: 09.02.2022
ZB-Nr:  22-0121
DGSTB-Nr.: 80202
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☒	 HN:  ☒  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	
Sonstige: Sw III
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 72	 HZP: 178	 B-HZP: 	
VGP: 327 P. I. Preis 	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11 	 VGP
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☐ / B ☒  HQ: 0,89
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: G/ Sg 52 cm/ 53 cm	
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe) 

Besitzer:  Jörg Meyer
Heinzenbühl 8, 73553 Alfdorf-Adelstetten
Mobil: 0174 780 95 81
Email: jöerg.meyer9972@gmail.com /  
Joerg.meyer72@outlook.de 

Landesgruppe: Schwaben
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Neue Zuchthündinnen

Gwenny vom Pfarrwald
geworfen am: 19.03.2023
ZB-Nr: 23-0360
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braunschimmel 

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☐	 spl:  ☒	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 72	 HZP: 176 	 B-HZP: 186 
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10/11	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen: Lönssuche 194 
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 1,00
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: Sg/ Sg  54cm
B-Zuchtschau: G/ Sg  53cm
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Markus Schreck	
Am Pfarrwald 1, 67742 Ginsweiler
Tel. 06364/ 175344, Mobil: 0157 81695785
Email:markusschreck.71@t-online.de

Landesgruppe: Saar-Rhein-Pfalz

Bieri vom Rakelshof
geworfen am: 10.02.2023	
ZB-Nr: 23-0200	
DGSTB-Nr.: 	
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☒	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 72	 HZP: 164 	 B-HZP: 
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 6	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,94
Ektoper Ureter:  A ☐  /  B ☒
Zuchtschau: Sg/ Sg 52 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Fabian Rakel 	
Helschen 26, 48488 Emsbüren
Mobil: 0179 3725261

Landesgruppe: Waterkant
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Neue Zuchthündinnen

Lotta II  von der Berkelwiese
geworfen am: 15.10.2023	
ZB-Nr: 23-0871
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:v75 	 HZP:  193	 B-HZP: 	
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:  
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,93
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: V/ V   51cm	
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:		
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Christoph Rawert
Herteler 74, 48653 Coesfeld
Tel. 02546/1215, Mobil: 0160/4568137
Email: g.c.rawert@web.de

Landesgruppe: Westfalen-Lippe

Farah vom Bernstein
geworfen am: 22.06.2023
ZB-Nr:  23-0782
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☒	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:  66	 HZP: 181	 B-HZP: 
VGP: 319 P.  II. Preis 	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:  	 IMP-B:  395
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11 	 IMP-B: 11  	 IMP-A: 12  
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,97
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: IZs Sg/ Sg 52 cm 
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:		
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  Reinhold Bruns
Nevelkamp 5, 46399 Bocholt
Tel. 02871/ 223234,  Mobil:  0170/2774824
Email: Reinhold.Bruns@t-online.de

Landesgruppe: Westfalen-Lippe
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Neue Zuchthündinnen

Hella von der Flammenmühle
geworfen am: 21.12.2023
ZB-Nr: 23-1226
DGSTB-Nr.: 
Farbe:  Braunschimmel

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒   	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:   56 	 HZP mit Spurarbeit: 196	
B-HZP: 	 VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11 	 VGP 	
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,98 
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: Sg/ Sg 52 cm 
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Raimund Hollenbeck 
Zur Flammenmühle 69,  
33378 Rheda-Wiedenbrück 
Mobil: 0175 7516829
Email: raimund_hollenbeck@web.de

Landesgruppe:  Westfalen-Lippe

Eyla vom Fleckenbühler Land 
geworfen am: 17.11.2023
ZB-Nr: 23-1039
DGSTB-Nr.:  
Farbe: Braunschimmel

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☐	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: LN
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 58/ 61	 HZP: 176 	B-HZP: 
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10 	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0.95
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: V/ Sg 50 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer: Erik Sander
Harthbergring 23, 34613 Schwalmstadt
Mobil: 0152 34558941
Email: blattzeit@gmail.com

Landesgruppe: Hessen
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Neue Zuchthündinnen

Erika von Julson
geworfen am: 06.04.2024
ZB-Nr: 24-0358
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☒	 spl:  ☒	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: 
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP:  76	 HZP: 185	 B-HZP: 177	
Lönssuche: 190,5 
VGP:	 TF ☐	 ÜF ☐
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 11	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,97
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: G/ Sg  50 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:	
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  James Julson	
22748 471st Ave, Colman, SD 57017
Tel. +01-605-534-3821
Email: jamesjulson@outlook.com
Homepage:  www.julsonkennel

Landesgruppe: Nordamerika (KlM-GNA)

Emma von Julson
geworfen am: 06.04.2024
ZB-Nr: 24-0357
DGSTB-Nr.: 
Farbe: Braun-weiß

Leistungszeichen:
Laut	 sil: ☐	 spl:  ☒	 HN:  ☐  
LZ “S”: ☐ 	 Btr:  ☐	 Vbr:  ☐
VStP:	 A ☐	 B ☐	 Sonstige: LN
Prüfungen & erreichte Punkte:    
VJP: 69	 HZP: 184	 B-HZP: 	
VGP: 328 P.  II. Preis	 TF ☐	 ÜF ☒
VPS:	 IMP-A:	 IMP-B:
Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer: 
HZP: 10	 VGP 
Sonstige Leistungsprüfungen:
Untersuchungen: HD:  A ☒ / B ☐  HQ: 0,99
Ektoper Ureter:  A ☒  /  B ☐
Zuchtschau: G/ Sg  51 cm
B-Zuchtschau:	
Ausstellungen:
(Bewertung & Größe)

Besitzer:  James Julson	
22748 471st Ave, Colman, SD 57017
Tel. +01 605 530 0074
Email: jamesljulson@outlook.com	
Homepage: www.julsonkennel.com

Landesgruppe: Nordamerika (KlM-GNA)
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Termin Beginn Ort Nenn- 

schluss

Nenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern

04.07. 10 Uhr Reiterhof Winkler, 

Fredesdorfer Weg 30 

23829 Kükels

26.06. 40,00 Euro

IBAN: DE89 2135 2240 0134 9455 34, BIC: NOLADE21HOL,  

Sparkasse Holstein

Dr. Jörg Müller-Scheeßel, Gutshof 4, 17209 Bütow, Tel. 0175/5626004

Jüngsten-, Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

LG Hessen

01.08. 9 Uhr Vereinsheim  

SV Kirch-Pohl-Göns, 

Butzbach

01.07. 30,00 Euro, 40,00 Euro bei Anmeldung nach Nennschluß

IBAN: DE97 5135 0025 0242 0290 00, BIC: SKGIDE5FXXX	

Roman Lack, Buchenweg 2, 61191 Rosbach, romanlack@me.com

Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

LG Nordbayern

22.02. nach der 

MV

Schnaittenbach 08.02. 35,00 Euro

IBAN: DE57 7605 0101 0190 4822 73, BIC: SSKNDE77XXX

Peter Göhringer, Hutweg 18, 91616 Neusitz, Tel. 09861/87718,  

peter.goehringer@t-online.de

Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

LG Osnabrück

22.02. 9 Uhr Reitanlage 

Thünemann, 

Toschlag 6,  

49832 Andervenne

08.02. 35,00/40,00 Euro

IBAN: DE26 4036 1906 0444 4792 00, BIC: GENODEM1IBB

Wencke Seifert, Westerlohmühhlen 1, 49740 Haselünne,  

Tel. 0152/53551586, wenckeseifert1@gmail.com

Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

LG Rheinland

23.08. 10 Uhr Duisburg-

Rheinhausen

09.08. 35,00/45,00 Euro

IBAN: DE87 4286 0003 0277 8668 00, BIC: GENODEM1BOH,  

VB Bocholt

Inge Fitscher, Paul-Reusch-Str. 74, 46045 Oberhausen,  

Tel. 0208/853963, fitscher@fitscherguss.de

Jüngsten-, Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

LG Schwaben

12.07. 9 Uhr Schäferhundeverein 

Langenau, In den 

Nollenriedlen 5/1, 

89129 Langenau

01.07. 30,00 Euro/Nachmeldungen 35,00 Euro

IBAN: DE94 6106 0500 0227 2980 04, BIC: GENODES1VGP

Eugen Maucher, Hagnaufurter Str. 17, 88456 Winterstettendorf, 

Tel.: 07355/8320, maucher@klm-schwaben.de

Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

Änderungen und zeitlicher Ablauf werden über die HP veröffentlicht!

Ausschreibung Zuchtschau 2026
Bitte Formular „Nennung zur Zuchtschau“ verwenden; Homepage des Bundesverbandes unter: Service / Formu-
lare. Eine aktuelle Ahnentafelkopie ist beizufügen. Das Nenngeld ist auf das angegebene Konto zu überweisen. 
Die Meldung ist erst nach Eingang des Nenngeldes gültig. Alle Hunde müssen wirksam gegen Tollwut geimpft 
sein (mindestens 3 Wochen, aber nicht länger als 1 Jahr vor der Zuchtschau). Eine längere Gültigkeit muss durch 
Eintrag im Impfausweis bzw. EU-Heimtierpass nachgewiesen werden.
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Ausschreibung Zuchtschau 2026

Termin Ort TF/ÜF Hunde
Nenn-
schluss Nenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Hessen

24./25.10. Rosbach 

v.d.Höhe

ÜF 4 01.10. 130,00/150,00 Euro

IBAN: DE97 5135 0025 0242 0290 00, BIC: SKGIDE5FXXX

Roman Lack, Buchenweg 2, 61191 Rosbach, romanlack@me.com

Ausschreibungen VGP 2026

Ausschreibungen VFSP 2026

Termin Ort Hunde
Nenn-
schluss Nenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Hessen

26.07. 35083 Wetter 7 05.07. 120,00/150,00 Euro

IBAN: DE97 5135 0025 0242 0290 00, BIC:  SKGIDE5FXX

Ralf Küch, Am Hofborn 4, 35083 Wetter-Oberrosphe,  

Tel. 0170/4690837, ralf.kuech@klm-hessen.de

20-Std.-Fährte, Rotwild

Termin Beginn Ort Nenn- 

schluss

Nenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Südbayern

07.03. 8 Uhr Riedersheim 20.02. 30,00 Euro

IBAN: DE91 7435 0000 0004 5763 99, BIC: BYLADEM1LAH

Klaus Marx, Birkenweg 1, 85461 Grünbach

Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

LG Waterkant

22.02. 14 Uhr 26670 Großolden-

dorf	

05.02. 30,00/50,00 Euro

IBAN: DE07 2835 0000 0152 0075 71, BIC: BRLADE21ANO

Dr. Astrid Sulzer, Zum Bind 191, 26725 Emden, Tel. 0152/27197234, 

zuchtwart.klm@gmail.com

Jüngsten-, Jugend-, Offene-, Gebrauchshundklasse

LG Württemberg-Hohenlohe

21.02. 10 Uhr Stadthalle, 

Charlottenstr. 89, 

74348 Lauffen am 

Neckar

31.01. 50,00 Euro

IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS

Manfred Stütz, Tel. 07931/44083, nawratil-stuetz@web.de

LG Nordamerika (KlM-GNA)
17.01. 10 Uhr 535 N Madison 

Street, Tekoa, WA, 

99033, USA

Ross Siemers, rfsiemers281@comcast.net
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Ausschreibungen Btr 2026

Termin Ort Hunde

Nenn-

schluss Nenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern

21.02. Ahrensbök 10 13.02. 40,00 Euro

IBAN: DE89 2135 2240 0134 9455 34, BIC: NOLADE21HOL, Sparkasse Holstein

Ulrich Pabst, Hörsten 1, 23623 Ahrensbök, Tel. 0172/4006352

LG Hessen

28.02. 35083 Wetter 

- Mellnau	

5 07.02. 50,00 Euro

IBAN: DE97 5135 0025 0242 0290 00, BIC: SKGIDE5FXXX

Ralf Küch, Am Hofborn 4, 35083 Wetter-Oberrosphe, Tel. 0170/4690837,  

ralf.kuech@klm-hessen.de

LG Schleswig-Holstein

22.02. Kropp 12 08.02. 50,00 Euro

IBAN: DE02 2176 2550 0008 3344 55, BIC: GENODEF1HUM

Angela Jensen, Nordring 9, 24890 Stolk, Tel. 04623/185346, jensenklm@gmx.de

LG Schwaben

08.02. 86444 

Mühlhausen

5 25.01. 35,00/45,00 Euro

IBAN: DE94 6106 0500 0227 2980 04, BIC: GENODES1VGP

Jürgen Lang, Wendelsteinstraße 4, 86316 Friedberg, Tel. 0173/ 8986419,  

lang@klm-schwaben.de, https://www.klm-schwaben.de

Bitte Fuchs mitbringen!

LG Südbayern

08.03. Raubling 6 01.02. 40,00/55,00 Euro

IBAN: DE91 7435 0000 0004 5763 99, BIC: BYLADEM1LAH, Sparkasse Landshut

Georg Haunerdinger, Gasteig 2, 83370 Seeon-Roitham, Tel. 08667/297034, 

vorstand2@klm-suedbayern.de

LG Württemberg-Hohenlohe

07.02. Assamstadt 8 17.01. 40,00 Euro per Überweisung

IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS  

Anke Nawratil-Stütz, Tel. 07931 44083, nawratil-stuetz@web.de

07.03. Aldingen/

Tuttlingen

6 14.02. 40,00 Euro per Überweisung

IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS  

Manfred Gruhler, Im Eigenleh 18, 78554 Aldingen, Tel. 07424/86318 o. 

0173/8465663, manfred.gruhler@t-online.de
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Ausschreibungen VJP 2026

Termin Ort

Anzahl 

Hunde

Nenn-

schlussNenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Anhalt-Sachsen-Türingen

08.03. 04932 

Großthiemig

5 11.02. 70,00/90,00 Euro

IBAN: DE59 8609 5604 0307 2991 00, BIC: GENODEF1LVB

Swen Naundorf, Tel. 017643389054

22.03. 99631 

Weißensee

4–8 25.02. 70,00/90,00 Euro

IBAN: DE59 8609 5604 0307 2991 00, BIC: GENODEF1LVB

Mike Heinz, Tel. 016093454645, heinz.mike@gmx.de

12.04. 99880 

Teutleben

4–8 18.03. 70,00/90,00 Euro

IBAN: DE59 8609 5604 0307 2991 00, BIC: GENODEF1LVB

Mike Heinz, Tel. 016093454645, heinz.mike@gmx.de

LG Baden

28.03. Au am Rhein 9 31.01. 90,00/120,00 Euro

IBAN: DE61 6845 2290 0077 0810 99, BIC: SKHRDE6WXXX

Manuel Fehrenbach, Walther-Blumenstock-Str. 9, 77654 Offenburg,  

Tel. 0176/45636029, manuel.fehrenbach@klm-baden.de

04.04. Buggingen 12 31.01. 90,00/120,00 Euro

IBAN: DE61 6845 2290 0077 0810 99, BIC: SKHRDE6WXXX

Stefan Rauch, Ackerrainstr. 4, 79664 Wehr, Tel. 0172/6258069,  

stefan.rauch@klm-baden.de

LG Berlin-Brandenburg

22.03. Großderschau/

OT Rüberhorst

10 25.02. 90,00/130,00 Euro

IBAN: DE93 1009 0000 3369 2210 00, BIC: BEVODEBB

Andrea Mahnke, Tel. 0174/9415600, a.mahnke@klm-bb.de

11.04. Groß Kreutz 10 17.03. 90,00/130,00 Euro

IBAN: DE93 1009 0000 3369 2210 00, BIC: BEVODEBB

Lothar Höpfner, Tel. 038735/999958 o. 01520/8294585,  

l.hoepfner@klm-bb.de

LG Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern

28.03. Leezen 8 20.03. 90,00 Euro

IBAN: DE89 2135 2240 0134 9455 34, BIC:  NOLADE21HOL,  

Sparkasse Holstein

Ulrich Pabst, Hörsten 1, 23623 Ahrensbök, Tel. 0172/4006352

28.03. Raum Neu- 

brandenburg

8 20.03. 90,00 Euro

IBAN: DE89 2135 2240 0134 9455 34, BIC:  NOLADE21HOL,  

Sparkasse Holstein

Eva Wiese, Rühlowerdamm 23, 17039 Sponholz, Tel. 0173/5841026

12.04. Ahrensbök 12 03.04. 90,00 Euro

IBAN: DE89 2135 2240 0134 9455 34, BIC:  NOLADE21HOL,  

Sparkasse Holstein

Ulrich Pabst, Hörsten 1, 23623 Ahrensbök, Tel. 0172/4006352

LG Hessen

22.03. Rosbach 

v.d.Höhe

15.02. 80,00/100,00 Euro

IBAN: DE97 5135 0025 0242 0290 00, BIC: SKGIDE5FXXX

Roman Lack, Buchenweg 2, 61191 Rosbach, romanlack@me.com
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Termin Ort

Anzahl 

Hunde

Nenn-

schlussNenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Nordbayern

28.03. Dachsbach 6 14.03. 80,00/100,00 Euro

IBAN: DE57 7605 0101 0190 4822 73

http://nennung.japa4u.de/?nr=2305

Annette Krölls-Brandner, Am Brunnsteig 10, 96231 Bad Staffelstein,  

Tel. 09573/950768, schriftfuehrung@klm-nordbayern.de

04.04. Petersaurach 12 21.03. 80,00/100,00 Euro

IBAN: DE57 7605 0101 0190 4822 73

http://nennung.japa4u.de/?nr=2305

Annette Krölls-Brandner, Am Brunnsteig 10, 96231 Bad Staffelstein,  

Tel. 09573/950768, schriftfuehrung@klm-nordbayern.de

11.04. Volkach/

Gaibach

6 28.03. 80,00/100,00 Euro

IBAN: DE57 7605 0101 0190 4822 73

http://nennung.japa4u.de/?nr=2305

Annette Krölls-Brandner, Am Brunnsteig 10, 96231 Bad Staffelstein,  

Tel. 09573/950768, schriftfuehrung@klm-nordbayern.de

12.04. Schnaittenbach 6 29.03. 80,00/100,00 Euro

IBAN: DE57 7605 0101 0190 4822 73

http://nennung.japa4u.de/?nr=2305

Annette Krölls-Brandner, Am Brunnsteig 10, 96231 Bad Staffelstein,  

Tel. 09573/950768, schriftfuehrung@klm-nordbayern.de

LG Osnabrück

07.03. Voltlage 21.02. 80,00/100,00 Euro

IBAN: DE26 4036 1906 0444 4792 00, BIC: GENODEM1IBB

Nennungen@klm-os.de

28.03. Voltlage 14.03. 80,00/100,00 Euro

IBAN: DE26 4036 1906 0444 4792 00, BIC: GENODEM1IBB

Nennungen@klm-os.de

LG Rheinland

28.03. um Düren 14.03. 70,00/100,00 Euro per Überweisung oder Verrechnungsscheck

IBAN: DE87 4286 0003 0277 8668 00, BIC: GENODEM1BOH,  

VB Bocholt eG

Ralf Essing, Timsmannweg 33, 46395 Bocholt, Tel. 02871/8607,  

ralf-essing@gmx.de

LG Schleswig-Holstein

28.03. Oldersbek 20 21.02. 90,00 Euro

IBAN: DE02 2176 2550 0008 3344 55, BIC: GENODEF1HUM,  

VR Bank Schleswig-Holstein Mitte

Angela Jensen, Nordring 9, 24890 Stolk, Tel. 04623/185346,  

jensenklm@gmx.de

11.04. Osdorf 18 21.02. 90,00 Euro

IBAN: DE02 2176 2550 0008 3344 55, BIC: GENODEF1HUM,  

VR Bank Schleswig-Holstein Mitte

Angela Jensen, Nordring 9, 24890 Stolk, Tel. 04623/185346,  

jensenklm@gmx.de

Ausschreibungen VJP 2026
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Ausschreibungen VJP 2026

Termin Ort

Anzahl 

Hunde

Nenn-

schlussNenngeld/IBAN/BIC/Nennungen/Anfragen an

LG Schwaben

29.03. 86316 Friedberg12 01.03. 95,00/125,00 Euro

IBAN: DE94 6106 0500 0227 2980 04, BIC: GENODES1VGP

Silke Riess, Gebr-Metz-Str. 20, 88299 Leutkirch, Tel. 0157/30104379,  

silke.riesss@web.de, https://www.klm-schwaben.de

12.04. 89340 Leipheim12 15.03. 95,00/125,00 Euro

IBAN: DE94 6106 0500 0227 2980 04, BIC: GENODES1VGP

Silke Riess, Gebr-Metz-Str. 20, 88299 Leutkirch, Tel. 0157/30104379,  

silke.riesss@web.de, https://www.klm-schwaben.de

LG Südbayern

29.03. Engelbrechts-

münster

6 01.03. 80,00/110,00 Euro

IBAN: DE91 7435 0000 0004 5763 99, BIC: BYLADEM1LAH, Sparkasse 

Landshut

Georg Haunerdinger, Gasteig 2, 83370 Seeon-Roitham, Tel. 08667/297034, 

vorstand2@klm-suedbayern.de

04.04. Walburgs kirchen9 08.03. 80,00/110,00 Euro

IBAN: DE91 7435 0000 0004 5763 99, BIC: BYLADEM1LAH, Sparkasse 

Landshut

Georg Haunerdinger, Gasteig 2, 83370 Seeon-Roitham, Tel. 08667/297034, 

vorstand2@klm-suedbayern.de

12.04. Aldersbach 6 15.03. 80,00/110,00 Euro

IBAN: DE91 7435 0000 0004 5763 99, BIC: BYLADEM1LAH, Sparkasse 

Landshut

Georg Haunerdinger, Gasteig 2, 83370 Seeon-Roitham, Tel. 08667/297034, 

vorstand2@klm-suedbayern.de

LG Württemberg-Hohenlohe

07.03. Möglingen 12 14.02. 90,00/115,00 Euro per Überweisung

IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS

Anke Nawratil-Stütz, Tel. 07931 44083, nawratil-stuetz@web.de

21.03. Möglingen 12 28.02. 90,00/115,00 Euro per Überweisung

IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS

Anke Nawratil-Stütz, Tel. 07931 44083, nawratil-stuetz@web.de

28.03. Essfeld 6 07.03. 90,00/115,00 Euro per Überweisung

IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS

Anke Nawratil-Stütz, Tel. 07931 44083, nawratil-stuetz@web.de

28.03. Hegau 6 07.03. 90,00/115,00 Euro per Überweisung

IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS

Manfred Gruhler, Im Eigenleh 18, 78554 Aldingen, Tel. 07424/86318 o. 

0173/8465663, manfred.gruhler@t-online.de
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Zuchtschau-Ergebnisse

LG Berlin-Brandenburg
Zuchtschau am 24.08.2025 in Schorfheide-
Eichhorst
Klasse: Rüden-Offene Klasse

ARTOS VOM HOTTENBERG, 23-0913, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108643540, 56 cm, v/v,  

F: Antje Bosse, Grossbeeren

ARON VOM KASTANJENBOOM, 23-0988, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108388287, 54 cm, sg/v,  

F: Markus Joos, Berlin

LUPIN VON DER SILBERQUELLE, 23-0388, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108650839, 55 cm, sg/v,  

F: Enrico Trautvetter, Leuna

JARO VON DER REUTERSTADT, 24-0573, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098109023247, 56 cm, sg/sg,  

F: Leopold Grabs, Bernau

ANTON VOM GÄNSEBRÜCKCHEN, 23-1015, Braun-

weiss, Chip-Nr.: 76098108387911, 54 cm, sg/sg,  

F: Christopher Fistler, Schlaubetal

SEPPO VON DER PIXELERHEIDE, 23-0877, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108642775, 55 cm, sg/sg,  

F: Cathleen Haase, Liebenwalde

HERO VON DER SILBERQUELLE, 18-0151, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76094500569410, 56 cm, sg/sg,  

F: Wolfgang Jacobs, Strausberg

TAPSY VOM BERLACHBLICK, 23-0959, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 76098108642920, 57 cm, g/v,  

F: Wilfried Möhle, Wolmirstedt

Klasse: Hündinnen-Jugendklasse

ISA VON DER DORNBURG, 24-0652, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098109022581, 53 cm, sg/sg,  

F: Lars Lindner, Müncheberg

COCO VON DEN BUNTEN FELSEN, 24-0669, Braun-

weiss, Chip-Nr.: 76098109022386, NICHT ERSCHIENEN ,  

F: Jörg Rzepka, Kloster Lenin

Klasse: Hündinnen-Offene Klasse

MIKE VOM SCHWARZEN SEE, 23-0572, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108306632, 53 cm, v/v,  

F: Volker Rumprecht, Berlin

ESCHE VOM HOF DES FRIEDENS, 24-0170, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108388099, 51 cm, v/v,  

F: Severin Mäurer, Iden Ot Rohrbeck

HEDI VON DER BÄRENHECKE, 23-1123, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108307285, 50 cm, sg/sg,  

F: Alexander Wendt, Berlin

Klasse: Hündinnen-Gebrauchshundklasse

LADY VON DER SILBERQUELLE, 23-0389, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108650830, 51 cm, v/v,  

F: Alexander Grabbert, Rostock

LG Osnabrück
Zuchtschau am 09.10.2025 in Ankum
Klasse: Rüden-Gebrauchshundklasse

OSKAR VOM SCHWARZEN SEE, 24-0343, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023108, 56 cm, v/v,  

F: Albert Bieletzki, Renzow

JAGO VOM WILDEN MEER, 24-0193, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108637628, 54 cm, v/v,  

F: Alexander Schieberle, Northeim

ADSCHE VOM HUELSENER FELD, 23-1219, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642599, 55 cm, v/v,  

F: Wencke Seifert, Haselünne

CURT II VOM TIEHOOK, 23-1059, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108375854, 54 cm, v/v,  

F: Tobias Möller, Schwagstorf

ERAGON VOM ZUCKERPOOL, 23-0863,Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108388299, 56 cm, v/v,  

F: Johannes Lünnemann, Schapen

SISKO VOM AUENWALD, 23-0981, Braunschimmel m. 

Blesse, Chip-Nr.: 276098108388362, 55 cm, v/v, CAC,  

F: Torsten Fischer, Landsberg/Lech

BLUE VOM KNISTERBACH, 24-0456, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109024464, 54 cm, v/v,  

F: Jan Milchers, Rheda-Wiedenbrück

SIMBA VON DER PIXELERHEIDE, 23-0878, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108638100, 55 cm, v/v,  

F: Gerd Meierzuherde, Herzebrock

VEGAS II AUS DER WOLFSKAMMER, 23-1125, 

Braun-weiss, Chip-Nr.: 276098108306932, 56 cm, v/v,  

F: Christina Frank, Mühlacker

KALLE VON DER HIRSCHWIESE (JKI), 23-0057, 

Braun-weiss m. Blesse, Chip-Nr.: 276098108638008,  

53 cm, v/sg, F: Klaus Kohlenbrenner, Schermbeck

PRÄSTGARDENS OTTO, SE6408/2023,  

Chip-Nr.: 752094100194798, 52 cm, v/sg,  

F: Therese Haglundh, Tidaholm, SE

SKRÄMMENS Q-SIMPLY, SE30374/2023,,  

Chip-Nr.: 7520956000023612, 54 cm, v/sg,  

F: Sten Rodenstam, Bjärred, SE

APOLLO VOM HARTMOLL, 24-0691, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109022682, 56 cm, v/sg,  

F: Ellen Lampe, Gilten
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Zuchtschau-Ergebnisse

SEPP VON DER PIXELERHEIDE, 23-0876, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642836, 56 cm, v/sg,  

F: Christian Braach, Netphen

SNOOP VON DER PIXELERHEIDE, 23-0880, Braun-

weiss, Chip-Nr.: 276098108642907, 56 cm, v/sg,  

F: Mattis Spexard, Gütersloh

JAGTLYSTENS DREAM MARCEL, 03677/2022,  

Chip-Nr.: 208274000085955, 54 cm, sg/v,  

F: Mona Storgaard, Tjaereborg, DK

ACHIM VOM HUELSENER FELD, 23-1217, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642588, 55 cm, sg/v,  

F: Melani Dröge, Haselünne

CARLALFRED VON DER BERGAUE, 24-0612, Braun-

weiss, Chip-Nr.: 276095611265748, 55 cm, sg/v,  

F: Eva-Maria Schulte, Merzen

CUNO VOM RAKELSHOF, 24-0068, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108393344, 56 cm, sg/v,  

F: Malte Baumann, Meppen

KODY VOM WILDBUSCH, 23-1158, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108642840, 55 cm, sg/v,  

F: Matthias Dillmann, Alpenrod

FRODO VOM KÖRFKENS HOF, 23-1102, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108306493, 55 cm, sg/v,  

F: Jonas Dunker, Bielefeld

VÄGESTORPS KILLI, SE36335-2024,,  

Chip-Nr.: 572090001004863, 54 cm, sg/v,  

F: Therese Paulsen, Finnsnes

FILOU VOM BERNSTEIN (JKI), 23-0778, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108637461, 54 cm, sg/sg,  

F: Florian Fischer, Heilbronn

LILLE REVS JACK, 03074/2023,,  

Chip-Nr.: 208250000197430, 54 cm, sg/sg,  

F: Egon Möller Jensen, Hejls, DK

BOSS II VOM GRENZWALL, 24-0498, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023498, 52 cm, sg/sg,  

F: Mogens Halkjaer, DK-Esbjerg, DK

CAESAR VOM HASELHOF, 23-0185, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642832, 55 cm, sg/sg,  

F: Daniel Wesseling, Heiden

CHARLY VON SÜDBADEN, 24-0098, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108651377, 56 cm, sg/sg,  

F: Fynn Huber, Görwihl

PELLE II VOM FORSTWEG, 24-0702, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109022561, 56 cm, sg/sg,  

F: Michael Voss, Lingen

ESPERO VOM RANGWALD, 13579,  

Chip-Nr.: 203098100598494, 55 cm, sg/sg,  

F: Rainer Krebs, Rheinberg

XITO II VOM HEEKER EICHENGRUND, 24-0216, 

Braun-weiss, Chip-Nr.: 276098108638358, 55 cm, sg/sg,  

F: Heinz Amshove, Heek

LENNOX VOM ELBERGER FORST, 23-0974, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108388330, 56 cm, sg/sg,  

F: Pr.Dr.U.-Isabel von Der Grün, Villingen-Schweningen

ARON VOM KASTANJENBOOM, 23-0988, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108388287, 55 cm, sg/sg,  

F: Markus Goos, Berlin

EVEREST VAN HET GEESERHOF, 33117471,,  

Chip-Nr.: 528140000909049, 55 cm, sg/g,  

F: Hermann van Rees, HR Gieten, NL

BAUTZ VOM GRAVENHECK, 24-0566, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109022435, 55 cm, sg/g,  

F: Balazs Kenderesy, H-Budapest

MONTE VON DER HIRSCHWIESE, 24-0227, Braun

schimmel, Chip-Nr.: 276098109026643, 53 cm, sg/g,  

F: Leon Middendorf, Hörstel

QUENTIN VON LINDERN-NORD, 22-0065, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108392957, 57 cm, g/v,  

F: Nina Boysen, 25746 Heide

GREX VOM WOLTRUPER DORF (JKN), 23-0651, 

Braunschimmel, Chip-Nr.: 276098108393354,  

57 cm, g/v, F: Michael Bekermann, Bersenbrück

FINO II VOM OBERESCH, 23-1149, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108643066, 55 cm, g/v,  

F: Simon Brockötter, Greven

GROBI VOM APFELGARTEN, 23-0822, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276028108637858, 51 cm, g/sg,  

F: Barbara Kaiser, Schierling

FERRO VOM ULMENSTEIN, 24-0475, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109024427, 55 cm, g/sg,  

F: Hartmut Borchers, Stade

TELLO VOM AUENWALD, 24-0391,Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109023088, 55 cm, g/sg,  

F: Andreas Wacker, Bad Wildbad

BAMBAM VOM FUCHSLANDE, 23-1040, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108307121, 55 cm, g/sg,  

F: Henrik Ruser, Behlendorf

IVO II VOM BERKELSEE, 24-0331, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109022809, 53 cm, g/sg,  

F: Rene Plünder, Erkrath
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FRODO VOM ULMENSTEIN, 24-0476, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109024218, 52 cm, g/sg,  

F: Claudio Budreotti, Dreieich

IVY II VOM BERKELSEE, 24-0334, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023203, 48 cm, g/g,  

F: Jörn Boysen, Heide

HEKTOR VOM APFELGARTEN, 24-0552, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023397, 50 cm, g/g,  

F: Kyra Martin, Triefenstein

ZAZU, 14139/2022, Chip-Nr.: 208250000186116,  

59 cm, disq/v, F: Freddy Pedersen, Kolding, DK

CAPO VOM HONER-HAAK, 24-0091, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108637872, 55 cm, disq/v,  

F: Theo Bohlin, Beesten

ALWA VOM KANNEBROOK, 23-1180, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 76098108643039, 53 cm, sg/sg,  

F: Dorothee Maasmann, Dülmen

Olli Hidde van`t Haviksbos, 3302412,,  

Chip-Nr.: 528140000889460, 56 cm, disq/sg,  

F: Nick Lamberts, DA Ootmarsum, NL

SILKO II AUS DER WOLFSKAMMER, 22-0959, 

Braun-weiss, Chip-Nr.: 276098108638245,  

Führer zieht zurück, NICHT ERSCHIENEN,  

F: Matthias Jansen, Rhauderfehn

JAGTLYSTENS BEST OF CHIANTI IDEFIX, 11518/2024,,  

Chip-Nr.: 208213990602418, nicht erschienen,  

F: Björn Toudahl, Tjele, DK

BOSSE VOM FUCHSLANDE, 23-1042, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108306972, nicht erschienen,  

F: L. Weissenberger & E. König, Kisdorf

COSMO VON DER HAAGER GRAFSCHAFT, 23-1185, 

Braunschimmel, Chip-Nr.: 27609108642814,  

nicht erschienen, F: Stefanie Eckert, Nordheim

GERO VOM HOCHRHEIN, 24-0384, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023404, nicht erschienen,  

F: Thomas Wally, Eutingen Im Gäu

Klasse: Hündinnen-Gebrauchshundklasse

CISSI VOM FRONINGHOLZ, 24-0609, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109022573, 51 cm, v/v,  

F: Markus Smulka, Bergkamen

CORA VON SÜDBADEN, 24-0102, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108651156, 51 cm, v/v, Res.CAC,  

F: Michael Grimm, Grenzach-Wyhlen

VILMA VOM OBERMOSELTAL, 24-0677, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109022810, 52 cm, v/v,  

F: Reinhard Herrmann, Kirchdorf

VICTORIA FALLS VAN HET GEESERHOF, 3317473,,  

Chip-Nr.: 528140000909057, 50 cm, v/sg,  

F: Lennart van Rees, TH Gees, NL

NEILA VOM SCHWARZEN SEE, 24-0338, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023450, 53 cm, v/sg,  

F: Frank Nedel, Schlemmin

BUMBLEBEE VOM HERSEKAMP, 24-0221, Braun

schimmel, Chip-Nr.: 276098109026475, 50 cm, v/sg,  

F: Magnus Bunk, Lehrte

LADY II VOM FORSTWEG, 22-0536, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108387395, 50 cm, sg/v,  

F: Hans-Georg Kruse, Holtland

JAGTLYSTENS DREAM DUCHESS, 03680/2022,,  

Chip-Nr.: 208274000085512, 52 cm, sg/v,  

F: Vivian Vikkelsoe Skott, Baekke DK

ALASKA VOM FUCHSLANDE (JKN/I), 22-0761, 

Braun-weiss, Chip-Nr.: 276098108387722, 52 cm, sg/v,  

F: Stefanie Sengelmann, Borstorf

CORA VON LEVSHÖH, 23-0828, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108637399, 51 cm, sg/v,  

F: Asmus Thomsen, Stoltebüll

SIRA VOM AUENWALD, 23-0986, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108388331, 54 cm, sg/v,  

F: Anna Eifel, Baiersbronn

FLINTE VON DER WETTEREICHE, 23-0955, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108643303, 50 cm, sg/v,  

F: Karsten Wördehoff, Hamburg

KÄTHE VON DER LEEZENER AU, 24-0180, Braun

schimmel, Chip-Nr.: 276098108638394, 53 cm, sg/v,  

F: Thomas Harm, Leezen

ANKA VOM HUELSENER FELD, 23-1223, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642650, 52 cm, sg/v,  

F: Christina Schmits, Werpeloh

LEIKA VOM GRAHL, 23-1143, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108307357, 52 cm, sg/v,  

F: Thomas Cramer, Hörstel

ORLA II VOM FORSTWEG, 24-0686, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109022889, 53 cm, sg/v,  

F: Elisabeth Kirschner, Sögel-Waldhöfe

NALA VOM VECHTETAL, 24-0495, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 2760981009024761, 50 cm, sg/v,  

F: Bernhard Steinberg, Reken

FARAH VOM BERNSTEIN, 23-0782, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108637682, 52 cm, sg/sg,  

F: Reinhold Bruns, Bocholt
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RAVEN MIITOS VAN DE CHESANNEHOF,  

NHSB 3304442, Chip-Nr.: 528140000888503, 50 cm, 

sg/sg, F: Gudrun van de Mortel,  NM Evertsoord

BIRKE VOM DREIECKSBUSCH, 23-0048, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642755, 54 cm, sg/sg,  

F: Monika Bieker, Laar

BOUNTY VOM HOFRAUSCH, 23-0418, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108650878, 52 cm, sg/sg,  

F: Dr. Susanne Seydel, Waldburg

NORDENBIRK`S EEVEE, 023337/2023,,  

Chip-Nr.: 208274000612438, 52 cm, sg/sg,  

F: Pernille Legind, Tollose, DK

GRILLE VOM STREITBERG, 22-0381, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108387979, 54 cm, sg/sg,  

F: Stephanie Gasser, Bad Solden

DORA VOM ZUCKERPOOL, 22-1041, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108638596, 50 cm, sg/sg,  

F: Ingo Breckweg, Lengerich

SALLY VOM AUENWALD, 23-0984, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108388327, 52 cm, sg/sg,  

F: Martin Hertweck, Au Am Rhein

ORLA VOM SCHWARZEN SEE, 24-0348, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023607, 50 cm, sg/sg,  

F: Astrid Gutt, Schlemmin

BIGGI VOM FUCHSLANDE, 23-1047, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108307032, 52 cm, sg/sg,  

F: Lars Schanowski, Reessum

JELLA VOM WILDEN MEER, 24-0196, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108637661, 52 cm, sg/sg,  

F: Helmut Hesse, Dassel

PRIA VOM SILBERWALD, 24-0292, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109022660, 50 cm, sg/sg,  

F: Niklas Rietmann, Melle

ILA VOM WARMSER MOOR, 24-0107, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108651323, 52 cm, sg/sg,  

F: Frank Niemeyer, Bad Essen

WANDA II VOM HEEKER EICHENGRUND, 24-0208, 

Braun-weiss, Chip-Nr.: 276098108638178, 52 cm, sg/sg,  

F: Sophie Rumpke, Lengerich

AIKE VOM HARTMOLL, 24-0695, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109022680, 51 cm, sg/sg,  

F: Dr. Robin Epplen, Velen

ALMA VOM IMMENGRUND, 24-0192, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108651155, 52 cm, sg/sg,  

F: Thomas Müller, Bösel

ARYA VON DER KEILERHECKE, 24-0452, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109024232, 53 cm, sg/sg,  

F: Kim Sander-Kroll, Medebach

FIDELIA II VOM OBERESCH, 23-1152, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108637921, 53 cm, sg/sg,  

F: Judith Stratbücker, Welver-Schwefe

LUNA VOM KINDERBACH, 23-1199, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642752, 52 cm, sg/sg,  

F: Klaus Albers, Münster

ZURI VOM WOLFSBAU, 23-1169, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108643017, 52 cm, sg/sg,  

F: Philipp Heil, Zellingen

TJÄRTORPS OGRÄSLIGA MÄLLA, SE27021/2023,,  

Chip-Nr.: 096700183117, 50 cm, sg/g,  

F: Helene Willers, Sigtuna, SE
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BETSY VOM FUCHSLANDE, 23-1046, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108307117, 53 cm, sg/g,  

F: Andre Häger, Neu Lankau

AUGUSTA VOM SCHNEIDIGEN WILDSCHÜTZ, 24-0012, 

Braunschimmel, Chip-Nr.: 276098108643041, 52 cm, 

sg/g, F: Maria Kraus, Plössberg

EMMA VOM RANKWALD, 13586,,  

Chip-Nr.: 203098100598218, 52 cm, sg/g,  

F: Walter Terlinden, Duisburg

ALMA VOM KANNEBROOK, 23-1179, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108643027, 51 cm, sg/g,  

F: Jonas Lechler, Dülmen

BARCELONA VOM KNISTERBACH, 24-0458, Braun-

schimmel,  

Chip-Nr.: 276098109024376, 50 cm, sg/g,  

F: Matthias Ernsting, Gütersloh

FRIEDA VOM ULMENSTEIN, 24-0480, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109024802, 50 cm, sg/g,  

F: Daniela Henninger, Malsch

ALMIE VOM HUELSENER FELD, 23-1222,Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108642689, 52 cm, g/v,  

F: Christian Sube, Dohren

WILMA II VOM HEEKER EICHENGRUND, 24-0211,Hell-

schimmel, Chip-Nr.: 276098108637784, 52 cm, g/sg,  

F: Reinhard Dieckhoff, Merzen

DELI VOM RIESKRATER, 23-1107, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108306839, 54 cm, g/sg,  

F: Andreas Scharzmann, Simmelsdorf

LUCY VOM ELBERGER FORST, 23-0978, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108642784, 55 cm, g/sg,  

F: Werner Pohl, Haselünne

ERIKA VON JULSON, 24-0358, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109023523, 50 cm, g/sg,  

F: James Julson, Usa-Colman S.D.

INKA VOM STREITBERG, 24-0516, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109023357, 53 cm, g/g,  

F: Michael Katzer, Karben

HILDA VOM SELENTER SEE, 24-0284, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098109026454, 52 cm, g/g,  

F: Alica Waitschies, Klamp

ALMA VOM GRIESBACHER WALD, 24- 0418, hell

schimmel, Chip-Nr.: 276098109023539, 53 cm, ggd/sg,  

F: Marian Pfaff, Gambach

JULE VOM WILDEN MEER, 24-0198, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108638174, disq/g,  

F: Rr. Thomas Schneider, Göttingen

BEKE VOM ALTEN KIRCHWEG, 23-0519, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108295773, Nicht erschienen,  

F: Antoine Rüttimann, Bassins CH

TERA VOM AUENWALD, 24-0396,Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109023231, NICHT ERSCHIENEN,  

F: Svenja Düfert, Ludwigshafen

JUNA VOM WILDEN MEER, 24-0199,Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108638550, nicht erschienen,  

F: Carolin Baadte, Wittingen

LIESL VOM GRAHL, 23-1144, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 276098108306822, nicht erschienen,  

F: Dr. Jan Fischer, Lingen

LG Westfalen-Lippe
Zuchtschau am 09.11.2025 in Coesfeld
Klasse: Rüden-Offene Klasse

BUCK VOM ENTENMOOR, 24-0087, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108650995, 56 cm, sg/v,  

F: Mirco Penger, Nienburg

Klasse: Hündinnen-Jüngstenklasse

BUCHE VON DER AA AUE, 25-0493, Braun-Weiss,  

v/v, F: E. Müller, Sraelen

Klasse: Hündinnen-Jugendklasse

MARA II VON DER BERKELWIESE, 24-0761, Braun-

weiss, Chip-Nr.: 76098109022445, 51 cm, sg/sg,  

F: Karl Cramer, Coesfeld

Klasse: Hündinnen-Gebrauchshundklasse

LOTTA II VON DER BERKELWIESE, 23-0871, Braun-

weiss, Chip-Nr.: 76098108642829, 51 cm, v/v,  

F: Christoph Rawert, Coesfeld

ELLA VOM BERNSTEIN, 22-0927, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 76098108637774, 52 cm, v/sg,  

F: Tim Buben, Bremen

BEA VOM BUEHNERBACH, 24-0641, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098109022847, 51 cm, sg/v,  

F: Germann Josef, Essen/Oldenburg

GOETZ VON WELMERING, 24-0504, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098109023234, 54 cm, sg/v,  

F: Anneke Groen, Coesfeld

BERNIE VOM PLENTERBACH, 22-1170, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108637456, 52 cm, sg/sg,  

F: Iris Balster, Lüdinghausen

CHARMA II VOM TIEHOOK, 23-1063, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 76098108368092, 52 cm, sg/sg,  

F: Barbara Rövekamp, Billerbeck-Beerlage

Zuchtschau-Ergebnisse
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EDDA VOM BERNSTEIN, 22-0926, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 76098108637641, 52 cm, sg/sg,  

F: Matthias Rensing-Höbing, Velen

MOTSI VOM ALFLER FORST, 23-0676, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108392396, 51 cm, sg/sg,  

F: Marc Erlebach, Buchholz-Oberscheid

BIENE VOM PLENTERBACH, 22-1173, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108638022, 53 cm, sg/sg,  

F: Ingo Haveimeier, Lüdinghausen

NELE II VOM FORSTWEG, 23-0433, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108651271, 51 cm, sg/sg,  

F: Lars Ostendorf, Recke

VINJA II AUS DER WOLFSKAMMER, 23-1129, 

Braunschimmel, Chip-Nr.: 76098108306837,  

53 cm, sg/sg, F: Gerhard Jahns, Seesen

HANKA VON OEDING, 23-0565, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108306448, 54 cm, sg/sg,  

F: Ellen Garbert-Rensing, Velen

VINJA VOM SCHÜTZENKNAPP, 24-0441, Braun

schimmel, Chip-Nr.: 76098109024203, 52 cm, g/sg,  

F: Andreas Pröbsting, Telgte

XANTO II VOM HEEKER EICHENGRUND, 24-0212, 

Braun-weiss, Chip-Nr.: 76098108637866, 57 cm, g/sg,  

F: Ralf Schmitz, Vreden

OLLI HIDDE VAN‘T HAVIKSBOS, NHSB 3302412,  

Chip-Nr.:, 56 cm, g/sg, F: Nick Lamberts, DA Ootmarsum

THEA VOM HEIDESEE, 24-0276, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098109026801, 55 cm, g/sg,  

F: Norbert Brinker, Heek

BATA VON DER TROGBAHN, 21-1431, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108303106, 55 cm, g/g,  

F: Linda Kemker, Dörpen

TESSY VOM HEIDESEE, 24-0278, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098109026902, 53 cm, g/g,  

F: Franz Schultejann, Ochtrup

FARGO VON SCHWEDESDORF, 23-0023, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108642957, 56 cm, ob/ob,  

F: Anna-Marie Pahl, Emmerthal

INO VOM WEINBERG, 24-0049, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 76098108650716, 55 cm, ggd/sg,  

F: Nico Bräutigam, 98630 Römhild

BAXI Z KRZECZOWSKIEJ DOLINY, PKR VII-22910, 

Braun-weiss, 53 cm, sg/sg, F: Viktor Krämer, Bodenwerder

BLUE VOM BÖGGER KAMP, 23-1070, Braun-weiss,  

Chip-Nr.: 76098108306856, 51 cm, ggd/ggd,  

F: Bernd Schlockermann, Hamm

LG Nordamerika (KlM-GNA)
Zuchtschau-Ergebnisse, Detroit Lakes
Rüden Offene Klasse

Duke auf der Oberen Halbinsel, 24-0365, Braunweiss, 

Chip-Nr.: 276098109022480, 53 cm, sg/sg,  

F: Chet Smith, Kakauna, WI, 54130

Dirk auf der Oberen Halbinsel, 24-0364, Braun

schimmel, Chip-Nr.: 276098109022492, 56 cm, sg/sg,  

F: Richard Jensen, Stoddard, WI 54658

Echo vom Eiswald, 23-0891, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098108643158, 55 cm, sg/sg,  

F: Karla Swanson, Detroit Lakes, MN, 56501

Eno von Julson, 24-0352, Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109023571, 54 cm, sg/sg,  

F: Jeremiah Williams, Monroe, SD, 57047

Decker auf der Oberen Halbinsel, 24-0361, 

 Braunschimmel, Chip-Nr.: 276098109023271, 58 cm,  

g/sg, F: Logan LaBonne, Minneapolis, MN, 55411

Barramundi von den Windriver-Bergen, 24-0014, 

Braunweiss, Chip-Nr.: 276098108642967, 55 cm, dsq/V,  

F: Hilda Sexauer, Pinedale, WY, 82941

Erick von Julson, 24-0353, Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 27609810924360, 52 cm, dsq/sg,  

F: Chris O’Kane, Alexandria, MN, 56308

Hündinen Offene Klasse

Elvira von Julson, 24-0354, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109023531, 54 cm, sg/sg,  

F: Brendan Benninghoff, Colman, SD, 57017

Ellis vom Eiswald, 23-0896, Braunweiss m. Blesse, 

Chip-Nr.: 276098108643257, 49 cm, g/g,  

F: Karla Swanson, Detroit Lakes,MN, 56501

Emily von Julson, 24-0356, Hellschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109023003, 50 cm, sg/sg,  

F: Nick Rasmus, Tea, SD, 57064

Eva von Julson, 24-0359, Braunschimmel,  

Chip-Nr.: 276098109023454, 54 cm, g/sg,  

F: Kevin Kuhne, Sioux Falls, SD, 57107

Emilie von Julson, 24-0355, Braunweiss m. Blesse, 

Chip-Nr.: 276098109023456, 50 cm, DSG/SG, 

F:  James Julson, Colman, SD, 57107

Zuchtschau-Ergebnisse, Milford
Rüden Offene Klasse

Taavi vom Heidesee, 24-0273, Braunweiss,  

Chip-Nr.: 276098109023797, 56 cm, sg/sg,  

F: Paula Caletri, Acme PA 15108

Zuchtschau-Ergebnisse
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Bishop von den Großen Seen, 24-0469, Braunwiess m. 

Blesse, Chip-Nr.: 276098109024400, 53 cm, sg/sg,  

F: Joshua Swallwell, Waterfront, MI  48329

Ansel von der Eiseneiche, 24-0579, Braunweiss, 

Chip-Nr.: 276098108638139, 55 cm, sg/sg,  

F: James Pettigrew, Effingham, SC 29541

Bear von den Großen Seen, 24-0466, Braunweiss, 

Chip-Nr.: 276098109024455, 56 cm, sg/sg,  

F: Jacob Patterson, Olivet, MI  49076

Archer von der Wildblumen, 22-0863, Braunweiss, 

Chip-Nr.: 276098108638028, 52 cm, sg/sg,  

F: Gretchen Zwerlein, Spring Grove, PA

Blitz von der Großen Seen, 24-0472, Braunweiss, 

Chip-Nr.: 276098109024971, 51 cm, sg/sg,  

F: Tyler Bachman, White Lake, Mi 48386

Banjo von der Wildblumen, 24-0231, Braunweiss,  

Chip-Nr.: 276098109027064, 49 cm, dsq/sg,  

F: George Pitsakis, Pedricktown, NJ, 08067

Asher von der Eiseneiche, 24-0581, Braunschimmel, 

Chip-Nr.: 276098108638258, 53 cm, dsq/sg,  

F: Peter Carlson, Blue Earth, MN, 56013

Hündinen Offene Klasse

Ezzie vom Eiswald, 23-0900, Braunweiss,  

Chip-Nr.: 276098108642855, 49 cm, g/sg,  

F: Erwin Jack, Chesterfield, VA, 23235

Bonita von den Windriver-Bergen, 24-0018, 

 Braunweiss, Chip-Nr.: 276098108643209, 52 cm, sg/sg,  

F: Michael Bradash, Crown Point, IN, 46307

Zuchtschau-Ergebnisse

Halla vom Schwarzen See � Foto: Astrid Gutt



77

Gustav von der Wasserscheide� Foto: Manuela Ziegenhirt
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LG Anhalt-Sachsen-Thüringen
HZP am 13.09.2025 um Pegau
Anna vom Hippenkopf, 24-0054, gew. 02.02.24,  

F: Karsten Pfeiffer, Osternienburger Land, 175 Pkte., fr.

Fridolin vom Ulmenstein, 24-0478, gew.18.04.24,  

F: Karsten Hose, Dohna, 174 Pkte., fr.

Bonifaz vom Hisselberg, 24-0120, gew. 07.02.24,  

F: Johannes Putz, Dippoldiswalde, 167 Pkte., fr.

Barni vom Hisselsberg, 24-0117, gew. 07.02.24,  

F: Bernhard Hilbig, Dippoldiswalde, 161 Pkte., fr.

Eiko vom Alten Fürstenweg, 24-0236, gew. 07.03.24,  

F: Lars Schumann, Nossen, 14 Pkte., fr.

Hund arbeitet die Haarwildschleppe nicht

HZP am 14.09.2025 um Pegau

Anni vom Kirnitzschtal, 24-0299, gew. 31.03.24,  

F: Oliver Hunke, Hohnstein, 188 Pkte., fr.

Asta vom Kirnitzschtal, 24-0300, gew. 31.03.24,  

F: Rainer Gemballa, Pirna, 177 Pkte., fr.

Ada vom Kirnitzschtal, 24-0295, gew. 31.03.24,  

F: Matthias Richter, Sohland, 175 Pkte., fr.

Ace vom Hartmoll, 24-0689, gew. 13.06.24,  

F: Kevin Zeising, Rötha, 173 Pkte., fr.

Adelheid vom Kirnitzschtal, 24-0296, gew. 31.03.24,  

F: Daniel Gehrig, Großröhrsdorf, 137 Pkte., fr.

HZP am 27.09.2025 um Pegau

Ester vom alten Fürstenweg, 24-0241, gew. 07.03.24,  

F: Victor Kern, Tharandt, 180 Pkte., fr.

Elfriede vom alten Fürstenweg, 24-0238, gew. 

07.03.24, F: Kathrin Schiffer, Göttingen, 100 Pkte., fr., Bei 

der Arbeit an der lebenden Ente, Ente stark geknautscht 

und angeschnitten

LG Hamburg-Südholstein- 
Mecklenburg-Vorpommern

HZP o.Sp. am 14.09.2025 um Pokrent
Neila vom Schwarzen See, 24-0338, gew. 03.04.24,  

F: Frank Nedel, Schlemmin, 190 Pkte., fr.

Oskar vom Schwarzen See, 24-0343, gew. 04.04.24,  

F: Albert Bieletzki, Renzow, 190 Pkte., fr.

Kapper von der Leezener Au, 24-0173, gew. 21.03.24,  

F: Jannis Hülß, Bardowick, 188 Pkte., fr.

Bam Bam vom Fuchslande, 23, gew. 27.11.23,  

F: Henrik Ruser, Behlendorf, 182 Pkte., fr.

Nanuk vom Schwarzen See, 24-0336, gew. 03.04.24,  

F: Marco Sander, Raduhn, 180 Pkte., fr.

Wicky vom Teichhof, 23-0921, gew. 31.10.23,  

F: Jan Thießen, Grömitz, 179 Pkte., fr.

Felina von der Wettereiche, 23-0953, gew. 24.10.23,  

F: Margitta Godow, Malente, 162 Pkte., fr.

Buddy vom Fuchslande, 23-1043, gew. 27.11.2023

F: Anja Deichfischer, Zarrendorf, 60 Pkte., fr., Nach der 

Schußabgabe dreht der Hund ab und bringt die Ente 

nicht.

HZP o.Sp. am 13.09.2025  
um HH-Ochsenwerder
Frieda von der Wettereiche, 23-0957, gew. 24.10.24,  

F: Heidi Fitzner, Borstel, 191 Pkte., fr.

Orla vom Schwarzen See, 24-0348, gew. 04.04.24,  

F: Astrid Gutt, Schlemmin, 186 Pkte., sil.

Käthe von der Leezener Au, 24-0180, gew. 21.03.24,  

F: Thomas Harm, Leezen, 186 Pkte., sil.

Kalle von der Leezener Au, 24-0172, gew. 21.03.24,  

F: Arne Lunau, Leezen, 185 Pkte., fr.

Alma vom Hasenkeller, 24-0708, gew. 15.06.24,  

F: Florian Dora, Nienrade/Beschendorf, 183 Pkte., sil.

Flinte von der Wettereiche, 23-0955, gew. 24.10.24,  

F: Karsten Wördehoff, Hamburg, 181 Pkte., fr.

Hilma vom Selenter See, 24-0285, gew. 16.03.24,  

F: Tabea Schneider, Mucheln, 181 Pkte., fr.

Fiete von der Wettereiche, 23-0950, gew. 24.10.24,  

F: Felix Pahl, Hamburg, 180 Pkte., fr.

Krümel von der Leezener Au, 24-0183, gew. 21.03.24,  

F: Eva Wagner, Lübeck, 178 Pkte., fr.

Henk vom Selenter See, 24-0281, gew. 16.03.24,  

F: Klaus Schnack, Pülsen, 171 Pkte., fr.

Alva vom Elfkehoch, 23-0971, gew. 06.11.23,  

F: Karl Ole Weilandt, Neukirchen, 148 Pkte., fr.

Kapper von der Leezener Au, 24-0173, gew. 21.03.24,  

F: Jannis Hülß, Bardowiek, 140 Pkte., fr., Dreimal 

einwirken beim Bringen der lebende Ente.

Alfred vom Huelsener Feld, 23-1220, gew. 29.12.23,  

F: Jens Teubner, Brunsbüttel, 20 Pkte., Hund drehte nach 

dem Schuß auf das Wasser ab.

HZP o.Sp. am 06.09.2025 um Pokrent
Bosse vom Fuchslande, 23-1042, gew. 27.11.23,  

F: Luis Weissenberger, Kisdorf, 188 Pkte., fr.

Nori vom Schwarzen See, 24-0339, gew. 03.04.24,  

F: Anja Alexy, Jürgenshagen, 186 Pkte., sil.

Bella vom Fuchslande, 23-1045, gew. 27.11.23,  

F: Sandra Lucht, Bothkamp, 183 Pkte., fr.
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Herbie vom Selenter See, 24-0282, gew. 16.03.24,  

F: Ronja Elisabeth Johst, Blunk, 180 Pkte., fr.

Ivar II von der Gieselau, 24-0148, gew. 22.02.24,  

F: Ferdinand Stoltenberg, Nehms, 178 Pkte., fr.

Ondra vom Schwarzen See, 24-0347, gew. 04.04.24,  

F: Cornelia Papstein, Dummerstorf, 175 Pkte., fr.

Jürgen von der Reuterstadt, 24-0577, gew. 11.05.24,  

F: Robert Scheidel, Eschede, 106 Pkte., fr., Beim 

Vorstehen einen Fasan gegriffen und nicht gebracht.

Felina von der Wettereiche, 23-0953, gew. 24.10.23,  

F: Margitta Godow, Malente, 20 Pkte., Hund brachte die 

Ente nicht.

LG Hannover-Braunschweig
HZP am 12.09.2025 um Almke
Arko vom Krinitzschtal, 24-0294, gew. 31.03.24,  

F: Jan Steglich, 180 Pkte., fragl

Ester vom Hof des Friedens, 24-0171, gew. 27.02.24,  

F: Reinhold Kratz, 128 Pkte., n.b., fragl

HZP am 20.09.2025 bei Ranies
Indira von der Dornburg, 24-0651, gew. 08.06.24,  

F: Enrico Nenke, 183 Pkte., fragl

Coco von den Bunten Felsen, 24-0669, gew. 25.05.24,  

F: Jörg Rzepka, 183 Pkte., fragl

Else vom Rotahorn, 24-0082, gew. 22.01.24,  

F: Jari Eggers, 183 Pkte., fragl

Ivo von der Dornburg, 24-0649, gew. 08.06.24,  

F: Karsten Görmer, 179 Pkte., fragl

Ivy von der Dornburg, 24-0655, gew. 08.06.24,  

F: Michael Bergholz, 175 Pkte., fragl

Irko von der Dornburg, 24-0648, gew. 08.06.24,  

F: Peter Wilke, 174 Pkte., fragl

Seppo von der Pixelheide, 23-0877, gew. 07.10.23,  

F: Cathleen Haase, 168 Pkte., fragl

Isabeau von der Dornburg, 24-0653, gew. 08.06.24,  

F: Heiko Fieker, 163 Pkte., fragl

LG Osnabrück
HZP am 06.09.2025 um Voltlage
Eragon vom Zuckerpool, 23-0863, gew. 08.10.23,  

F: Johannes Lünnemann, Schapen, 191 Pkte., fragl

Fritzi vom Zuckerpool, 24-0010, gew. 12.01.24,  

F: Tanja Jürgens, Schapen, 190 Pkte., fragl

Calle vom Honer Haak, 24-0090, gew. 11.02.24,  

F: Frederike Janßen, Lingen (Ems), 187 Pkte., fragl

Capo vom Honer Haak, 24-0091, gew. 11.02.24,  

F: Theo Bohlin, Beesten, 186 Pkte., fragl

Gisa III vom Tecklenbuger Land, 24-0028,  

gew. 27.01.24, F: Bernd Westphal, Bad Schwartau,  

186 Pkte., fragl

Cuno vom Rakelshof, 24-0068, gew. 15.01.24,  

F: Malte Baumann, Meppen, 186 Pkte., fragl

Erika von Julson, 24-0358, gew. 06.04.24,  

F: Heiko Jürgens, Schapen, 185 Pkte., fragl

Liesl vom Grahl, 23-1144, gew. 26.12.23,  

F: Jan Fischer, Lingen, 185 Pkte., fragl

Leika vom Grahl, 23-1143, gew. 26.12.23,  

F: Felix Cramer, Hörstel, 185 Pkte., fragl

Emma von Julson, 24-0357, gew. 06.04.24,  

F: Bianca Engels, Lingen (Ems), 184 Pkte., fragl

Adsche vom Hülsener Feld, 23-1219, gew. 29.12.23,  

F: Wencke Seifert, Haselünne, 184 Pkte., fragl

Anki vom Hülsener Feld, 23-1224, gew. 29.12.23,  

F: Michael Sube, Dohren, 182 Pkte., fragl

Curt II vom Tiehook, 23-1059, gew. 11.11.23,  

F: Tobias Möller, 49584 Schwagstorf, 180 Pkte., fragl

Carlalfred von der Bergaue, 24-0612, gew. 14.05.24,  

F: Eva-Maria Schulte, 49586 Merzen, 179 Pkte., fragl

Monte von der Hirschwiese, 24-0227, gew. 20.03.24,  

F: Leon Middendorf, 48477 Hörstel, 175 Pkte., fragl

Almie vom Hülsener Feld, 23-1222, gew. 29.12.23,  

F: Christian Sube, 49770 Dohren, 173 Pkte., sil

Pelle II vom Forstweg, 24-0702, gew. 15.06.24,  

F: Michael Voss, 49808 Lingen (Ems), 165 Pkte., fragl

Vinja II aus der Wolfskammer, 23-1129, gew. 20.12.23,  

F: Gerhard Jahns, 38723 Seesen, 154 Pkte., fragl

Lenjo vom Elberger Forst, 23-0973, gew. 13.11.23,  

F: Maximilian Zwake, 49811 Lingen (Ems), - Pkte., §15 III 

e) Versagen auf der Haarwildschleppe, fragl

LG Nordamerika (KlM-GNA)
HZP am 05.-07.09.2025 bei Milford, 
Bear von den Großen Seen, 24-0466, gew. 28.04.24,  

F: Jacob Patterson, fragl, 189 Pkte.

Ezzie von Eiswald, 23-0900, gew. 24.10.23,  

F: Erwin Jack, fragl, 184 Pkte.

Bishop von den Großen Seen, 24-0469, gew. 28.04.24,  

F: Joshua Swalwell, fragl, 181Pkte.



80

HZP-Ergebnisse

Bonita von den Windriver-Bergen, 24-0018,  

gew. 17.01.24, F: Michael Bradash, fragl, 181 Pkte

Banjo von den Wildblumen, 24-0231, gew. 02.04.24,  

F: George Pitsakis, fragl, 179 Pkte.

Ansel von der Eiseneiche, 24-0579, gew. 31.05.24,  

F: James Pettigrew fragl, 179 Pkte

Blitz von den Großen Seen, 24-0472, gew. 28.04.24,  

F: Tyler Bachman, fragl, 176 Pkte. 

Alric von der Eiseneiche, 24-0578, gew. 31.05.24,  

F: Nathaniel Czarnota, fragl, 176 Pkte.

Asher von der Eiseneiche, 24-0581, gew. 31.05.2024. 

M: Peter Carlson fragl, 176 Pkte.

Taavi vom Heidesee, 24-0273, gew. 22.03.24,  

F: Dan Grachen, fragl, 166 Pkte.

Ekhard von Julson, 24-0350, gew. 06.04.24,  

F: Jack Wilson. n.e.

HZP am 05.10.2025 bei Chambersburg
Ekhard von Julson, 24-0350, gew. 04.06.24,  

F: Jack Wilson, n.b.

HZP am 30.-31.08./01.09.2025 bei Detroit 
Lakes
Emily von Julson, 24-0356, gew. 06.04.2024,  

F: Nick Rasmus, fragl, 180 Pkte.

Decker auf der Oberen Halbinsel, 24-0361,  

gew.  22.04.24, F: Logan LaBonne, fragl, 180 Pkte. 

Dirk auf der Oberen Halbinsel, 24-0364, gew. 22.04.24,  

F: Richard Jensen, fragl, 176 Pkte.

Echo vom Eiswald, 23-0891, gew. 24.10.23,  

F: Ryan Swanson, fragl, 175 Pkte.

Erick von Julson, 24-0353, gew. 06.04.24,  

F: Christopher O‘kane, fragl, 170 Pkte.

Emilie von Julson, 24-0355, gew. 06.04.2024,  

F: James Julson, fragl, 166 Pkte.

Duke auf der Oberen Halbinsel, 24-0365,  

gew. 22.04.24, F: Chet Smith, fragl, 165 Pkte.

Elvira von Julson, 24-0354, gew. 06.04.2024,  

F: Brendan Benninghoff, n.b. 

Emilie von Julson, 24-0355, gew. 06.04.24,  

F: James Julson, n.b.

Ellis vom Eiswald, 23-0896, gew. 24.10.23,  

F: Ryan Swanson, n.b. 

Ember vom Eiswald, 23-0897, gew. 04.10.23,  

F: Danny Larson, n.b. 

Eno von Julson, 24-0352, gew. 06.04.24,  

F: Jeremiah Williams, n.b. 

Eva von Julson, 24-0359, gew. 06.04.24,  

F: Kevin Kuhne, n.b.

LG NORDAMERIKA 

HZP am 04.10.2025; bei Ainsworth, Nebraska

Eno von Julson, 24-0352, gew. 06.04.24,  

F: Jeremiah Williams, fragl, 165 Pkte. 

HZP am 04.10.2025 bei Hagerman
Buri von den Windriver-Bergen, 24-0019,  

gew. 17.01.24, F: Jared Louis, fragl, 177 Pkte.

Baikal von den Windriver-Bergen, 24-0013,  

gew. 17.01.24, F: Zac Nickman, n.b.

Betta von den Windriver-Bergen, 24-0016,  

gew. 17.01.24, F: Matt Calzia, n.b.

HZP am 30.-31.08.2025 bei North Pole
Ely von Julson, 24-0351, gew. 06.04.24,  

F: Andrew Scrivo, fragl, 182 Ptke.

Dieter auf der Oberen Halbinsel, 24-0363,  

gew. 22.04.24, F: Killian Baker, fragl, 179 Ptke.
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LG Anhalt-Sachsen-Thüringen
HZP am 27.-28.09.2025 um Pegau
Beppa vom Stieglitzmoor, 23-0314, gew. 18.03.23,  

F: Michael Sonderfeld, St. Andreasberg, 316 Pkte. ,I. Pr., 

ÜF

Doro von der Riebitz, 22-1130, gew. 24.11.22,  

F: Jens Willem, Frauenprießnitz, 316 Pkte.,I. Pr., ÜF

Anton vom Plenterbach, 21-0932, gew. 28.05.21,  

F: Georg Fahringer, Glienicke/Nordbahn, 317 Pkte., II. Pr., 

ÜF

Evver vom Keilerbruch, 22-0261, gew. 23.03.22,  

F: Bela Becker, Sellin, 285 Pkte., III. Pr., ÜF

Charli vom Alten Fürstenweg, 22-0806, gew. 18.06.22,  

F: Kathrin Schmidt, Bad Sulza OT Münchengosserstädt, 

III. Pr., 269 Pkte., ÜF

LG Baden
VGP (ÜF) am 04./05.10.2025 in Lenzkirch 
und Au am Rhein
Sally vom Auenwald, gew. 07.11.23,  

F: Martin Hertweck, Au am Rhein, I./340 Pkte. 

Gwen vom Braunberg, gew. 13.10.2022,  

F: Andrea Müller, I./331 Pkte.

Donna vom Buckital, gew. 22.01.23,  

F: Ilona Eckert, I./329 Pkte.

Imme vom Rahringsundern, gew. 25.03.23,  

F: Daniel Weiser, I./300 Pkte.

Anno vom Meckinghover Feld, gew. 24.01.23,  

F: Dieter Lang, III./293 Pkte.

Ikas vom Rahringsundern, gew. 25.03.23,  

F: Axel Leuthner, III./284 Pkte.

Deena vom Buckital, gew. 22.01.2023,  

F. Wolfgang Eckert, n.B.

LG Berlin-Brandenburg
VGP am 18.10.–19.10.2025 um Joachimsthal
Lana von der Eichheide, 22-0294, gew. 03.04.22,  

F: Thomas Walter, Eberswalde, 234 P., III. Preis, fragl.

LG Hamburg-Südholstein- 
Mecklenburg-Vorpommern

VGP am 27./28.09.2025 um Ahrensbök
Betsy vom Fuchslande, 23-1046, gew. 27.11.2023,  

F: Andre Häger, Neu Lankau, I./326 Pkte. TF

Gauner vom Apfelgarten, 23-0819, gew. 05.07.2023,  

F: Andreas Pfotenhauer, Neustadt, I./304 Pkte. TF

Durin vom Torfloch, 22-1066, gew. 03.11.2022,  

F: Jan-Henrik Schlottau, Todendorf, II./310 Pkte. ÜF

Götz vom Apfelgarten, 23-0821, gew. 05.07.2023,  

F: Jonas Hansen, Bosau, III./293 Pkte. TF

Carla vom Oderblick, 23-0192, gew. 28.01.2023,  

F: Anette Kirk, Güster, III./242 Pkte. TF

Minze vom Schwarzen See, 23-0574, gew. 30.04.2023,  

F: Sören Broosch, Techau, n.b. TF ÜF

§ 26 Abs 3 brachte die ausgelegte Ente nicht.

Ida vom Stangenheck, 23-0559, gew. 05.05.2023,  

F: Inken Burmester, Siebenbäumen, n.b. TF ÜF, Beide 

Fuchsfächer nicht gebracht §11 1g/ 12 8b

VGP am 18./19.10.2025 um Ahrensbök
Flinte von der Wettereiche, 23-0955, gew. 24.10.2023,  

F: Karsten Wördehoff, Hamburg, I./337 Pkte. ÜF

Bam Bam vom Fuchslande, 23-1040, gew. 27.11.2023,  

F: Henrik Ruser, Behlendorf, I./315 Pkte. ÜF

Grete vom Selenter See, 23-0748, gew. 01.06.2023,  

F: Klaus Schnack, Pülsen, n.b. TF ÜF, § 25 Abs.c der Hund 

hat die Ente nicht selbstständig gebracht

Bella vom Fuchslande, 23-1045, gew. 27.11.2023,  

F: Sandra Lucht, Bothkamp, n.b. ÜF, §26 Abs7 die 

wahrgenommene Ente nicht selbstständig gebracht

LG Hannover-Braunschweig
VGP am 18.10. und 19.10.2025 bei Dornburg
Hans von der Dornburg, 23-0616, gew. 29.04.23,  

F: Peter Dedow, I./332 Pkte., fragl

Hix von der Dornburg, 23-0618, gew. 29.04.23,  

F: Felix Feig, I./326 Pkte., fragl

Funny vom Weinberg, 21-1448, gew. 26.12.21,  

F: Michael Kott, I./319 Pkte., fragl

Arielle vom Diekredder Moor, 22-1075, gew. 08.11.22,  

F: Kathrin Hempelmann, II./324 Pkte., fragl

Hydra von der Dornburg, 23-0623, gew. 29.04.23,  

F: Wolke Joswig, II./317 Pkte., fragl

Wotan von der Günz, 22-0314, gew. 09.04.22,  

F: Christian Hartwig, II./311 Pkte., fragl
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LG Nordbayern
VGP am 03.–04.10.2025 bei Ansbach
Falk von Derkingshof, 21-0095, gew. 30.01.21,  

F: Jonas Heinlein, 325 Pkte., fragl

Blu von der Rabenmühle, 23-0442, gew. 15.04.23,  

F: Mike Töpfer, 315 Pkte., fragl

Arco vom Lengfelder Forst, 20-0239, gew. 04.03.20, 

F: Erwin Gürster, 298 Pkte., fragl

VGP am 04.–05.10.2025 bei Dachsbach
Cleo vom Eichertsbrunn, 22-1060, gew. 21.10.22,  

F: Tobias Schöppn, 305 Pkte., fragl

Caruso vom Eichertsbrunn, 22-1054, gew. 21.10.22,  

F: Clemens Leiber, 296 Pkte., fragl

Cooper vom Eichertsbrunn, 22-1056, gew. 21.10.22,  

F: Christoph Martin, 292 Pkte., fragl

Ally von den Vilstalwiesen, 22-0423, gew. 23.03.22,  

F: Thorsten Baude, n.b.

VGP am 11.–12.10.2025 bei Schnaittenbach
Hanya von der Zell, 23-0543, gew. 09.05.23,  

F: Franz Frey, 348 Pkte., fragl

Holly von der Zell, 23-0545, gew. 09.05.23,  

F: Josef Tischler, 346 Pkte., fragl

Quira vom Silbertal, 23-0427, gew. 06.04.23,  

F: Franz Riepl, n.b.

LG Schwaben
VGP am 04.–05.10.2025 um Leipheim
Fee vom Valeis, KIM, SHSB794582, gew. 24.01.23,  

F: Matthias Schneider, CH-Vilters, 332 Pkte., 1. Preis, 

fragl.

Fara vom Valeis, KIM, 794581, gew. 28.01.23,  

F: Rolf Bosshard, Tägerschen, 314 Pkte., 1. Preis, fragl.

Akira vom Ochsengraben, OK, 0660.22, gew. 31.03.22,  

F: Diana Kühnel, Mindelzell, 295 Pkte., III. Preis, fragl.

LG Waterkant
VGP am 24.–25.10.2025 um Bagband
AILA ZUM MATRUMERWEG, 21-1329, gew. 17.10.21,  

F: Tobias Folkens, Saterland, 325 Pkte., I. Preis, fragl.

Aska vom Clusorther Esch, 23-0108, gew. 22.01.23,  

F: Heinz Aden, Großefehn, 321 Pkte., II. Preis, fragl.

Silko ll aus der Wolfskammer, 22-0959, gew. 02.10.22,  

F: Matthias Jansen, Rhauderfehn, 332 Pkte., III. Preis, 

fragl.

Patch II vom Forstweg, 24-0704, gew. 15.06.24,  

F: Julian Öltjendiers, Westerstede, 303 Pkte., III. Preis, 

fragl.

Aika vom Südmoor, 23-0610, gew. 16.05.23,  

F: Andrea Holzenkamp, Bad Zwischenahn, 281 Pkte., III. 

Preis, fragl.

Ayk vom Dornbuscher Butendiek, 24-0124,  

gew. 12.02.24, F: Mike Köhlmann, Drochtersen, - Pkte., 

Versagen auf der Federwildschleppe, fragl.

LG Württemberg-Hohenlohe
VGP (ÜF) am 11.–12.10.2025 um Assamstadt
Iala vom Weilerbachtal, 22-1134, gew. 30.11.22,  

F: Michelle Haller, Rudersberg, 313 Pkte., I. Preis, fragl.

Ike vom Weilerbachtal, 22-1131, gew. 30.11.22,  

F: Michael Korella, 74532 Ilshofen, - Pkte., B. Besonderer 

Teil, §26, (3) und (5), fragl.

VGP (TF) am 11.–12.10.2025 um Assamstadt
Atze vom Werseeck, 23-0705, gew. 24.05.23,  

F: Bernd Beck, Wurmberg, 289 Pkte., II. Preis, fragl.

Donna vom Schelmenwasen, 23-0324, gew. 20.03.23,  

F: Jochen Nied, Krautheim, 292 Pkte., III. Preis, fragl.

Winnie von der Günz, 22-0316, gew. 09.04.22,  

F: Bernd Blum, Hornberg, 284 Pkte., III. Preis, laut

Donna vom Rieskrater, 23-1111, gew. 01.12.23,  

F: Mark Ültzhöfer, Pfedelbach, - Pkte., B. Besondere Teil, 

§24 (1) a) Hund hat das Wasser nicht angenommen, 

fragl.

VGP (ÜF) am 04.–05.10.2025 um Fridingen
Aiko vom Tiefen Graben, 23/0176, gew. 28.01.23,  

F: Elena Schöck, Oberndorf, 338 Pkte., I. Preis, laut

VGP (TF) am 04.–05.10.2025 um Fridingen
Betsy vom Plenterbach, 22-1171, gew. 02.12.22,  

F: Alexander Wenzler, Karlsruhe, 310 Pkte., I. Preis, laut

Daily vom Schelmenwasen, 23-0322, gew. 20.03.23,  

F: Klaus Pflieger, Ehningen, 303 Pkte., I. Preis, fragl.

Deejay vom Schelmenwasen, 23-0318, gew. 20.03.23,  

F: Daniel Feistenauer, Schemmerhofen, - Pkte., - Preis, 

§10 (10) d) - Der Hund musste dreimal, nach weitem 

Abkommen von der Fährte, von den Richtern zurückge-

nommen werden. Er kann somit die Prüfung nicht 

bestehen., fragl.
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Amira vom tiefen Graben, 23-0184, gew. 28.01.23,  

F: Bernhard Keller, Blumberg, - Pkte., - Preis, §26 (5) - 

Der Hund konnte die Ente trotz mehrfacher Einwirkung 

des Führers und Steinwurf nicht finden. Die Verlorensu-

che im deckungsreichen Gewässer wurde daher mit 

nicht genügend bewertet und der Hund nicht weiter 

geprü, fragl.

Darko vom Schelmenwasen, 23-0317, gew. 20.03.23,  

F: Markus Horne, Irndorf, - Pkte., - Preis, § 26 (7) und 

§28 (4) - Der Hund brachte die gefundene Ente nach 

dem Aufnehmen nicht zu seinem Führer. Somit wurde 

sowohl das Bringen von Ente als auch die Verlorensuche 

im deckungsreichen Gewässer mit ungenügend 

bewertet, fragl.

Kreisjägerschaft Gütersloh e.V.
VGP (ÜF) am 27. und 28.09.2025  
um Rheda- Wiedenbrück
Aya vom Lütt Moor, 23-0637, gew. 13.05.23,  

F: Julian Wöstmann, Emsdetten, I./331 Pkte. ÜF

Greif II vom Kieferwalde, 22-0231, gew. 07.03.22,  

F: Andreas Eilers, Dülmen, II./322 Pkte. ÜF

Gonzo von der Flammenmühle, 23-0481,  

gew. 19.04.23, F: Raimund Hollenbeck, Rheda-Wieden-

brück, III./287 Pkte. ÜF

Frodo vom Körfkens Hof, 23-1102, gew. 06.12.23,  

F: Jonas Dunker, Bielefeld, III./278 Pkte. ÜF

Birte zum Duften Kumpel, 23-0590, gew. 27.06.23,  

F: Hermann Wittköpper, Rietberg, III./274 Pkte. ÜF

Luna von der Lette, 23-0170, gew. 09.02.23,  

F: Klaus Kollenberg, Rietberg, Mindestpunktzahl 

Gehorsam nicht erreicht, n.b. ÜF

Lisa von der Lette, 23-0167, gew. 09.02.23,  

F: Elke Lang, Erwitte, Versagen auf der Federwild

schleppe/Knautscher, n.b. ÜF

LG Nordamerika (KlM-GNA)
VGP am 25.-26.09.2025 bei Wilmington/
Pembroke Township, Illinois
Aura auf der Oberen Halbinsel, 20-0470,  

gew. 21.04.2020, F: Nate Czarnota, fragl, 285 Ptke. 

 Preis I.

Arius von den Windriver-Bergen, 23-0020,  

gew. 08.01.23, F: Mike Scott, n.b. failed to point 

feathered game.

Ebbi vom Gusseisen, 19-0513, gew. 23.05.2019,  

F: Gretchen Zwerlein, n.b. failed on the day track, never 

reached the game

VGP am 23.-24.08.2025 bei Hankinson, 
North Dakota
Emilie von Julson, 24-0355, gew. 06.04.24,  

F: James Julson, fragl, 304 Pkte. Preis II.

VStP-Ergebnisse

LG Nordbayern
VStP am 02.11.2025 bei Ebrach
Asra vom Heiligen Hubertus, 24-0592, gew. 29.05.24,  

F: Hubertus Sarges, 68 Pkte.

Falk von Derkingshof, 21-0095, gew. 30.01.21,  

F: Jonas Heinlein, 66 Pkte.

Bolero vom Lengfelder Forst, 22-0082, gew. 24.01.22,  

F: Miriam Merz, 56 Pkte.

Benni vom Königsbuckel, 22-0383, gew. 08.04.22,  

F: Werner Tischner, 52 Pkte.
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Wildvogelfütterung – eine tolle Möglichkeit zur Vogelbestimmung

Wusstest Du schon?
Grundsätzlich ist die Wildvogelfütterung umstritten – sie trägt leider nicht dazu bei, den Rückgang 
unserer Singvögel zu stoppen. Aber sie kann insbesondere im Winter hilfreich sein, wenn Schnee 
und Eis den Zugang zu Samen oder Insekten erschweren. Der Nahrungsbedarf ist nicht so hoch 
wie im Frühsommer zur Aufzuchtzeit der Jungvögel, aber Wildvogelfütterungen werden im Winter 
trotzdem gern angenommen. Für Dich eine besondere Gelegenheit, die Vögel zu beobachten und 
Deine Kenntnisse über die Arten zu vertiefen. Wusstest Du, dass Vögel im Hinblick auf Futter un-
terschiedliche Vorlieben haben? Es gibt Weichfutterfresser und Körnerfresser. Weichfutterfresser 
sind z.B. Rotkehlchen, Zaunkönig, Amsel und Star. Diese suchen ihre Nahrung vorranging am Bo-
den und bevorzugen tierische Kost, feine Sämereien und Früchte. Körnerfresser lieben z.B. Son-
nenblumenkerne oder Hanfsamen. Dazu gehören unter anderem Finken und Sperlinge. Und dann 
gibt es noch die „Allesfresser“ wie Meisen, Spechte oder Kleiber, die auch sowohl Weichfutter als 
auch Körnerfutter gern annehmen.

Wir stellen winterliches Wildvogelfutter zusammen her!
Lass uns gemeinsam etwas für die Wildvögel tun und Wildvogelfutter selbst herstellen. Das Beste 
daran ist: Du weißt genau, was drinsteckt und kannst die Zutaten nach den Bedürfnissen der Vögel, 
die in Eurem Garten vorkommen, anpassen. Dazu frage bitte Deine Eltern, ob sie Dir folgende 
Zutaten besorgen würden:
–  Rindertalg oder Kokosfett
–  Sämereien (z.B. Sonnenblumenkerne, Mohn, Hanf, Leinsamen, Hirse)
–  Haferflocken, ggf. Erdnuss- oder Haselnussbruch, Mehlwürmer, Rosinen
Habt Ihr zu Hause noch alte Becher mit Henke oder alte Tontöpfe? Diese dienen als Behältnis für 
das Vogelfutter. Jetzt brauchst Du nur noch einen großen Topf und einen Kochlöffel, dann kann es 
losgehen. In der Natur findest Du bestimmt noch einige lange, biegsame Weidenzweige und kleine 
Stöcker. Bindfaden oder Seil benötigst Du zum Aufhängen des Futters.
Der Rindertalg oder das Kokosfett muss nun langsam im großen Topf geschmolzen werden. Ach-
tung: es darf nicht kochen! Frage bitte Deine Eltern um Unterstützung, denn mit heißem Fett ist 
nicht zu spaßen. Gib einen Schuss Speiseöl hinzu, damit bleibt die Masse später nach dem Aushär-
ten geschmeidig. Füge nun die Samen und Körner nach Belieben hinzu (etwa 1kg auf 1kg Fett) 
und verrühre diese ordentlich. Die Masse darf nun so weit auskühlen und aushärten, dass sie sich 
noch gut formen lässt. 
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Bereite eine Aufhängung für die Töpfe vor, indem Du z.B. vor dem Befüllen ein Seil am Abflussloch 
des Topfes hindurchziehst und innen am Boden mit einem dicken Knoten versiehst, so dass es 
nicht mehr herausrutschen kann. Nun kannst Du kleine Meisenknödel aus dem Fett-Samen-Ge-
misch mit der Hand formen und einen Teil der Masse in die Henkelbecher und Tontöpfe drücken. 
Streiche die Masse gut glatt. In die Becher und Töpfe steckst Du noch vor dem Aushärten einen 
kleinen Stock, dieser sollte etwa 10cm herausragen und dient den Vögeln als Sitzhilfe. 
Lass alles gut abkühlen und aushärten!
Nun kannst Du die Töpfe und Becher im Garten aufhängen. Bei den Bechern dient der Henkel als 
Aufhängung. Achte darauf, dass das Futter außer Reichweite von Katzen hängt, und suche Dir eher 
schattige Standorte aus, damit an einem sonnigen Tag das Fett nicht vorzeitig schmilzt. Wähle 
Standorte, die Du gut einsehen und beobachten kannst.
Für die Meisenknödel basteln wir uns nun eine eigene Halterung. Nimm 
dafür einige etwa 50cm lange, biegsame Weidenzweige (6-8 Stück sollten 
reichen) und binde diese am oberen und unteren Ende mit einem stabilen 
Band oder Bast fest zusammen. Am oberen Ende lässt Du das Band etwas 
länger, dies dient wieder zur Aufhängung. Nun kannst Du vorsichtig einen 
Meisenknödel zwischen die Weidenzweige einschieben. Fertig ist Dein 
selbst gebastelter Meisenknödelhalter! Und das Beste daran ist, dass er 
ganz ohne Kunststoffnetze auskommt, in denen sich die Wildvögel leider 
oft verheddern.

Zähle doch mal, wie viele Vögel auf einmal Deine Futterstellen annehmen? 
Wie viele verschiedene Arten kannst Du entdecken? 
Besuchen Dich mehr Körnerfresser oder mehr Weichfutterfresser? 
Entdeckst Du neue Vogelarten, die nun Euren Garten aufgrund Deines 
selbstgemachten Wildvogelfutters besuchen?

Lass es uns wissen und schicke uns gern ein Foto :)

Eure Steffi vom „Kleinen Münsterländer“

Quellen: www.nabu.de, www.smarticular.net

Wir freuen uns sehr über diese Fotoeinsendung 
von Josefine und ihrer Mama Heike Fischer- 
Heßling.
Im letzten KlM-Heft haben wir Euch gezeigt, 
wie man eine artgerechte Behausung für unse-
ren heimischen Braunbrustigel baut, und Jose-
fine hat das Igelhaus gleich im Garten nachge-
baut. 
Wir finden, es ist sehr gut gelungen!
Das neue Quartier ist auch sofort bezogen wor-
den.
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LG Anhalt-Sachsen-Thüringen
Einladung zum Treffen der Züchter- und 
Deckrüdenbesitzer sowie Welpenerwerber 
Liebe Mitglieder,
das Züchtertreffen unserer Landesgruppe wird 
auf Wunsch unserer interessierten Mitglieder in 
2026 um den Kreis der Erwerber (oder künftige 
Erwerber) eines KlM-Welpen erweitert.
Thema wird sein: 
– � Informationen zum Zuchtgeschehen in 2025, 

Dr. A. Bürger
– � „Erkranken des Welpen in der frühen 

Aufzuchtphase“, Dr. A. Bürger
– � „Vom Welpen zum Jagdgebrauchshund“, 

Sabine Schleicher
Ort und Zeit: The Willow Hotel in Leuna-Köt-
schlitz, Aue-Park-Allee 3-5 am 25. Januar 2026 
10:00 bis ca. 14:00 Uhr
Der Teilnehmerkreis ist auf ca. 30 Personen 
begrenzt! Wir bitten um zeitnahe verbindliche 
Anmeldung bis 18.01.26 per mail/Post an: 
Zuchtwartin Dr. Angela Bürger, info@
klm-vom-indian-summer.de.
Auch diesmal können Deckrüdenbesitzer ihren 
Hund den interessierten Züchtern präsentieren. 
Bitte vorab bei der Anmeldung mit angeben! 
Neben den züchterischen Themen liegt bei 
unserem Treffen der Schwerpunkt diesmal auf 
der Ausbildung des KlM-Welpen zum Jagdge-
brauchshund. Deshalb sind alle Erwerber eines 
KlM, die sich auf die Prüfungen in 2026 vorbe-
reiten, herzlich mit eingeladen. Auch für Jäger, 
die den Erwerb eines KlM-Welpen planen, ist 
die Teilnahme an dieser Veranstaltung möglich.
Im Namen des Vorstandes

Dr. Angela Bürger, Zuchtwart

LG Baden
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
am Sonntag, 01.03.2026 
Beginn: 10.00 Uhr, Ort: Landgasthaus zum 
Hecht, Hauptstr. 59, 79353 Bahlingen im Kai-
serstuhl 
Tagesordnung 
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit 

2.	 Totengedenken 
3.	 Genehmigung des Protokolls der HV 2025
4.	 Berichte der Vorstandsmitglieder 
5.	 Entlastung des Vorstandes 
6.	 Ehrungen 
7.	 Beratung der Anträge zur HV 2026 in Fulda 
8.	 Wahlen 
	 a) Zuchtwart/in
	 b) Schriftführer/in
	 c) Kassenprüfer/in
	 d) Delegierte/r für die HV in Fulda 
9.	 Beratung über eingegangene Anträge
	 (Laut Satzung § 9 VI müssen die Anträge 4 

Wochen vor der Versammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein) 

10.	Termine 2026
11.	Verschiedenes, Anregungen 

Wolfgang Eckert, 1. Vorsitzender 

LG Berlin-Brandenburg
Der Vorstand der LG wünscht allen Mitgliedern 
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2026 
mit viel Freude und Weidmannsheil mit unse-
ren Kleinen Münsterländern.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Sonntag, den 08.02.2026 um 10.30 Uhr
in „Omas Speisekammer“, Steinfurther Straße 
34, 16244 Schorfheide/OT Lichterfelde, Tel.: 
03334/526990.
Tagesordnung:
1.	 Einladung und Begrüßung Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit

2.	 Protokollgenehmigung der Mitgliederver-
sammlung 2025, veröffentlicht im Heft 3 
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3.	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
4.	 Jahresberichte: Vorstände, Ansprechpartner 

und Kassenprüfer
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahlen:
	 a) Kassenprüfer
	 b) �Delegierte zur Bundeshauptversamm-

lung
8.	 Prüfungstermine 2026 sowie andere 

 Termine
9.	 Anträge an die MV sowie an die HV des 

Verbandes
10.	Ehrungen
11.	Verschiedenes
Ca. 12.30 Uhr wird eine Mittagspause einge-
legt.
Anträge an die Mitgliederversammlung der 
Landesgruppe und Anträge an die Jah-
res-hauptversammlung des Verbandes müssen 
satzungsgemäß bis zum 31.01.2026 beim 1. 
Vorsitzenden der LG eingegangen sein.
Der Vorstand würde sich freuen, viele Mitglie-
der und die Züchter sowie Deckrüdenbesitzer 
unserer Landesgruppe begrüßen zu können. 
Die Jagdhornbläser bringen bitte ihr Jagdhorn 
mit! Vielen Dank.
Michael Schmiedel	 Monika Höpfner
1. Vorsitzender	 Schriftführerin

Liebe Züchter und Deckrüdenbesitzer der 
Landesgruppe Berlin-Brandenburg,
unser Verein ist als eingetragener Verein ein 
Zuchtverein. Der der Eintragung zugrunde lie-
gende begünstigende Zweck unserer Arbeit ist 
die „Förderung der Tierzucht“.
Im laufenden Jahr 2025 kritisierten einige un-
serer Mitglieder die fehlende Präsenz der Züch-
ter und Deckrüdenbesitzer auf unseren Veran-
staltungen. Dies sehr zu Recht. Bei einer jährlich 
im Februar stattfindende Mitgliederversamm-
lung (MV) unseres Vereines sollte man als 
Züchter zugegen sein.
Die Beschlüsse und Meinungsbildungen zu 
den Anträgen des Hauptverbandes bzw. auch 
der Landesgruppe beziehen sich ausschließlich 
auf die Zucht und Gesunderhaltung unserer 

geliebten Hunderasse.
Bei 15 aktiven Zwingern und ca. 10 Deckrüden 
liegt die Erwartungshaltung zur Teilnahme an 
einer MV sicher höher als die Anwesenheit 
2025 war. Auch an der angebotenen Züchter-
fortbildung des Hauptverbandes im Juni 2025 
war kein Teilnahmeinteresse Eurerseits zu spü-
ren.
Im § 13 unserer gültigen Zuchtordnung ist der 
Züchter wie folgt beschrieben:
Züchter eines Wurfes ist der Eigentümer oder 
Mieter der Zuchthündin zum Zeitpunkt des Be-
legens.
Züchter müssen vor Aufnahme der Zucht über 
die komplexen rechtlichen, genetischen, ver-
haltensbiologischen und zuchtpraktischen Zu-
sammenhänge informiert sein. Ihrer qualifizier-
ten Arbeit kommt eine große Bedeutung für 
Gesundheit und Wesensprägung der KlM zu.
Für die Deckrüdenbesitzer gilt sinngemäß das 
Gleiche.
Da im Jahr 2027 unter Anderem die Neuwahl 
eines Zuchtwartes ansteht, seid Ihr der Perso-
nenkreis der dafür in Frage kommt, denn der 
Zuchtwart sollte ein Züchter oder Deckrüden-
besitzer sein. Ich rechne mit Euch und insbe-
sondere dazu mit Eurer Teilnahme an unserer 
MV 2026.

Mit Weidmannsheil
Michael Schmiedel, 1. Vorsitzender

Einladung zum Junghundetreffen - 
 Prüfungsjahr 2026
Am Sonntag, den 17.01.2026 findet unser all-
jährliches Treffen der Junghundebesitzer statt. 
Treff ist in 16244 Schorfheide, OT Eichhorst, 
Außenstelle der Landeswaldoberförsterei Groß 
Schönebeck, Straße zur Schorfheide 36 um 
10.30 Uhr.
Alle Junghundebesitzer werden hiermit herz-
lich eingeladen.
Sie sollten die Möglichkeit nutzen, den eigenen 
Wissensstand zur Ausbildung des Hundes und 
was der junge Hund bis dato kann, zu prüfen. 
Weiterhin kann man Bekanntschaften knüpfen, 
um vielleicht zusammen üben zu können und 
erhält einige wichtige Hinweise zur Ausbildung.
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Die Züchter der Junghunde (von 10/2024 bis 
09/2025) und alle andere Züchter sowie die 
Ansprechpartner der Bezirke sind ebenfalls 
recht herzlich eingeladen.
Weiter recht herzlich eingeladen sind die An-
sprechpartner der Landesgruppe – wo man 
Unterstützung bei der Ausbildung seines Lieb-
lings bekommen kann.

Unterstützung sollte man auch über seinen 
Züchter erwarten können. Weiterhin können 
Prüfungsordnungen erworben werden.
Am besten bringt jeder etwas mit (der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt), in der Küche 
könnte man Bockwurst warm machen.
Wir freuen uns auf Euch.
Anmeldungen zur Teilnahme Junghundetreffen 
bitte bis zum 10.01.2026 an M. Schmiedel, Tel.: 
03335/797901 o. 01577/3726885 o. per Mail 
– m.schmiedel@klm-bb.de oder L. Höpfner, 
Tel.: 038735/999958 o. 01520/8294585 o. per 
E-Mail – l.hoepfner@klm-bb.de.

Der Vorstand

Einladung zum Züchtertreffen/Züchter
fortbildung am 01.03.2026 
im Landgasthof Lellichow um 10.00 Uhr

Hiermit laden wir alle Züchter und Deckrüden-
besitzer zu unserem Züchtertreffen/unserer 
Züchterfortbildung recht herzlich ein.
Der Vortrag wird von Frau Carmen Florack, FÄ 
für Veterinärwesen, Verbandsrichter, Spezial-
zuchtrichter und viele Jahre Zuchtwartin des 
Langhaarclubs gehalten.
Diese Veranstaltung ist eine Pflichtveranstal-
tung für Züchter und Deckrüdenbesitzer.
Jeder Teilnehmer entrichtet einen Beitrag von 
20,– Euro. Selbstverständlich ist der Vortrag 
auch für alle anderen Interessierten öffentlich. 
Bitte meldet euch bis zum 15.02.2026 an bei L. 
Höpfner, Tel. 01520/8294585 oder l.hoepf-
ner@klm-bb.de
Treffpunkt-Adresse: Landgasthof Lellichow, Lel-
lichower Allee 11 A, 16866 Lellichow

Lothar Höpfner, Zuchtwart 

LG Hamburg-Südholstein- 
Mecklenburg-Vorpommern

Der Vorstand der LG wünscht Ihnen allen ein 
glückliches und gesundes Jahr 2026, sowie viel 
Freude und Erfolg bei der Ausbildung und der 
Jagd mit ihren Kleinen Münsterländern!

Mitgliederversammlung  
am 01. März 2026 um 10 Uhr
Seehotel Zarrentin, Amtstr.6, 19246 Zarrentin 
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Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit, Ehrung der Verstorbenen.

2.	 Genehmigung des Protokolls der Mitglie-
derversammlung vom 02. März 2025, ver-
öffentlicht im Verbandsheft.

3.	 Berichte des Vorstandes und der Obleute:
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) 2. Vorsitzender
	 c) Schriftwart
	 d) Zuchtwart / stellv. Zuchtwart
	 e) �Obmann Ausbildungs- und Prüfungs

wesen
	 f)  Beisitzer für Mecklenburg – Vorpommern
	 g) Schatzmeisterin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Beratung und Beschlussfassung des Haus-

haltsplanes 2026
7.	 Ehrungen und Treuenadeln
8.	 Neuwahlen
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) Schriftwart 
	 c) Zuchtwart
	 d) �Delegierte zur Hauptversammlung des 

Bundesverbandes
	 e) Kassenprüfer
9.	 Veranstaltungs- und Prüfungstermine 2026
10.	Anträge an die Mitgliederversammlung und 

an die Hauptversammlung des Verbandes 
in Fulda 2026.

11.	Verschiedenes
Schriftliche Anträge zur Mitgliederversammlung 
richten Sie bitte bis zum 1. Februar 2026 an 
den 1. Vorsitzenden Herrn Thomas Harm.
Bläser bringen bitte ihr Jagdhorn mitbringen!

Der Vorstand der LG

Hundeführerlehrgänge im Frühjahr 2026
Zu den Lehrgängen bitten wir alle Interessier-
ten um rechtzeitige Anmeldung.
Im Raum Lübeck beginnen die Übungstage 
zur Bringtreue (BTR) Ende Januar 2026. Die 
Übungstage zur VJP beginnen Anfang März 
2026.

Ihre Anmeldungen zu beiden Lehrgängen rich-
ten Sie bitte an: Herrn Ulrich Pabst, Hörsten 1, 
23623 Ahrensbök, Tel. 0172/4006352.

In Mecklenburg-Vorpommern startet der 
VJP-Lehrgang im Raum Neubrandenburg An-
fang Februar 2026. Anmeldungen bitte an: 
Frau Eva Wiese, Rühlowerdamm 23, 17039 
Sponholz, Tel. 0173/5841026
Auskünfte über weitere Lehrgänge in M-V er-
teilt: Herr Thomas Kliber, Tel. 03871/6312-19, 
kliber@ljv-mv.de

Interessierte Hundeführer im Raum Hamburg/
Ahrensburg wenden sich bitte rechtzeitig an 
Herrn Ulrich Pabst, Hörsten 1, 23623 Ahrens-
bök, Tel.: 01 72 / 4 00 63 52.

Alle Prüfungstermine unserer LG sind in diesem 
Verbandsheft und auf unserer Homepage 
(www.klm-hh-mv.de) veröffentlicht.

Vorschau
Zuchtschau und Münsterländertag findet am 
Samstag 4. Juli 2026 auf dem Reiterhof Wink-
ler in Kükels statt. 

LG Hannover-Braunschweig
Der Vorstand der LG möchte allen Mitgliedern 
auf diesem Wege ein frohes und gesundes 
Neues Jahr wünschen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Sonntag, 15.02.2026 um 14.00 Uhr
in 37574 Einbeck, Zum Klapperturm
Wir freuen uns auf guten Besuch!
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2.	 Totenehrung
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Bericht des Vorsitzenden
5.	 Bericht des stellv. Vorsitzenden
6.	 Bericht des Zuchtwartes
7.	 Bericht des Schatzmeisters
8.	 Entlastung des Vorstandes
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9.	 Antrag des Schatzmeisters, die Mitglieder-
verwaltung dem Schriftführer zu überlas-
sen. Dieser Antrag betrifft eine Änderung 
der Satzung!

10.	Antrag R. Lippelt: Bewerber zur Lönssuche 
nach festen Regeln zuzulassen

11.	Wahl des 1. Vorsitzenden
12.	Wahl des 2. Vorsitzenden
13.	Wahl des stellv. Zuchtwartes
14.	Wahl der Delegierten für Fulda
15.	Ehrungen
16.	Verschiedenes

Helmut Hesse, 1. Vorsitzender

Prüfungstermine 2026
08.03.	 Btr Moringen H. Hesse 
21.03.	 VJP Dornburg, D. Joswig
29.03.	 VJP Einbeck, H. Hesse
25.04.	 VJP Schackensleben, U. Kaatz
31.05.	 VSwP Dassel H. Hess
13.09.	 Wasserübg. m.l. Ente U. Kaatz
13.09.	 HZP Einbeck H. Hesse
19.09.	 HZP Ranies D. Joswig
20.09.	 HZP Schackensleben U. Kaatz
3.+4.10.	 VGP/VPS Einbeck H. Hesse
09.-11.10.	 Lönssuche Hessen
17.+18.10.	 VGP Dornburg D. Joswig
30.12.	 VStP Moringen H. Hesse

LG Hessen
Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Freitag, den 27.02.2026 um 19.00 Uhr
im Landgasthof Zum Löwen (Beim Philipp) 
Rathausstr. 6, 35440 Linden - Leihgestern
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit

2.	 Totenehrung
3.	 Genehmigung des Protokolls der Mitglie-

derversammlung vom 09.03.2025 (veröf-
fentlicht in Heft 03/2025, Seite 198-191)

4.	 Berichte:
	 a) Allgemeine Vorstandsarbeit
	 b) Zuchtgeschehen und Zuchtschau
	 c) Prüfungen, Lehrgänge und Übungstage
	 d) Richterwesen

	 e) Mitgliederwesen
	 f) Finanzen
	 g) Kassenprüfung
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Ehrungen / Treuenadeln
7.	 Wahlen zum Vorstand
	 a) 1. Vorsitzende/-r
	 b) Schriftführer/-in
	 c) Stellv. Zuchtwart/-in
	 d) Obmann/-frau für das Prüfungswesen
	 e) Erweiterter Vorstand
8.	 Wahl Kassenprüfer/-in
9.	 Beratung und Beschlussfassung über den 

Haushaltsplan 2026
10.	Wahl der Delegierten zu den Hauptver-

sammlungen des Verbands KlM und des 
JGHV

11.	Beratung über die Anträge an die Landes-
gruppe, an den Bundesvorstand und an 
den JGHV

12.	Lönssuche 2026 in Hessen
13.	Verschiedenes

Ralf Küch, 1. Vorsitzender

LG Nordbayern
Einladung zur Mitgliederversammlung  
mit anschließender Zuchtschau
am Sonntag, den 22. Februar 2026 um 10:00 
Uhr in 92253 Schnaittenbach, Sportheim, 
Jahnstr.18. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einladung und der Beschlussfä-
higkeit.

2.	 Totenehrung
3.	 Genehmigung des Protokolls der Mitglie-

derversammlung 2025 veröffentlicht im 
KlM-Mitgliederheft Nr. 3/ 2025

4.	 Berichte des Vorstandes und der Obleute:
	 a)  1. Vorsitzender
	 b)  2. Vorsitzender
	 c)  Schatzmeister
	 d)  Zuchtwart
	 e)  �Obmann Ausbildungs- und Prüfungs

wesen
	 f)   Bezirksgruppenobleute
5.	 Bericht der Kassenprüfer
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6.	 Aussprache und Entlastung des Vorstands
7.	 Neuwahl:
	 a) 2. Vorsitzender
	 b) Schatzmeister
	 c) Schriftführung
	 d) 2. Kassenprüfer
	 e) Delegierte Hauptversammlung
8.	 Ehrungen
9.	 Anträge an die Mitgliederversammlung und 

an die Hauptversammlung des Verbandes 
in Fulda 2026

10.	Verschiedenes
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen 
bis zum 8. Februar 2026 beim 1. Vorsitzenden 
Roland Krebs eingegangen sein.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung unserer 
Mitglieder und heißen auch Freunde und Inter-
essenten herzlich willkommen.

Roland Krebs, Vorsitzender

Einladung zur Zuchtschau  
am 22. Februar 2026
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
findet unsere Zuchtschau statt.
Zuchtschauleitung: Peter Göhringer, Hutweg 
18, 91616 Neusitz, Tel.: 09861 87718
Nennungen an Peter Göhringer, Mail: peter.
goehringer@t-online.de

Termine 2026
29.01.	 19 Uhr, Vorstandssitzung Historisches 

Gasthaus zum Rockenbrunn, Röthen-
bach/Pegnitz

22.02.	 Jahreshauptversammlung mit Zucht-
schau, Sportheim Schnaittenbach

14.03.	 Jahreshauptversammlung Fulda
15.03.	 Jahreshauptversammlung Fulda JGHV
22.03.	 VJP-Vorbereitung Michael Grosch, 

Oberfranken
28.03.	 VJP 6 Hunde, Prüfungsleiter R.Krebs, 

Zur Goldenen Traube, Dachsbach
29.03.	 VJP-Vorbereitung Herbert Fiebak, 

Schnaittenbach
04.04.	 VJP 12 Hunde, Prüfungsleiter D. Segets, 

Altendettelsauer Str. 3, Peters aurach
11.04.	 VJP 6 Hunde, Prüfungsleiter R. Krebs, 

Volkach/Gaibach

12.04.	 VJP 6 Hunde, Prüfungsleiter H. Fiebak, 
Hotel-Gasthof Haas, Schnaittenbach

07.05.	 19 Uhr, erweiterte Vorstandssitzung, 
Historisches Gasthaus zum Rocken-
brunn, Röthenbach/Pegnitz

12.07.	 20 Std VSwP/VFSP 6 Hunde, Großer 
Waldstein, Zell im Fichtelgebirge

18.07.	 Sommerfest KlM-Nordbayern mit 
Zuchtschau, Sportanlage Petersaurach, 
Wicklesgreutherstr.

05.09.	 HZP 6 Hunde, Prüfungsleiter R. Krebs, 
Volkach/Gaibach

12.09.	 HZP 12 Hunde, Prüfungsleiter D. 
Segets, Wolframs-Eschenbach

13.09.	 HZP 6 Hunde, Prüfungsleiter H. Fiebak, 
Hotel-Gasthof Haas, Schnaittenbach

19.09.	 HZP 6 Hunde, Prüfungsleiter R. Krebs, 
Zur Goldenen Traube, Dachsbach

03./04.10.  VGP 12 Hunde, Prüfungsleiter D. 
Segets, Ansbach

31.10.	 VSTP 6-9 Hunde, Prüfungsleiter R. 
Krebs, Schmerb 1, Ebrach

19.11.	 Erweiterte Vorstandssitzung Gasthaus 
zum Rockenbrunn, Röthenbach/ 
Pegnitz

LG Osnabrück
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung der 
LG findet am Freitag, den 06.02.2026 um 19.00 
Uhr in der Gaststätte Meese, Bahnhofstraße 11, 
49832 Beesten statt. 
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung sowie der Be-
schlussfähigkeit

2.	 Totengedenken
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten 

Jahreshauptversammlung, hierzu siehe 
KLM-Heft (3/2025) sowie die Veröffentli-
chung auf unserer Homepage unter: �  
https://www.klm-os.de/aktuelles/�  
einladung-mv-2026.html

4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht des Zuchtwartes
6.	 Bericht des Schatzmeisters
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7.	 Berichte der Obleute
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Entlastung des Vorstandes
10.	Wahlen
	 a. Kassenprüfer
	 b. Vorsitzender
	 c. Schatzmeister
	 d. stellvertretender Zuchtwart
	 e. Obmann für das Prüfungswesen
	 f. �Wahl der Delegierten für die HV des Bun-

desverbandes in Fulda
11.	Beratung und Beschlussfassung über vor-

liegende Anträge
12.	Ehrungen
13.	Verschiedenes
Anträge an die Versammlung sind bis zum 
16.01.2026 schriftlich an den 1. Vorsitzenden 
zu richten.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich 
zu unserer Mitgliederversammlung eingeladen.

Peter Wessling, 1. Vorsitzender

Termine 2026
•	 Vorstandssitzung, Montag, 19.01.
•	 Mitgliederversammlung, Freitag, 06.02. um 

19 Uhr bei Meese in Beesten
•	 Winterzuchtschau, Sonntag, 22.02. um 9 Uhr 

(Reithalle Thünemann, Toschlag 6 in 49832 
Andervenne)

•	 1.VJP, Samstag, 07.03.2026 um Voltlage
•	 Hauptversammlung Fulda / Versammlung 

JGHV 13.–15.03.
•	 2.VJP, Samstag, 28.03.um Voltlage
•	 Vorstandssitzung, Montag, 18.05.
•	 Sommerzuchtschau, Sonntag, 19.07. (Voltla-

ge oder Schapen – je nach Anzahl der Nen-
nungen)

•	 Wasserübungstag Bersenbrück, Samstag, 
15.08. (Entscheidung, wer zur Lönssuche 
nach Hessen fährt)

•	 Vorstandssitzung, Montag, 24.08.
•	 1. HZP, Samstag, 05.09.um Voltlage
•	 2. HZP, Samstag, 26.09.um Voltlage
•	 VGP, 03.-04.10.um Voltlage
•	 Lönssuche, LG Hessen 08.-10.10. 
•	 Vorstandssitzung, Montag, 26.10.

LG Rheinland
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Sonntag, 22. Februar 2026 um 10.00 Uhr
in die Gaststätte „Steakhaus Am Dachsberg“, 
Rheurdter Str. 209, 47475 Kamp-Lintfort
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2.	 Totenehrung
3.	 Genehmigung des Protokolls der HV 2025, 

veröffentlicht im KlM-Heft Mai/Juni 2025.  
4.	 Berichte der Vorstandsmitglieder
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) 2. Vorsitzender
	 b) Zuchtwart
	 c) Schatzmeister
	 e) Schriftführer
5.	 Bericht der Kassenprüfer mit Entlastungs-

antrag und Abstimmung
6.	 Ehrungen, Treuenadeln
7.	 Beratung der Anträge zur Hauptversamm-

lung des KlM-Verbandes und des Jagdge-
brauchshundeverbandes

8.	 Wahlen:
	 a)  1 Kassenprüfer/in
	 b)  Wahl der Delegierten zur HV
9.	 Veranstaltungen und Termine 2026
	 VJP am 28.03.  im Raum Düren
	 HZP am 05.09.  im Raum Hamminkeln
	 VGP in ARGE mit dem JGV „Hubertus „ We-

sel e.V. im Raum Hamminkeln am 02. und 
03.10.2026

	 Die Lönssuche 2026 findet in der LG Hes-
sen vom 08.–11. Oktober 2026 statt. Aus-
richter ist die Landesgruppe Hessen. 

10.	 Verschiedenes
Ralf Essing, 1. Vorsitzender

Wir informieren sie aktuell über unsere 
Homepage: http://www.kleine-münsterlän-
der-rheinland.de/

„Jagd und Hund 2026“
Liebe Mitglieder der LG Rheinland, es ist wieder 
soweit: in der Zeit vom 27.01. bis zum 
01.02.2026 findet die Messe „Jagd und Hund“ 
in Dortmund statt.
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Auch im Jahre 2026 betreut die LG Westfa-
len-Lippe und die LG Rheinland wieder einen 
gemeinsamen Messestand in der Halle 3.
In diesem Jahr ist die LG Rheinland am Diens-
tag, Mittwoch, Samstag und Sonntag verant-
wortlich für die Organisation. An diesen Tagen 
brauchen wir KlM für den Stand und bei der 
Vorführung der Jagdgebrauchshunde durch 
den JGHV. Am Mittwoch und Sonntag werden 
die KlM zusätzlich durch unsere Landesgruppe 
auf der Aktionsbühne vorgestellt.
Bitte helft mit, unsere KlM fach- und sachkun-
dig, mit einer großen Anzahl von Hunden am
Stand und bei den täglichen Vorführungen zu 
präsentieren.
Meldungen zur Standbetreuung bzw. für die 
Vorführungen der Hunde nehme ich ab sofort 
gerne entgegen. Ralf Essing, Timsmannweg 33, 
46395 Bocholt, Tel. 02871/8607 o. 
0160/7307472, Mail: ralf-essing@gmx.de

LG Saar-Rhein-Pfalz
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 7. März 2026, 10.00 Uhr
im Hotel Haus Jochem, Brückenstr. 2a in 
54441 Trassem
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
	 – � Feststellen der ordnungsgemäßen Einla-

dung und Beschlussfähigkeit
	 – � Totengedenken
2.	 Genehmigung des Protokolls der Mitglie-

derversammlung 2025, veröffentlicht im 
KlM- Heft 5 – 2025)

3.	 Bericht des Vorsitzenden zum Geschäftsjahr 
2025 mit Rückblick auf die Prüfungen 

4.	 Bericht der Zuchtwartin
5.	 Bericht der Schatzmeisterin
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Aussprache zu den Berichten
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Wahlen:
	 a) Wahl des/der 2. Vorsitzenden
	 b) �Wahl der stellvertretenden Zuchtwartin/

des stellvertretenden Zuchtwartes
	 c) �Wahl der Schatzmeisterin/des Schatz-

meisters

	 d) �Wahl von Delegierten für die Hauptver-
sammlung Bundesverband

	 e) �einer Kassenprüferin/eines Kassenprü-
fers

10.	Haushaltsplan 2026
11.	Anträge an die Hauptversammlung KlM
12.	Anträge an die Mitgliederversammlung 

(spätestens bis zum 30.01.2026 beim Vor-
sitzenden einreichen)

13.	Anträge an die Hauptversammlung JGHV
14.	Ehrungen
15.	Bundesprüfung 2026 „Löns-Suche“ und 

IMP 2026
16.	Verschiedenes
17.	 Termine für Prüfungen und Veranstaltun-

gen 2026
Der Vorstand freut sich auf und über eine mög-
lichst zahlreiche Teilnahme und wünscht allen 
eine gute Anreise.

Ernst Zeimetz, Vorsitzender

kleiner-münst-d+h_deerhunter-10-2024_zw.indd   1kleiner-münst-d+h_deerhunter-10-2024_zw.indd   1 30.09.2024   12:04:4430.09.2024   12:04:44
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LG Schleswig-Holstein
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Sonntag den 01.03.2026 um 9.30 Uhr
Der Vorstand der LG hofft, dass Sie die Feierta-
ge und den Jahreswechsel mit Ihrer Familie 
gesund und beschaulich erlebt haben. Er 
wünscht Ihnen für das Jahr 2026 alles Gute 
und viel Waidmannsheil vor allem aber Ge-
sundheit. 
Allen, die uns im vergangenen Jahr bei der 
Bewältigung unseren vielseitigen und vielfälti-
gen Arbeiten hilfreich zur Seite standen und 
tatkräftig unterstützt haben, möchten wir an 
dieser Stelle schon einmal einen großen Dank 
aussprechen.
Wir laden alle Mitglieder zu unserer turnusmä-
ßigen Jahreshauptversammlung ganz herzlich 
ein.
Sie findet im Café Landgasthof Hoier Boier, 
24861 Bergenhusen, Dörpstroot 12 a, Tel.: 
04885/9015711 statt.
Es besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Essen.
Wir bitten die Bläser ihre Jagdhörner mitzu-
bringen.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung

	 a) Totengedenken
	 b) �Genehmigung des Protokolls der JHV 

vom 02.03.2025, veröffentlicht in der 
Verbandszeitschrift für Kleine Münster-
länder e.V. Nr. 3 / 2025

2.	 Berichte:
	 a) 1. Vorsitzender 
	 b) 2. Vorsitzender 
	 c) Schriftführer
	 d) Zuchtwartin
	 e) Obfrau für das Verbandsrichterwesen
	 f) Schatzmeister 
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes 
5.	 Anträge 
6.	 Wahlen
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) 2. Vorsitzender

	 c) �Obfrau/mann für das Verbandsrichter-
wesen

	 d) Kassenprüfer/in
7.	 Ehrungen
8.	 Delegierte für die JHV 2026 des Bundesver-

bandes in Fulda
9.	 Verschiedenes
Anträge an die JHV müssen bis zum 31.01.2026 
beim 1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht 
werden.
Alle Verbandsrichter, die gerne im Kalenderjahr 
2026 richten möchten (eine Liste wird auch bei 
der JHV ausliegen) melden sich bitte verbind-
lich in der Suchenzentrale bei Angela Jensen 
jensenklm@gmx oder unter Tel. 04623/185346.
Prüfungstermine sind auf der Homepage veröf-
fentlicht bzw. liegen in den Flyern aus.

Thomas Böttcher,  
1. Vorsitzender

LG Schwaben
Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Samstag 21.02.2026 um 14.00 Uhr
Alte Roggenschenke, Hauptstrasse 4, 89297 
Roggenburg
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung und der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der Mitglie-

derversammlung vom 15.02.2025
4.	 Totenehrung
5.	 Berichte des 1. Vorsitzenden, des Obmanns 

für das Prüfungswesen, Zuchtwartes, 
Schatzmeisters, der Bezirksgruppenobleu-
te, sowie der Kassenpüfer

6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Neuwahlen
	 Schatzmeister, Schriftführer, Kassenprüfer
8.	 Wahl der Delegierten zur HV nach Fulda
9.	 Abstimmung über die Satzungsänderung
10.	Abstimmung über die Anträge an die 

Hauptversammlung des KLM-Verbandes
11.	Ehrungen
12.	Anträge und Verschiedenes
Anträge an die Mitgliederversammlung sind bis 
spätestens 01.02.2026 schriftlich an den 1.Vor-
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sitzenden Matthias Lutz, Bahnhofstrasse 10, 
89278 Nersingen zu richten.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen !

Matthias Lutz, 1. Vorsitzender

TOP 9 / Satzungsänderung
Die Satzung wurde aktualisiert und die Vor-
standschaft bittet um die Zustimmung der Mit-
glieder.
Die Satzungsänderung kann wie folgt eingese-
hen werden.
- Homepage www.klm-schwaben.de
- Anfrage per Mail an lutz@klm-schwaben.de
- am Tag der Hauptversammlung

Terminkalender 2026
16.–18.01. 	Messe Augsburg
08.02. 	 Bringtreueprüfung (Btr) um Fried-

berg
21.02.	 Jahreshauptversammlung / Rog-

genschenke, 89297 Roggenburg
17.03. Richterschulung VJP / Roggenschenke, 

89297 Roggenburg
29.03. 	 VJP um Friedberg / 16 Hunde
12.04. 	 VJP um Leipheim / 16 Hunde
12.07. 	 Zuchtschau und Familientag / Schä-

ferhundeverein Langenau
25.08. 	 Richterschulung HZP / Roggen-

schenke, 89297 Roggenburg
13.09. 	 HZP um Roggenburg
20.09. 	 HZP um Roggenburg
10.–11.10.	VGP um Roggenburg / Leipheim

LG Südbayern
Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Samstag, 07.03.2026 um 14:00 Uhr
beim Wirt z‘ Riedersheim, Riedersheim 12, 
85461 Bockhorn - Landkreis Erding
Leitung: Georg Haunerdinger
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Aus-

schreibung und Ladung
3.	 Totengedenken
4.	 Genehmigung des Protokolls der Mitglie-

derversammlung 2025

5.	 Berichte der Vorstandschaft und Obleute
6.	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der 

Vorstandschaft
7.	 Wahlen
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) 2. Vorsitzender
	 c) Kassenprüfer
8.	 50-Jahre KlM LG Südbayern
9.	 Anträge an die HV des Gesamtverbandes
10.	Wahl der Delegierten für die HV des Ge-

samtverbandes
11.	Ehrungen
12.	Verschiedenes
Anträge müssen 4 Wochen vor der Mitglieder-
versammlung schriftlich bei der Geschäftsstelle 
eingehen.

LG Waterkant
Einladung zur Mitgliederversammlung am 
22.02.2026 um 10.00 Uhr
Deterner Krug, Kirchstraße 2, 26847 Detern
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

(Homepage + KLM-Heft 01/2026) und Be-
schlussfähigkeit

Genehmigung der Tagesordnung
2.	 Totengedenken
3.	 Genehmigung der Niederschrift der Mitglie-

derversammlung 2025
4.	 Berichte
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) 2. Vorsitzender
	 c) Zuchtwartin/stellv. Zuchtwartin
	 d) Prüfungsleitung
	 e) Schatzmeister
	 f) Kassenprüfer
5.	 Entlastung der Vorstandes
6.	 Prüfungstermine 2026
7.	 Wahlen
	 a) Schriftführer
	 b) Schatzmeister
	 c) Kassenprüfer
8.	 Anträge
9.	 Ehrungen
10.	Verschiedenes
Anträge an die JHV müssen bis zum 22.01.2026 
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beim 1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht 
werden.
Zur Genehmigung der Niederschrift JHV 2025 
bitte im Vorfeld das Protokoll lesen – KlM Heft 
Mai-Juni 2025 bzw. auf der Homepage unter 
der Rubrik „Aktuelles“ 
Anschließend findet unsere Zuchtschau im 
Reit- und Fahrverein Uplengen, 26670 Großol-
dendorf statt.

Ho-Rüd-Ho
Der Vorstand

LG Westfalen-Lippe
Jubiläen der LG und Jahresrückblick
Herzlichen Glückwunsch an alle runden Ge-
burtstage des zweiten Halbjahres 2025. 
Besonders gratulieren wir nachträglich Rüdiger 
Schulenburg, Rudolf Niermann, Michael Diers 
und Peterzum Schröder jeweils zu Ihren 70 
Geburtstagen. Wir freuen uns auf noch viele 
gemeinsame Jahre mit Euch und unseren Klei-
nen Münsterländern.
Außerdem Bedanken wir uns bei allen Helfern 
für die großartige Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit im Jahr 2025. Wir blicken auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück mit zwei Zucht-
schauen, viele erfolgreichen Prüfungen in un-
seren Stützpunkten und einem Stammtisch mit 
Züchtertreffen.
Außerdem freuen wir uns sehr über die erfolg-
reiche Teilnahme unsere Mitglieder bei der 
Lönssuche 2025. Wir sind stolz, dass die Plätze 
1 und 3 aus unseren Reihen kommen. Sicher-
lich hat auch das Jahr 2026 viele schöne Mo-
mente und Überraschungen für uns zu bieten. 
Wir freuen uns schon!

Winterzuchtschau in Coesfeld
am 9.11.2025 fand unsere Winterzuchtschau in 
Coesfeld in der Reithalle statt. Wie auch im 
letzten Jahr, eine tolle Location, um unsere 
Rasse, egal bei welchen Wetterbedingungen zu 
beurteilen.
Es wurde in zwei Ringen von Zucht- und/ oder 
Formwertrichtern die Beurteilung der Hunde 
vorgenommen Es sind viele großartige Hunde 
vorgestellt worden, die dem Standard unserer 

Rasse, des Kleinen Münsterländers, entspre-
chen. Nach der Beurteilung aller Hunde, gab es 
zur Mittagspause eine heiße Bratwurst zur 
Stärkung.
Anschließend hat Josef Westermann, unser 
Zuchtwart und Prüfungsleiter der Zuchtschau, 
zusammen mit den anderen Richtern, den 
schönsten Rüden und die schönste Hündin des 
Tages gekürt. Schönster Rüde wurde Goetz 
vom Welmering geführt von Anneke Groen. 
Schönste Hündin wurde Lotta II von der Berkel-
wiese geführt von Christoph Rawert.

Kräftiges Waidmannsheil und herzlichen Glück-
wunsch nochmal an dieser Stelle den Führern 
und Züchtern!

Euer Vorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
am Samstag, den 14.2.2026 um 14 Uhr
in Gaststätte Zum Coesfelder Berg in 48653 
Coesfeld, Bergallee 51, Tel. 02541 2158
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung und Beschlussfähigkeit
3.	 Totengedenken
4.	 Genehmigung der Niederschrift der JHV 

vom 15.2.2025
5.	 Bericht des Vorstandes
6.	 Bericht des Kassenprüfers
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Antrag zur Satzungsänderung:
Veröffentlichung einer Satzungsänderung auf Antrag des Vorstandes auf Wunsch des Finanzamtes 
Coesfeld zum Erhalt der Gemeinnützigkeit.
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, die Satzung des Verbandes für Kleine Münsterlän-
der, Landesgruppe Westfalen-Lippe e.V. dahingehend zu ändern, dass die §2 Zweck, Aufgaben 
und Ziele Absatz I. und VII sowie §3 Mitgliedschaft Absatz II wie folgt neu gefasst werden:

Gegenwärtige Fassung Vorgesehene Fassung

§ 2 Zweck, Aufgaben und Ziele

I. Die Landesgruppe ist ein Hundezucht-
verein. Sie vereinigt Züchter und Freun-
de des Kleinen Münsterländer, nachste-
hend KlM genannt, mit dem Ziel, den 
KlM mit einem für den Jagdgebrauch 
formvollendeten Körper zu züchten, 
sein ursprüngliches Wesen zu erhalten, 
seine jagdlichen Eigenschaften zu pfle-
gen, um damit der waidgerechten Jagd 
und dem Tierschutz gegenüber allen 
Wildarten zu dienen.

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmit-
telbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnittes „Steuerbegünstige Zwecke“ der 
Abgabenordnung. Der Zweck des Vereins ist 
die Förderung der Tierzucht (§ 52 Abs 2 Nr. 23 
AO), insbesondere die Hundezucht der Rasse 
der Kleinen Münsterländer.
Die Landesgruppe ist ein Hundezuchtverein. 
Sie vereinigt Züchter und Freunde des Kleinen 
Münsterländer, nachstehend KlM genannt, mit 
dem Ziel, den KlM mit einem für den Jagdge-
brauch formvollendeten Körper zu züchten, 
sein ursprüngliches Wesen zu erhalten, seine 
jagdlichen Eigenschaften zu pflegen, um da-
mit der waidgerechten Jagd und dem Tier-
schutz gegenüber allen Wildarten zu dienen. 

VII. – Die Landesgruppe ist selbstlos tätig; sie ver-
folgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke.
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungs-
mäßigen Zwecke verwendet werden. Es darf 
keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck 
der Körperschaft fremd sind oder durch unver-
hältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden.

7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Genehmigung des Haushaltsplanes
9.	 Wahlen
	 a) 2. Vorsitzender
	 b) Zuchtwart
	 c) Stellvertretender Zuchtwart
	 d) Wahl eines Kassenprüfers
10.	Antrag zur Satzungsänderung

11.	Termine 2026
12.	Anträge an die Bundes-HV am 14.3.2025
13.	Wahl der Delegierten zu Bundes-HV am 

14.3.2025
14.	Anträge an die JGHV HV am 15.3.2025
15.	Ehrungen
16.	Verschiedenes

Dr. Jonas Maasmann, 1. Vorsitzender
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Gegenwärtige Fassung Vorgesehene Fassung

§ 3 Mitgliedschaft

II. Personen, die kommerzielle Hunde-
zucht betreiben und Personen oder 
Mitglieder, die Kleine Münsterländer 
züchten, die nicht im Zuchtbuch für 
Kleine Münsterländer e.V. eingetragen 
werden, sowie deren Ehegatten und 
Angehörige und Personen, die mit den 
Hundehändler/ Züchter in häusliche 
Gemeinschaft leben, dürfen nicht Mit-
glied im Verband für Kleine Münsterlän-
der e.V. sein bzw. werden auf Antrag des 
Vorstandes der Landesgruppe oder des 
Bundesvorstandes ausgeschlossen.
Das gleiche gilt für den Einsatz von im 
Zuchtbuch des KlM-Verbandes e.V. ein-
getragenen Rüden bzw. Deckrüden , die 
für die Zucht außerhalb des Verbandes 
eingesetzt werden. In Ausnahmefällen 
kann eine Einzelfallentscheidung durch 
die Zuchtkommissione getroffen wer-
den.
Als ordentliche Züchter und Halter gilt. 
wer lediglich aus Gründen der Liebha-
berei (Hobby) die Zucht und/ oder die 
Ausbildung nach Kynologischen Grund-
sätzen betreibt und fördert. Dem steht 
eine etwaige tierschutzrechtliche Ver-
pflichtung zur Beantragung einer Ge-
nehmigung oder eine behördliche Ein-
stufung der Zucht als gewerblich grund-
sätzliche nicht entgegen.
Züchter wie Halter, die diese Vorausset-
zung nicht erfüllen, gelten als dem 
kommerziellen Hundehandel zugehörig.
Kommerzieller Hundehandelt liegt vor, 
wenn Hunde zum Zweck der Weiterver-
äußerung erworben werden.

Personen, die kommerzielle Hundezucht oder 
Hundehandel betreiben und Personen oder 
Mitglieder, die Kleine Münsterländer züchten, 
die nicht im Zuchtbuch für Kleine Münsterlän-
der e.V. eingetragen werden, dürfen nicht 
Mitglied im Verband für Kleine Münsterländer 
e.V. sein bzw. werden auf Antrag des Vorstan-
des der Landesgruppen oder des Bundesvor-
standes ausgeschlossen. Die gilt ebenfalls für 
deren Ehegatten und Angehörige und Perso-
nen, die mit dem Hundehändler/Züchter in 
häuslicher Gemeinschaft leben.
Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt eben-
falls für den Einsatz von im Zuchtbuch des 
KlM-Verbandes e.V. eingetragenen Rüden bzw. 
Deckrüden, die für die Zucht außerhalb des 
Verbandes eingesetzt werden. In Ausnahme-
fällen kann eine Einzelfallentscheidung durch 
die Zuchtkommission getroffen werden.
Als ordentlicher Züchter und Halter gilt, wer 
lediglich aus Gründen der Liebhaberei (Hob-
by) die Zucht und/oder die Ausbildung nach 
kynologischen Grundsätzen sowie tierschutz-
gerecht betreibt und fördert. Der Zweck der 
Zucht durch den Züchter liegt ausschließlich in 
der Erhaltung der Rasse. Dem steht eine etwa-
ige tierschutzrechtliche Verpflichtung zur Be-
antragung einer Genehmigung oder eine be-
hördliche Einstufung der Zucht als gewerblich 
grundsätzlich nicht entgegen.
Züchter wie Halter, die diese Voraussetzungen 
nicht erfüllen, gelten als kommerzielle Hunde-
züchter und/oder dem kommerziellen Hunde-
handel zugehörig.
Kommerzieller Hundehandel liegt vor, wenn 
Hunde zum Zwecke der Weiterveräußerung 
erworben werden.
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LG Württemberg-Hohenlohe
Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen 
Freunden des Kleinen Münsterländers ein ge-
sundes und erfolgreiches Jagdjahr 2026 – mit 
sicheren Schüssen, treuen Hunden, spannen-
den Jagderlebnissen und Prüfungen, die ge-
nauso gut gelingen wie die letzte Ansitznacht. 
Waidmannsheil und viel Freude mit Hund, Fa-
milie und Jagd!

Der Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Samstag, 21. Februar 2026
Der Vorstand der LG lädt alle Mitglieder zur 
Mitgliederversammlung mit Zuchtschau in der 
Stadthalle, Charlottenstr. 89, 74348 Lauffen am 
Neckar ein.
Beginn der Zuchtschau: 10:00 Uhr
Beginn der Mitgliederversammlung: 14:00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

(Heft 1/2026) und der Beschlussfähigkeit.
4.	 Genehmigung des Protokolls der Mitglie-

derversammlung 2025, veröffentlicht im 
KlM-Heft 3/2025 (Kurzversion) und auf der 
Homepage der Landesgruppe (www.
klm-wueho.de ).

5.	 Berichte für 2026
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) Zuchtwart
	 c) Obmann für das Prüfungswesen
	 d) Schatzmeister
	 e) Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 

2025
7.	 Wahlen:
	 a) Zuchtwart
	 b) Schriftführer
	 c) Schatzmeister
	 d) Kassenprüfer 1 
	 e) Delegierte zur HV des Verbandes und 

zum JGHV-Verbandstag 
8.	 Termine für das Jahr 2026
9.	 Beratung und Beschlussfassung über An

träge
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	 a) Anträge zur HV des Verbandes für Kleine 
Münsterländer e.V.

	 b) Anträge zur HV des JGHV
10.	Ehrungen
11.	Verschiedenes
Anträge sind an die Geschäftsstelle 30 Kalen-
dertage vor der Mitgliederversammlung schrift-
lich zu stellen.
Wir freuen uns über einen zahlreichen Besuch 
und anregende Diskussionen. 
Vorschläge und Bewerbungen für die Wahlen 
werden gerne entgegengenommen.

Christian Reents, 1. Vorsitzender

An die Mitglieder der Landesgruppe Würt-
temberg-Hohenlohe und an alle Freunde der 
Kleinen Münsterländer
Mit Spannung werden im Spätherbst die Termi-
ne der Landesgruppe für das kommende Aus-
bildungs- und Prüfungsjahr erwartet. Jetzt ist es 
so weit, im kommenden Jahr wollen wir unsere 
Unterstützung bei der Ausbildung der Hunde 
zu vielseitig brauchbaren Jagdhunden noch 
weiter ausbauen. 
Zuerst unser Einführungsseminar für Führer zu 
den Themen Führen auf VJP und HZP. Es wer-
den die Abläufe bei den Prüfungen und die 
Besonderheiten der Prüfungsordnung VZPO 
besprochen und auch alles, was für Führer 
junger Hunde wichtig ist. Die Veranstaltung hat 
einen kurzen praktischen Anteil im Freien und 
findet Anfang Februar statt. 
Um auch die klassische Arbeit unserer Hunde 
im Feld zu fördern, wollen wir in 2026 ver-
suchsweise zwei Übungstermine für Suche und 
Vorstehen anbieten. Wir sind gespannt auf das 
Echo. 
Seit vielen Jahren haben wir bereits die Schirm-
herrschaft für die Ausbildung der Hunde am 
Wasser nach PO Wasser bei der KJV Waiblingen 
übernommen und auch für unsere Mitglieder 
viele eigene Übungstage angeboten. In diesem 
Jahr haben wir am 25. Juli für einen Wasserge-
wöhnungstag ein besonderes Gewässer akqui-
rieren können, an dem wir besonders das 
Schicken über die Fläche und die Suche und 
das Bringen aus dem Schilf noch einmal geson-
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dert trainieren können. Der Termin liegt vor 
den eigentlichen Wasserübungstagen. Die Aus-
bildungen enden jeweils mit bestandenen 
Prüfungen. Die Termine für BTR, VJP, VSwP, HZP 
und VGP sind nachfolgend aufgeführt. 
Der Vorstand freut sich auf Eure rege Beteili-
gung an allen Terminen und wünscht einen 
guten Start in das neue Jahr mit viel Anblick, 
Spaß mit der Arbeit an den Hunden und Waid-
mannsheil.

Termine 2026
Informationen und kurzfristige Änderungen 
werden auf unserer Homepage www.klm-wue-
ho.de bekannt gegeben.
01.02.	 10:30 Uhr, Führen auf VJP und HZP 

in Möglingen
07.02.	 Bringtreue in Assamstadt
07.02.	 Seminar für Richteranwärter des 

JGHV-BW in Lauffen am Neckar
21.02.	 Mitgliederversammlung mit Zucht-

schau in Lauffen
07.03.	 Bringtreue in Aldingen
07.03.	 VJP 1 bei Möglingen
14.03.	 Hauptversammlung KlM Bundes-

verbandes in Kalbach
15.03.	 Hauptversammlung des JGHV in 

Fulda, www.jghv.de 
21.03.	 VJP 2 bei Möglingen
28.03.	 VJP 3 im Hegau
28.03.	 VJP 4 in Essfeld
30.05.	 Übungstag Suche und Vorstehen für 

Junghunde
04.06.	 Zuchtschau und Familientag im 

Schützenhaus
13.06.	 Züchtertreffen
20.06.	 Übungstag Suche und Vorstehen für 

Junghunde
11.07.	 VSwP im Schönbuch
18.07.	 Welpenspieltag beim Fischerheim, 

Lauffen am Neckar
25.07.	 Wassergewöhnungstag
01.08.	 Wasserübungstag
22.08.	 Wasserübungstag
05.09.	 HZP bei Assamstadt
12.09.	 HZP bei Aldingen/Tuttlingen 
19.09.	 HZP bei Assamstadt

03.–04.10.	VGP/VPS bei Assamstadt
03.–04.10.	VGP/VPS bei Fridingen
08.–11.10.	Löns-Suche zu Gast bei der LG 

Hessen in Grünberg
16.–17.10.	 IMP-A/IMP-B, voraussichtlich zu 

Gast in Ungar
17.–18.10.	 VGP bei Oberhaugstett/ Wild-

berg-Gültlingen
23.–24.10.	Internationale B-VGP zu Gast bei 

der LG Südbayern in den Revieren 
um Erding

LG Nordamerika (KlM-GNA)
Einladung zur Mitgliederversammlung  
am 28. Februar 2026
Die LG (KlM-GNA) lädt alle Mitglieder herzlich 
zur jährlichen Mitgliederversammlung ein.
Diese findet am 28. Februar 2026 um 13:00 
Uhr (CST) als Videokonferenz statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2.	 Genehmigung der Tagesordnung und des 

Protokolls 2025
3.	 Berichte der Vorstandsmitglieder für das 

Jahr 2025:
	 a. Präsident
	 b. Vizepräsident
	 c. Schatzmeister
	 d. Zuchtwart
	 e. Schriftführer
	 f. Obfrau für das Prüfungswesen
	 g. Direktorin für Mitgliederbetreuung
	 h. Kontaktperson zu Deutschland
4.	 Berichte der Kassenprüfer
5.	 Vorstellung, Beratung und Beschlussfas-

sung des Haushaltsplans 2026
6.	 Diskussion über die Anträge an die KlM-Jah-

reshauptversammlung und an den JGHV
7.	 Bestimmung der Delegierten zu den 

Hauptversamlungen des KlM-Verbandes 
und des JGHVs

8.	 Diskussion über Themen der LG-GNA
	 a. Vorstellung der Ziele 2026
	 b. Wahlen: Schatzmeister und Schriftführer
	 c. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge für 

2027
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	 d. Neugestaltung der KlM-GNA-Website
	 e. �Lönssuche 2026: Beteiligung und Unter-

stützung der LG-GNA
	 f. �Aus- und Weiterbildung: JGHV-Verbands-

richter sowie KlM-Formwertrichter
	 g. Öffentlichkeitsarbeit 2026
9.	 Veranstaltungen und Termine 2026:
	 – � „Pheasant Fest“ vom 20.–22. Februar 

2026 in Minneapolis
	 – � Prüfungen und Zuchtschauen
	 – � Jagdreisen 2026
	 – � Veranstaltungen des KlM-Verbandes 

2026: KlM-JHV, JGHV-Verbandstag, 
Zuchtwartetagung, Lönssuche 2026, VGP 
in Bayern, IMP 2026 in Ungarn

10.	Verschiedenes
David Golfetto, Präsident

KlM-GNA Herbstjagd 2025
Nach den warmherzigen und wunderbaren Er-
lebnissen bei der diesjährigen Lönssuche in 
Ankum organisierte GNA die jährliche Herbst-
jagd in Iowa. Zum fünften Mal in Folge kehrten 
wir nach Okoboji, Iowa, zurück. Okoboji liegt 
im Nordwesten des Bundesstaates Iowa und 
bietet riesige öffentliche Flächen, die als Le-
bensraum für Fasane bewirtschaftet werden 
und frei zugänglich sind. Dieses Jahr nahmen 
21 Jäger und 14 KLM teil. Was für ein Spaß! 
Durch die Ehre, an den letzten beiden Lönssu-
chen teilzunehmen, haben viele unserer 
GNA-Mitglieder das reiche Erbe dieser Jagd neu 
kennengelernt – die gelebten Traditionen, den 
tiefen Respekt, der sie trägt. Mit dem Wachs-
tum unserer Landesgruppe wird dieses ge-
meinsame Feiern der Jagdtradition von immer 
mehr GNA-Mitgliedern begeistert angenom-
men. Dabei entstehen neue Freundschaften, 
alte werden aufgefrischt, und es bieten sich 
Gelegenheiten, Wissen über die Jagd in dieser 
wundervollen, weiten Region weiterzugeben.
In Iowa beginnt die Fasanenjagdsaison immer 
am letzten Samstag im Oktober. Die GNA-Jagd 
startet mit einem gemeinsamen Abendessen 
am Freitagabend, gefolgt von einem frühen 
Zubettgehen. Da das Jagdgebiet öffentlich ist, 
steht es grundsätzlich allen offen. Allerdings ist 
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es eine Frage der Höflichkeit: Wenn jemand 
bereits an einem Parkplatz für einen bestimm-
ten Abschnitt steht, respektiert man das und 
sucht sich einen anderen Ort. Diese Abschnitte 
sind groß – die meisten sind zwischen 200 und 
500 Hektar oder sogar größer. Also mussten 
wir bereits um 3 Uhr morgens vom Hotel auf-
brechen, um unsere Wunschplätze als Erste zu 
erreichen. Die Gebiete wurden im Voraus von 
unseren lokalen Vereinsmitgliedern Andy Mc-
Clure und Justin Allen erkundet.
Dieses Jahr teilten wir uns in drei Jagdgruppen 
auf, die sich jeweils an unterschiedlichen Orten 
versammelten.

Sobald wir an unseren Plätzen ankommen (das 
Eilen), parken wir und schlafen noch etwas 
(das Warten), bis es Zeit zum Jagen ist... in Iowa 
beginnt die Jagd erst um 8 Uhr morgens.
Iowas Shuttle-Service nach der Jagd ...

Nach toller Hundearbeit und einer vierstündi-
gen Jagd kommen die Gruppen wieder zusam-
men, um ihre Berichte auszutauschen (natürlich 
immer etwas ausgeschmückt) und gemeinsam 
einen fantastischen Brunch zu genießen.
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In Iowa darf nur bis 16:30 Uhr gejagt werden. 
Nach unserem Jagdtag gibt es im Hotel ein ge-
selliges Beisammensein. Das ist eine großartige 

Gelegenheit für unsere Mitglieder – einige sind 
über 2200 km weit angereist –, gemeinsam zu 
feiern und die Beziehungen zu pflegen, die für 
unseren lebendigen Klub so wichtig sind.
Unser zweiter Tag beginnt viel entspannter; wir 
verlassen das Hotel erst um 7 Uhr morgens. 
Dank der großen Anzahl öffentlicher Jagdgebie-
te können die Gruppen am zweiten Tag dies-
mal neue Gebiete bejagen.

So langsam erkennt man ein Muster: Mittags 
kommen alle wieder zu einem weiteren ge-
schmackvollen Brunch zusammen, um „Wahr-
heiten“ auszutauschen (sprich Jagdgeschich-
ten).

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei 
waren. Allen unseren Freunden aus aller Welt 
möchten wir sagen: Ihr seid jederzeit herzlich 
eingeladen, dieses reiche jagdliche Erbe ge-
meinsam mit uns zu erleben und zu feiern.

David Golfetto
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Mike Scott nach einem erfolgreichem Tag in Süddakota:
Hey, heute war echt ein super Tag. Die Swamp Monkeys haben wie eine gut geölte Maschine ge-
arbeitet! Echt beeindruckend. Die lieben ihren Job wirklich!!

Jagderlebnisse
Foxi vom Gusseisen mit meinem letzten unga-
rischen Rebhuhn des Tages. Die großartigste 
Apportierleistung bei einem flüchtenden ver-
letzten Stück Federwild. Das hat mir den Tag 
versüßt.

Hilda Sexauer

Jesinghausen Award 2025
Der Preisträger des „Jesinghausen Award” 2025 
(jährlicher Wanderpreis der LG-GNA für die 
höchste kombinierte VJP- und HZP-Punktezahl) 
Erwin Jack aus Richmond, Virginia, mit seiner 
Hündin Ezzie vom Eiswald. 

 

Foxi vom Gusseisen mit meinem letzten ungarischen Rebhuhn des Tages. Die großartigste 
Apportierleistung bei einem flüchtenden verletzten Stück Federwild. Das hat mir den Tag 
versüßt. 

Hilda Sexauer 
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LG Hamburg-Südholstein- 
Mecklenburg-Vorpommern

B-Wurf von der Donareiche
Mutter: Alva vom Entenmoor 22-0183
Vater: Fritz von der alten Schule 21-1235
Wurftermin: Mitte November
Züchter: Stefan Böhnke, Wiesenstraße 1, 
21255 Dohren, Tel. 0176/60903384,  
wwww.von-der-donareiche.de
L-Wurf von der Leezener Au
Mutter: Hummel vom Stangenheck 19-0782
Vater: Lucky vom Vossberg 19-0270
Wurftermin: Anfang Dezember
Züchter: Thomas Harm, Meiereistr. 3, 23816 
Leezen, Tel. 01724361959, info@maler-harm.de
G-Wurf von der Klarhorst
Mutter: Gisa III v Tecklenburger Land 24-0028
Vater: Eyck II v Kiefernwalde 21-0245
Wurftermin: Mitte Dezember
Züchter: Dr. Bernd Westphal, Roggenkamp 33, 
23611 Bad Schwartau, Tel. 04512034624

LG Hannover-Braunschweig
B-Wurf vom Siebenmühlendorf
Mutter: Inka von der Wieke, 21-1129
Vater: Ares vom Beekegrund, 21-0327
Wurftermin: Ende Dezember 2025
Züchter: Pieper Pascal, Im Winkel 51,  
38375 Räbke, Tel. 015152390247,  
pascalpieper91@gmail.com
B-Wurf vom Hasenkeller
Mutter: Baily vom Sereetzer Ellernbrook, 
20-0748
Vater: Anton von Westfalen, 15-1016
Wurftermin: Ende Dezember 2025
Züchter: Jörs Andreas, Kohlhofweg 11,  
27383  Scheeßel, Tel. 01755916330,  
gaertnerei-joers@ewetel.net

LG Hessen
G-Wurf vom Fleckenbühler Land
Mutter: Eyla vom Fleckenbühler Land, 23-1039
Vater: Hajo II vom Forstweg, 20-0034

Caja II von der Gieselau� Foto: Jannek Schluter



105

Erwartete Würfe

Wurftermin: Ende Dezember 2025
Züchter: Erik Sander, Harthbergrig 23,  
34613 Schwalmstadt, Tel. 0152/34558941, 
blattzeit@gmail.com, www.klm-vom-flecken-
buehler-land.de
K-Wurf vom Streitberg
Mutter: Eule vom Streitberg, 20-0060
Vater: Charly vom Rieskrater, 22-0745
Wurftermin: Februar 2026
Züchter: Roman Lack, Buchenweg 2,  
61191 Rosbach, Tel. 0171/2753507,  
romanlack@me.com,  
www.klm-vom-streitberg.de

LG Nordbayern
B-Wurf vom Bernloher Wald
Mutter: Fritzi vom Hühnerberg 19-0018
Vater: Eddy vom Ulmenstein (JKN) 21-0978
Wurftermin: Ende Dezember
Züchter: Dr. Erwin Ulowetz, Dahlienstr. 24, 
91154 Roth, Tel. 0151/59865616,  
schneckenteam@gmx.net
O-Wurf vom Wildbach
Mutter: Inge vom Wildbach 17-1085
Vater: Oryx von der Pixelerheide  18-0383
Wurftermin: Mitte Januar
Züchter: Karlheinz Schwinger, Frankenberg 
11a, 93179 Brennberg, Tel. 0170/6888990,  
sk.schwinger@gmail.de

LG Osnabrück
A-Wurf von den Sandufern
Mutter: Anni vom Clusorther Esch, 23-0107
Vater: Asco II vom Kiefernwalde, 17-0998
Wurftermin: Mitte Dezember
Züchter: Rainer Feldmann, Osterbusch 7, 
49777 Groß Berßen, Tel. 0171/5623217,  
rainer.feldmann2@t-online.de
D-Wurf vom Honer Haak
Mutter: Bertha vom Honer Haak, 22-0048
Vater: Hero II vom Forstweg, 20-0033
Wurftermin: Anfang Dezember
Züchter: Theo Bohlin, Speller Str.25,  
49832 Beesten, Tel. 0171/3521014,  
theo.bohlin@mail.de
G-Wurf vom Zuckerpool
Mutter: Erika von Julson, 24-0358

Vater: Ulrik vom Teichhof, 20-1192
Wurftermin: Mitte Januar
Züchter: Tanja Jürgens, Zuckerpool 2,  
48480 Schapen, Tel. 0151/54705889,  
heiko.juergens@t-online.de
H-Wurf vom Zuckerpool
Mutter: Dalia vom Grahl, 18-0311
Vater: Simba von der Pixelerheide, 23-0878
Wurftermin: Ende Januar
Züchter: Tanja Jürgens, Zuckerpool 2,  
48480 Schapen, Tel. 0151/54705889,  
heiko.juergens@t-online.de

LG Rheinland
H I/II-Wurf von der Appelbecke
Mutter: Föhre von der Hafkesdell 19-0394
Vater: Cliff vom Bronnbach 17-0837
Wurftermin: Mitte Januar 2026
Züchter: Rosemarie Kuhn, Marsbruchstr. 60, 
44287 Dortmund, Tel. 0174/7954916, 
kusimon_11288@freenet.de,  
www.klm-von-der-appelbecke.de

LG Saar-Rhein-Pfalz
W-Wurf vom Obermoseltal
Mutter: Senta vom Obermoseltal, 21-0822
Vater: Henry vom Wilden Meer, 21-0755
Wurftermin: Mitte Januar
Züchter: Hermann Leick, Im Großem Garten 1, 
54439 Palzem, Tel. 06583/584 o. 
0176/31111282, hermannleick@gmail.com

LG Schleswig-Holstein
K-Wurf von de Swarte Düvel
Mutter: Gala vom Keilerwald 18-0714
Vater: Golo vom Woltruper Dorf (JKN) 23-0652
Wurftermin: Anfang Februar 2026
Züchter: Thomas Böttcher, Börmer Weg 9, 
24861 Bergenhusen, Tel. 0171/3139398 o. 
0171/5629554, info@boettcher-sh.com

LG Schwaben
L-Wurf vom Hühnerberg
Mutter: 20-0270 Giddy vom Hühnerberg
Vater: 20-0155 Gandalf von der Tittmoninger 
Burg
Wurftermin: 24.11.2025
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Züchter: Burggraf Martin, Kirchstr. 16,  
89443 Schwenningen, Tel. 09070/793, 
mr-burggraf@web.de

LG Waterkant
B-Wurf vom Altenoyther Esch
Mutter: Yara vom Tiehook 18-0416
Vater: Asco II vom Kiefernwalde 17-0998
Wurftermin: Anfang Dezember
Züchter: Hartmut Tiedeken, Irisweg 4,  
26169 Altenoyhte, Tel. 04491/3145, 
0152/55674323, hartmuttiedeken@gmx.de
A-Wurf von Ulfenburg
Mutter: Nele vom Wentowsee 20-1007
Vater: Zack vom Tiehook 20-0971
Wurftermin: Mitte Januar 
Züchter: Ludwig Stöhr, Ulfenburg 2,  
26434 Wangerland, Tel. 0176/20455042, 
ulfenburg@gmx.de

LG Westfalen-Lippe
I-Wurf vom Herteler
Mutter: Lotta II von der Berkelwiese, 23-0871
Vater: Seppi II vom Heeker Eichengrund, 
17-0830
Wurftermin: Ende Januar 2026
Züchter: Christoph Rawert, Herteler 74,  
48653 Coesfeld, Tel. 0160/4568137, 
g.c.rawert@web.de
K-Wurf vom Fresenhorst
Mutter: Fenna vom Fresenhorst, 20-1035
Vater: Sinus vom Schützenknapp, 20-0842
Wurftermin: Mitte Dezember 2025
Züchter: Wilhelm Terschluse, Fresenhorst 20, 
46354 Oeding, Tel. 0171/2896896,  
wilhelm.terschluse@gmx.de
L-II Wurf vom Berkelsee
Mutter: Farah von der Hirschwiese, 20-0409
Vater: Turbo vom Schützenknapp, 21-0276
Wurftermin: Anfang Januar 2026
Züchter: Josef Schütte, Ebbinghook 4,  
46354 Südlohn-Oeding, Tel. 02862/5612, 
vom-berkelsee@t-online.de
U-Wurf von der Pixelerheide
Mutter: Resi von der Pixelerheide, 22-0573
Vater: Enno von Schwedesdorf, 16-0966
Wurftermin: Ende Dezember 2025

Züchter: Gerd Meierzuherde, Pixelerstr. 26, 
33442 Herzebrock-Clarholz, Tel. 05245/18573 
o. 0170/4147348, meierzuherde@t-online.de
V-Wurf vom Heidesee
Mutter: Pia vom Heidess, 20-0140
Vater: Timo II vom Heeker Eichengrund, 
21-0456
Wurftermin: Ende Dezember 2025
Züchter: Walter Ostendorf, Kolklandstr. 4 , 
48629 Metelen, Tel. 02556/985365 o. 
0175/5225186, walter. ostendorf@vom-
heidesee.de 
C-Wurf vom Plenterbach
Mutter: Biene von der Flammenmühle, 
18-0766
Vater: Charly vom Rieskater, 	22-0745
Wurftermin: Mitte Januar 2026
Züchter: Meike Schulte Sienbeck, Tetekum 27 , 
59348 Lüdunghausen, Tel. 0151/26002117, 
meike.schulte.sienbeck@web.de
N-Wurf von der Rehbrügge
Mutter: Isa von der Rehbrügge, 18-0627
Vater: Timo II vom Heeker Eichengrund, 
21-0456
Wurftermin: Anfang Februar 2026
Züchters: Carlo Cramer, Adelgonda Wolbring 
Weg 38 , 38653 Coesfeld, Tel. 02541/880488 
oder 0176-41153990, carlocramer@gmx.de

LG Nordamerika (KlM-GNA)
A-Wurf vom Blue Ridge
Mutter: Gigi vom Gusseisen   20-0153
Vater: Cooper auf der Oberen Halbinsel   
22-0485
Wurftermin: Ende Januar
Züchter: Larry DeSouza, Richmond, VA  23229, 
Tel. +01-804-334-6796, larrydesouza@
comcast.net

Erwartete Würfe
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Erwartete Würfe

Anni vom Brookdamm� Foto: Armin Kalvelage 
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Mitgliederbewegungen

LG Anhalt-Sachsen-Thüringen

Zugänge:
Gunold Benjamin, F.-G. Rössler Straße 30, 06712 Gutenborn
Henze Steffen, Lindenstraße 8, 99195 Schloßvippach
Hummitzsch Niklas, Naußlitz 13, 04741 Roßwein
Vetter Andreas, Heidestraße 13 b, 01328 Dresden

LG Baden

Todesfall:
Rukaber Walter-Edwin, Junkerholzweg 25, 97944 Boxberg
Zugänge:
Kirstahler Peter, Hauptstraße 16, 76870 Kandel
Möst Andreas, Römerweg 1, 76547 Sinzheim

LG Berlin-Brandenburg

Ausschlüsse:
Böge Tim, Vorstadt Neumarkt 8, 14913 Jüterbog
Darge Jörg, Heimstraße 16, 15374 Müncheberg
Jankowski Glenn, Dachsweg 1, 14712 Rathenow
Kälicke Rosemarie, Dorfstraße 7-8, 19336 Lennewitz
Mordau Björn, Haselnussweg 8 a, 15306 Seelow
Reiss Kerstin, Battin 12, 17326 Brüssow
Rogowski Ole, Rheinstraße 58, 12159 Berlin
Schwarzer Annette, Parkstraße 3, 15566 Schöneiche bei Berlin
Todesfall:
Behrisch Heinz, Anbaustraße 8, 01471 Radeburg
Zugänge:
Auffermann Yannick, Gotthardtkirchplatz 9, 14770 Brandenburg
Becker Bela, Allensien 5, 18586 Sellin
Möhle Wilfried, Bauernweg 35, 39326 Wilmirstedt
Reckzeh Daniel, Jämlitzer Straße 20, 02953 Bad Muskau

LG Hamburg-Südholstein- 
Mecklenburg-Vorpommern

Zugänge:
Boger Frederic, Kampstraße 19, 24601 Wankendorf
Buchholz Bea, Pokrenter Straße 7, 19209 Renzow
Richter Jan, Bissenmoortwiete 7, 24576 Bad Bramstedt

LG Nordbayern

Ausschlüsse:
Bach Soerensen Jesper, An den Sperrwiesen 2B, 91781 

Weißenburg
Friedel Danny, Jungviehweide 1, 98646 Hildburghausen
Urbaschek Elisabeth, Klosterfeld 8, 92348 Berg-Gnadenberg
Todesfälle:
Betz Andreas, Tempelsgreuth 1, 96138 Burgebrach
Hajek Reinhard, Böhmerwaldstraße 4a, 63743 Aschaffenburg
Zugänge:
Aichner Lorena, Wacholderweg 1, 93128 Regenstauf
Großhauser Stephan, Wallusdorf E4, 92334 Berching
Heeg Martin, Talstraße 28, 63768 Hösbach
Kormann Kerstin, Preißach 36, 92724 Trabitz
Sailer Armin, Dr.-Konrad-Koch-Straße 9, 86732 Oettingen

LG Osnabrück

Zugänge:
Gräser Maik, Spechtstraße 17, 48527 Nordhorn
Ostendorf Walter Berthold, Am Berge 2, 49509 Recke

LG Rheinland

Zugänge:
Albers Christopher, Waldgut Rheineck 0, 53498 Bad Breisig
Dwenger Christian, Am Gartenfeld 58a, 51519 Odenthal

LG Saar-Rhein-Pfalz

Todesfall:
Schirra Frank, Hasenstraße 27, 66663 Merzig
Zugang:
Christmann Ralf, Tannenstraße 48, 67655 Kaiserslautern

LG Schleswig-Holstein

Zugänge:
Dr. Bräuer Thomas, Am Sportplatz 14, 24214 Gettorf
Carstens Jannik, Hauptstraße 14, 24405 Mohrkirch
Depner Thomas, Ringstraße 6, 24887 Silberstedt
Höcker Caspar, Hasenknüll 1, 24791 Alt Duvenstedt
Krondak Malte, Schichtweg 1g, 24800 Elsdorf-Westermühlen
Marxen Lars, Compagnie 2, 24405 Mohrkirch
Nero Tim-Fabian, Stückenredder 80, 24598 Boostedt
Poulsen Jørgen Gregers, Søndergade 26, DK-6690 Gørding
von Bargen Alexander, Königskoppel 17, 24768 Rendsburg
Walter Timm-Oliver, Nordenderweg 2a, 25889 Witzwort

LG Schwaben

Ausschluss:
Guerrisi Gianni, Thurstraße 5a, CH-8555 Müllheim
Zugänge:
Brasch Lisa, Degenreutherweg 1, 88319 Bad Waldsee
Bucher Stefan, Rabenstraße 24, 88471 Laupheim
Kanzer Susanne, Lange Gasse 8, 91174 Spalt

LG Waterkant

Zugänge:
Carsjens Jan-Gerrit, Notiser Weg 14, 26409 Wittmund
Rosendahl Frank, Schillerstraße 6, 26871 Papenburg

LG Westfalen-Lippe

Zugänge:
Huckestein Sandra, Am Hang 1, 57489 Drolshagen
Schulze Froning Claudius, Westerstraße 6b, 48351 Everswinkel
Serban Adrian Bogdan, Gartenstraße 27, 57080 Siegen
Stötzel Arne Christian, Hömbergstraße 15, 57250 Netphen
Wende Daniel, Mont-Cenis-Straße 369, 44627 Herne

LG Württemberg-Hohenlohe

Todesfall:
Trutmann Heinz, Undrem Gfell 24, CH-3860 Meiringen
Zugänge:
Hauck Felicitas, Kurwerg 90, 67316 Carlsberg
Leber Dirk, Wachtbuckstraße 30, 79843 79843
Moosmann Verena, Gersbach 241, 78144 Tennenbronn
Schneider Benedikt, Ochsenburger Straße 24, 74374 Zaberfeld

LG Nordamerika (KlM-GNA)
Zugänge:
Carlson Timothy, 8921 Almquist Way, 55077 Inver Grove 

Heights, MN, USA
Jack Erwin, 2120 Gateshead Drive, 23235 Richmond, VA, USA
Then John, 1 Joyce Court, 60102 Algonquin, IL, USA
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LG Anhalt-Sachsen-Thüringen
1. Vorsitzender	 Matthias Seifert, Siedlerweg 3a, 01737 Fördergersdorf, Tel. 0172/7512711, m.seifert-klm-ast@gmx.de
2. Vorsitzender	 Ilka Burkhardt, Königsbrücker Landstr. 99, 01109 Dresden, Tel. 0171/6980820, ilka.burkhardt@gmx.de
Schatzmeister	 Sven Kneisel, Seitenweg 6, 04571 Rötha OT Oelzschau, Tel. 0343/4750780, kneisel-klm-ast@t-online.de
Schriftführer	 Matthias Leucht, Am Burgwall 12, 06846 Dessau-Roßlau, Tel. 0340/53201394, mleucht@web.de
Zuchtwart	 Dr. Angela Bürger, Lohweg 7, 06682 Teuchern OT Gröbitz, Tel. 0344/4520478, info@klm-vom-indian-summer.de
stellv. Zuchtwart	 Jenny Seifert, Siedlerweg 3a, 01737 Fördergersdorf, Jenny.seifert@gmx.net
Homepage	 www.klm-ast.de
Bankverbindung	 Leipziger Volksbank, IBAN: DE59 8609 5604 0307 2991 00, BIC: GENODEF1LVB

LG Baden
1. Vorsitzender	 Wolfgang Eckert, Lettenbündte 8, 79739 Schwörstadt, Tel. 0173 3230750, wolfgang.eckert@klm-baden.de
2. Vorsitzender	 Wolf Riedl, Ob der Schwelle 29, 79868 Feldberg, Tel. 07655/9349811, ra.riedl@t-online.de
Schatzmeister	 Ilona Eckert, Lettenbündte 8, 79739 Schwörstadt, Tel. 07762/3434, ilona.eckert@klm-baden.de
Schriftführer	 Christine Schmidle, H.C.Starck-Str. 4, 79730 Murg, Tel. 07763/3209, christine.schmidle@klm-baden.de
Zuchtwart	 Frank Hartwig, Schloss-Urach-Str. 22, 79853 Lenzkirch, Tel. 07653/962446, hartwig.frank@klm-baden.de
stellv. Zuchtwart	 Madeleine Eckert, Lettenbündte 8, 79739 Schwörstadt, Tel. 0152/22158006, madeleine.eckert94@gmail.com
Homepage	 www.KLM-baden.de
Bankverbindung	 Sparkasse Hochrhein, IBAN: DE61 6845 2290 0077 0810 99, BIC: SKHRDE6WXXX

LG Berlin-Brandenburg
1. Vorsitzender	 Michael Schmiedel, Schwarze Bahn 1, 16244 Schorfheide/OT Eichhorst, Tel. 03335/797901,  

m.schmiedel@klm-bb.de
2. Vorsitzender	 Anett Boehnke, Walterhof 50 f, 16559 Liebenwalde, Tel. 0160/2374717, a.boehnke@klm-bb.de
Schatzmeister	 Jessica Stoike, Teichstraße 11, 39517 Burgstall, Tel. 0172/9172511, j.stoike@klm-bb.de
Schriftführer	 Monika Höpfner, Parkweg 25, 19395 Plau am See, Tel. 038735/999958, m.hoepfner@klm-bb.de
Zuchtwart	 Lothar Höpfner, Parkweg 25, 19395 Plau am See, Tel. 038735/999958, l.hoepfner@klm-bb.de
stellv. Zuchtwart	 Michael Schmiedel, Schwarze Bahn 1, 16244 Schorfheide/OT Eichhorst, Tel. 03335/797901, m.schmiedel@klm-bb.de
Homepage	 www.KLM-bb.de
Bankverbindung	 Berliner Volksbank, IBAN: DE93 1009 0000 3369 2210 00, BIC: BEVODEBB

LG Hamburg-Südholstein-Mecklenburg-Vorpommern
1. Vorsitzender	 Thomas Harm, Meiereistr. 3, 23816 Leezen, Tel. 04552 9820, klm@leezenerau.de
2. Vorsitzender	 Dr. Jörg Müller-Scheeßel, Gutshof 4, 17209 Bütow, Tel. 0175 5626004, joergms@googlemail.com
Schatzmeister	 Regina Harm, Meiereistr. 3, 23816 Leezen, Tel. 04552 9820, Fax 04552 9947448, klm@leezenerau.de
Schriftführer	 Andreas Hinsching, Stormstr. 22, 22889 Tangstedt, Tel. 0162 9408107, ahinsching@t-online.de
Zuchtwart	 Dr. Rosa Wördehoff, Waldvogteiweg 11, 22459 Hamburg, Tel. 0163 2544250, woerdehoffrosa@googlemail.com
stellv. Zuchtwart	 Jens Christofzik, Klockow 29a, 17153 Stavenhagen, Tel. 0173 6343139, j.christofzik@gmx.de
Homepage	 www.KLM-hh-mv.de
Bankverbindung	 Sparkasse Holstein, IBAN: DE89 2135 2240 0134 9455 34, BIC NOLADE21HOL

LG Hannover-Braunschweig
1. Vorsitzender 	 Helmut Hesse, Am Kleve 1, 37586 Dassel-Markoldendorf, Tel. 0171/7523972, hesse@klm-hb.de 
2. Vorsitzender	 Ulrich Kaatz, Ostingersleber Weg 36, 39343 Ingersleben, OT Alleringersleben, Tel. 0173/9194269, kaatz@klm-hb.de
Schriftführer	 Michaela Pieper-Schmickaly, Im Winkel 51, 38375 Räbke, pieper-schmickaly@klm-hb.de
Schatzmeister	 Pascal Pieper, Im Winkel 51 38375 Räbke, pieper@klm-hb.de
Zuchtwart	 Dr. Christian Reimer, Zum Duvenwinkel 6, 31535 Neustadt am Rübenberge, Tel. 0152/26261845, reimer@klm-hb.de
stellv. Zuchtwart 	 Dr. Wilhelm Hippe, Am Weinberg 1, 37115 Duderstadt, Tel. 0170/3144552, hippe@klm-hb.de
Homepage	 www.KLM-hb.de
Bankverbindung	 Sparkasse Hildesheim, IBAN: DE11 2595 0130 0035 0982 94, BIC: NOLADE21HIK

LG Hessen
1. Vorsitzender	 Ralf Küch, Am Hofborn 4, 35083 Wetter-Oberrosphe, Tel. 06423/5444570, Fax 06423/542046,  

Ralf.Kuech@klm-hessen.de
2. Vorsitzender	 Nadine Ströbele, Im Wiesengrund 10, 65606 Villmar-Seelbach, Tel. 06474/274915, nstroebele@web.de
Schatzmeister	 Klaus-Dieter Schmandt, Neuhöfer Weg 9, 35415 Pohlheim, Tel. 06403/67912, Fax 06403/969938,  

didi.schmandt@t-online.de
Schriftführer	 Janina Schulz, Krofdorfer Straße 35, 35444 Biebertal, Tel. 0173/8998371, schriftfuehrung@klm-hessen.de
Zuchtwart	 Roman Lack, Buchenweg 2, 61191 Rosbach v.d.H., Tel. 0171/2753507, zuchtwart@klm-hessen.de
stellv. Zuchtwart	 Dr. Marissa Rother, An der Lohmühle 2, 35274 Kirchhain, Tel. 06425/6058 o. 0172/2612193,  

zuchtwart@klm-hessen.de
Homepage	 www.KLM-hessen.de
Bankverbindung	 Sparkasse Gießen, IBAN: DE97 5135 0025 0242 0290 00, BIC HELADEF1GIE

Verbandsadressen der Landesgruppen 
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Verbandsadressen der Landesgruppen 
LG Nordbayern

1. Vorsitzender	 Roland Krebs, Rappoldshofen 23, 91466 Gerhardshofen, Tel. 09163/1087, roland.krebs@klm-nordbayern.de
2. Vorsitzender	 Dieter Segets, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach, Tel. 09872/7439, dieter.segets@t-online.de
Schatzmeister	 Hannes Messingschlager, Mustleitenstr. 36, 90571 Schwaig, Tel. 0911/5009817, schatzmeister@klm-nordbayern.de
Schriftführer	 Annette Krölls-Brander, Am Brunnsteig 10, 96231 Bad Staffelstein, Tel. 09573/950768,  

schriftfuehrung@klm-nordbayern.de
Zuchtwart	 Dieter Röhrl, Lena-Christ-Str. 9, 93133 Burglengenfeld, Tel. 0171/8166194, zuchtwart@klm-nordbayern.de
Stellv. Zuchtwart:	 Peter Göhringer, Hutweg 18, 91616 Neusitz, Tel. 0173/9538518, peter.goehringer@t-online.de
	 Dieter Segets, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach, Tel. 09872/7439, dieter.segets@t-online.de
Homepage	 www.KLM-nordbayern.de
Bankverbindung	 Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE57 7605 0101 0190 4822 73, BIC: SSKNDE77XXX

LG Osnabrück
1. Vorsitzender	 Peter Wessling, Woltruper Dorfstr. 1, 49593 Bersenbrück, Tel. 05439/2921, p.a.wessling@gmx.de
2. Vorsitzender	 Heiko Jürgens, Zuckerpool 2, 48480 Schapen, Tel. 0171/3548174, heiko-juergens@t-online.de
Schatzmeister	 Jürgen Woestmeyer, Imkerweg 30, 48369 Saerbeck, Tel. 0251/4846511, woestmeyer@wo-stb.de
Schriftführer	 Katharina Rechtien, Schaler Str. 11, 48932 Freren, Tel. 05902/8419123, 0171-4888061,  

Katharina_Rechtien@web.de
Zuchtwart	 Wencke Seifert, Westerlohmühlen 1, 49740 Haselünne, Tel. 0152/53551586, wenckeseifert@web.de
stellv.Zuchtwart	 Marie-Sophie Rumpke, Schützenstr. 2, 49838 Lengerich, Tel. 05904/668, 0160/6018688
Homepage	 www.KLM-os.de
Bankverbindung 	 VR-Bank Kreis Steinfurt eG, IBAN: DE26 4036 1906 0444 4792 00, BIC: GENODEM1IBB

LG Rheinland
1. Vorsitzender	 Ralf Essing, Timsmannweg 33, 46395 Bocholt, Tel. 02871/8607, ralf-essing@gmx.de
2. Vorsitzender	 Christoph Nellen, Ulmenstraße 45a, 41363 Jüchen, Tel. 0176/21047959, nsalmo13@aol.com
Schriftführer	 Paul Heiner Austrup, Olfener Str. 42, 59348 Lüdinghausen, Tel. 0174/9206377, paul-heiner.austrup@web.de
Kassenwart	 Andrea Knorrek, Winkelhauser Str. 211, 47228 Duisburg, Tel. 0157/30904158
Zuchtwart	 Inge Fitscher, Paul-Reusch-Str. 74, 46045 Oberhausen, Tel. 0208/853963, Fax 0208/8237013,  

inge.fitscher@outlook.de
stell. Zuchtwart	 Berning Dietrich, Provinzialstr. 24, 46499 Hamminkeln, Tel. 02873/261, dietrich_berning@t-online.de
Webmaster	 Diana Fitscher, Paul-Reusch-Str. 74, 46056 Oberhausen, Tel. 0208/8237070, dianafitscher@fitscherguss.de
Homepage	 www.kleine-münsterländer-rheinland.de
Bankverbindung	 Volksbank Bocholt eG, IBAN: DE87 4286 0003 0277 8668 00, BIC: GENODEM1BOH

LG Saar-Rhein-Pfalz
1. Vorsitzender	 Ernst Zeimetz, Forsthausstr. 8, 56288 Kastellaun, Tel. 06762/8225, Fax 06762/950302,  

ernst.zeimetz@klm-saar-rhein-pfalz.de
2. Vorsitzender	 Theo Kreutzer, Schwambachstraße 3, 66578 Heiligenwald, Tel. 06821/690399, theo-kreutzer@web.de
Schatzmeister	 Petra Etges, Jahnstraße 18, 56753 Welling, Tel. 0172/6541247, Schatzmeister-klm-saa@gmx.de
Schriftführer	 Paul-Michael Kruff, Mühlenstraße 1, 56828 Alflen, Tel. 02678/910134, 01573/5220563,  

paul-michael.kruff@arcor.de
Zuchtwart	 Liane Wild, Nahbollenbacher Str. 118, 55743 Idar-Oberstein, Tel. 06784/9411, info@eloxal-wild.de
stell. Zuchtwart	 Petra Etges, Jahnstraße 18, 56753 Welling, Tel. 0172/6541247, Schatzmeister-klm-saa@gmx.de
	 Paul Dingels, Meisburger Str. 9, 54533 Oberkail, Tel. 06567/1264, 0151/19489014, dingels.paul@gmail.com
Homepage	 www.KLM-saar-rhein-pfalz.de
Bankverbindung	 Volksbank Speyer-Neustadt-Hockenheim, IBAN: DE25 5479 0000 0000 4263 50, BIC: GENODE61SPE

LG Schleswig-Holstein
1. Vorsitzender	 Böttcher Thomas, Börmer Weg 9, 24861 Bergenhusen, Tel. 04885/901388, thomas@boettcher-sh.com
2. Vorsitzender	 Ley Anton, Willy-Busch-Str. 1, 24161 Altenholz, Tel. 0171/3534354, antonley@gmx.de
Schriftführer	 Jensen Angela, Nordring 9, 24890 Stolk, Tel. 04623/185346, jensenklm@gmx.de
Schatzmeister	 Hoffmann Christopher, Langacker 6, 24887 Silberstedt, Tel. 0162/2340951, c.hoffmann@baudienst-hoffmann.de
Zuchtwart	 Jöhnk Annette, Dorfstraße 9, 24214 Neuwittenbek, Tel. 04346/8703, an-jo1@gmx.de
Stellv. Zuchtwart	 Mahmens Britta, Breite Straße 7, 25879 Stapel, Tel. 0160/8934204, mahmens-t@t-online.de
Homepage	 www.KLM-sh.de
Bankverbindung	 VR Bank Schleswig-Mittelholstein eG, IBAN: DE39 2169 0020 0008 3344 55, BIC: GENODEF1SLW

LG Schwaben
1. Vorsitzender	 Matthias Lutz, Bahnhofstr. 10, 89278 Nersingen, Tel. 0171/6911511, lutz@klm-schwaben.de
2. Vorsitzender	 Jürgen Lang, Wendelsteinstr. 4, 86316 Friedberg/Wulfertshausen, Tel. 0173/8986419, lang@klm-schwaben.de
Schatzmeister	 Wilhelm Seitz, Weidengasse 1, 88074 Meckenbeuren, Tel. 07542/2599, wilhelm.seitz@klm-schwaben.de
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Verbandsadressen der Landesgruppen 
Schriftführerin	 Jana Schmidt, Alois-Herb-Str. 3, 89364 Rettenbach, Tel. 0176/84715462, jana.schmidt1207@gmail.com
Zuchtwart und 
Welpenvermittlung	Dietmar Limmer, Oberer Weg 10, 86316 Friedberg, Tel. 0151/11278067, dietmar.limmer@klm-schwaben.den
stellv. Zuchtwart	 Maucher Eugen, Hagnaufurterstr. 17, 88456 Winterstettendorf, Tel. 07355/8320, maucher@klm-schwaben.de
Homepage	 www.klm-schwaben.de
Bankverbindung	 Volksbank Göppingen, IBAN: DE94 6106 0500 0227 2980 04, BIC: GEN 0DES 1VGP

LG Südbayern
1. Vorsitzender	 Peter Köppl, Semptstraße 7a, 85296 Rohrbach, Tel. 08442/953674, p.koeppl@t-online.de
2. Vorsitzender	 Georg Haunerdinger, Gasteig 2, 83370 Seeon-Roitham, Tel. 08667/297034, georghaunerdinger@gmx.de
Schatzmeister	 Helmut Haunerdinger, Gasteig 2, 83370 Seeon-Roitham, Tel. 08667/1371, schatzmeister@klm-suedbayern.de
Schriftführer	 Franziska von Arnim, Sternwartstr. 1, 81679 München, Tel. 0176/20781826, geschaeftsstelle@klm-suedbayern.de
Zuchtwart	 Klaus Marx, Birkenweg 1, 85461 Grünbach, Tel. 08122 189812, zuchtwart@klm-suedbayern.de
stellv. Zuchtwart	 Ludwig Zehetmair, Kufsteiner Str. 28, 83075 Bad Feilnbach, Tel. 0176 20827226,  

ludwig.zehetmair@klm-suedbayern.de
Homepage	 www.KLM-suedbayern.de
Bankverbindung	 Sparkasse Landshut, IBAN: DE91 7435 0000 0004 5763 99, BIC: BYLADEM1LAH

LG Waterkant
1. Vorsitzender	 Tobias Folkens, Hauptstr. 249, 26683 Scharrel, Tel. 0151/62392305, tobias.folkens@egger.com
2. Vorsitzender	 Matthias Jansen, 1. Südwieke 230, 26817 Rhauderfehn, Tel. 0171/6490169, jansenmiteinems@gmx.de
Schatzmeister	 Mathias Meinen, Dorfstr. 8, 26629 Großefehn, Tel. 0152/51082529, mathias.meinen@goooglemail.com
Schriftführer	 Tido Bent, Müller-Post-Ring 12, 26427 Esens, Tel. 04971/927692, tido.bent@ewetel.net
stellv. Schriftführer	Uwe Schoon, Raiffeisenstr. 19A, 26487 Blomberg, Tel. 0160/97074663, uweschoon@gmx.de
Zuchtwart	 Astrid Sulzer, Zum Bind 191, 26725 Emden, Tel. 0152/27197234, Fax 04921/589787, zuchtwart.klm@gmail.com
stellv. Zuchtwart	 Nicole Schlüter, Hohe Fehn 12, 49770 Dohren, Tel. 0175/3808122, kuhdoc@gmx.de
Webmaster	 Eva-Maria Folkens, Hauptstr. 249, 26683 Scharrel, Tel. 0152/28502103, klmwaterkant.webmaster@gmail.com
Homepage	 www.KLM-waterkant.de
Bankverbindung	 Sparkasse Aurich-Norden, IBAN: DE07 2835 0000 0152 0075 71, BIC: BRLADE21ANO

LG Westfalen-Lippe
1. Vorsitzender	 Dr. Jonas Maasmann, Bauerschaft 34, 48249 Dülmen, Tel. 0176/23601221, Zwinger@klm-vom-kannebrook.de
2. Vorsitzender	 Carlo Cramer, Adelgonda-Wolbring-Weg 38, 48653 Coesfeld
Schatzmeister	 Dorothee Maasmann, Bauernschaft 34, 48249 Dülmen, Tel. 0176/34138909, d.maasmann@gmail.com
Schriftführer	 Dr. Alexander Grote, Hartmoll 13, 58769 Nachrodt-Wiblingwerde, Tel. 0177/7378032, g.grote@hec-10.net
Zuchtwart	 Josef Westermann, Goffineweg 4, 33442 Herzebrock, Tel. 05245 5953, josef_westermann@web.de
Homepage	 www.KLM-westfalen-lippe.de
Bankverbindung	 Sparkasse Münsterland Ost, IBAN: DE42 4005 0150 0149 0186 57, BIC: WELADED1MST

LG Württemberg-Hohenlohe
1. Vorsitzender	 Christian Reents, Itzinger Weg 6, 74382 Neckarwestheim, Tel. 0172/6263141, christian.reents@web.de
2. Vorsitzender	 Alfred Holz, Birkenstraße 20, 74238 Gommersdorf, Tel. 06294/45160, Fax 062954/45157, Holz.Alfred@gmx.de
Schatzmeister	 Bernd Beck, Seehausstr. 23, 75449 Wurmberg, Tel. 07044/48197, ber.beck@t-online.de
Schriftführer	 Monika Wolf, Am Killberg 16, 72218 Wildberg, Tel. 07054/928887, mg.wolf@yahoo.de
Zuchtwart	 Manfred Stütz, Brechdarrenweg 9, 97980 Bad Mergentheim, Tel. 07931/44083, nawratil-stuetz@web.de
Homepage	 www.KLM-wueho.de
Bankverbindung	 Stuttgarter Volksbank eG, IBAN: DE88 6009 0100 0045 1160 16, BIC: VOBADESS

LG Nordamerika (KlM-GNA)
Präsident	 David Golfetto, 28120 Grand Duke Drive, Farmington Hills, MI 48334, Tel. +1 (734) 751-4642,  

dgolfetto@outlook.com
Vizepräsident	 Andrew McClure, 208 S Walnut Avenue, Ames, IA 50010, Tel. +1 (515) 450-1997, mcclandy@gmail.com
Schatzmeister	 Zach Stine, 3344 Azalea Ct, Westfield, IN 46074, Tel. +1 (260) 494-4832, stine.9224@gmail.com
Schriftführer	 Hilda Sexauer, 15 Bakes Lane, Pinedale, WY 82941, Tel. +1 (307) 231-3042, ketagila@gmail.com
Zuchtwart	 Ross Siemers, 100 Canyon Ridge Drive, Negaunee, MI 49866, Tel. + 1 (763) 257-5346,  

rfsiemers281@comcast.net
Auslandsvertreter	 Ken Bremer, 6805 Fox Run, Crystal Lake, IL 60012, Tel.: + 1 (312) 375-2796, kwbremer@gmail.com
Direktor für Mitgliedschaft	   Gretchen Zwerlein, 4469 Walters Hatchery Road, Spring Grove, PA 17362, Tel. +1 (443) 756-4362,  

gzwerlein@gmail.com
Homepage	 www.klm-gna.org
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Vorstand und Ausserordentlicher Vorstand

Präsidentin
Martina Maubach, Paulstraße 75, 52353 Düren
Tel. +49 171 4995200
e-mail: praesident@kleine-muensterlaender.org

Geschäftsführer
Ernst Zeimetz, Forsthausstraße 8, 56288 Kastellaun
Tel. 06762/8225
e-mail: geschaeftsfuehrer@kleine-muensterlaender.org

Zuchtbuchführerin
Jacqueline Mette, Dresdner Str. 19, 01774 Klingenberg
Tel. 035058/429741, Fax 035058/429742
e-mail: mette@kleine-muensterlaender.org
Konto der Zuchtbuchstelle: 
IBAN: DE65 3826 0082 6613 1510 26, BIC: GENODED1EVB

Pressewartin, Versand KlM-Heft
Stefanie Sengelmann, Dornweg 2, 23881 Borstorf
Tel. 04543/2719982
e-mail: pressewart@kleine-muensterlaender.org

Vorsitzender der Zuchtkommission
Dr. Herwig Mäurer, Dorfstr. 8, 39606 Iden OT Rohrbeck, 
Tel. 039390/82010
e-mail: zuchtkommission@kleine-muensterlaender.org

Ehrenpräsident
Dietrich Berning, Provinzialstr. 24, 46499 Hamminkeln
Tel. 0049/(0)2873/261, dietrich_berning@t-online.de

Vizepräsident
Nils Reineke, Quelkhorner Landstr. 103, 28870 Ottersberg
Tel.: 04293/2669612
e-mail: vizepraesident@kleine-muensterlaender.org

Verbandsschatzmeisterin
Diana Fitscher, Paul-Reusch-Str. 74, 46045 Oberhausen
Tel. 0208/8237070
e-mail: verbandsschatzmeister@kleine-muensterlaender.org
IBAN: DE87 3826 0082 6613 1510 18, BIC: GENODED1EVB

Verbandszuchtwart / AK2 Qualitätssicherung Zucht
Inge Fitscher, Paul-Reusch-Str. 74, 46045 Oberhausen 
Tel. 0208/853963 
e-mail: verbandszuchtwart@kleine-muensterlaender.org

Vorsitzende des Ehrenrates
Juliana Wasserhess, Im Hofgarten 1, 53639 Königswinter
Tel. 02244 901141
e-mail: ehrenrat-vorsitz@kleine-muensterlaender.org

Kontaktperson zu ausländischen Landesgruppen
Ken Bremer, 6805 Fox Run, Crystal Lake, IL 60012
Tel. +1 (312) 375-2796
e-mail: auslandsgruppen@kleine-muensterlaender.org

Verbandsadressen 

Arbeitskreise und Obleute

AK1 Organisationsentwicklung
Ralf Küch, Am Hofborn 4, 35083 Wetter-Oberrosphe, 
Tel. 06423/5444570, 
e-mail: ak1@kleine-muensterlaender.org

AK3 Öffentlichkeitsarbeit
Pete A. Eising, Talangerstraße 19b, 82152 Krailling
e-mail: ak3@kleine-muensterlaender.org

AK4 Ausbildungs- und Prüfungswesen
Christian Reents, Itzinger Weg 6, 74382 Neckarwestheim
Tel. 01726263141
e-mail: ak4@kleine-muensterlaender.org

Koordinationsstelle Ektope Ureter
Maik Lammers, Zum Rott 5, 49586 Merzen
e-mail: klm-ureter@t-online.de

Geschäftsstelle
Marcus Warlich, Dolomitstraße 7, 37431 Bad Lauterberg 
im Harz, Tel. 05524/922822, Mobil: 0175/3643539
e-mail: geschaeftsstelle@kleine-muensterlaender.org

Datenschutzbeauftragte
Laura Kunz, Langheck 7, 56457 Halbs
e-mail: datenschutzstelle@kleine-muensterlaender.org

Zuchtrichterobfrau
Susanne Neupert, Wischof 8, 24250 Löptin, 
Tel. 04302-969879, 
e-mail: zuchtrichterobfrau@kleine-muensterlaender.org

Mitgliederbetreuung / Webshop
Marco Neupert, Wischof 8, 24250 Löptin
Tel. 04302-969879,
e-mail: mitgliederbetreuung@kleine-muensterlaender.org

Dolmetscherin
Nina Tegeder, Einhauser Weg 5A, 49757 Werlte
Tel. 05951-986922

Welpen-Vermittlungsstelle
Judith Lammers, Zum Rott 5, 49586 Merzen
Tel. 05466/937964
e-mail: welpen-und-hundevermittlung@
kleine-muensterlaender.org

Tierschutzbeauftragte
Meike Schulte Sienbeck, Tetekum 15, 59348 Lüdinghausen
Tel. 0151/26002117
e-mail: tierschutzbeauftragte@kleine-muensterlaender.org
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Vorstand
Präsidentin: 	 Martina Maubach, Paulstraße 75, 52353 Düren, Tel. +49 171 4995200, praesident@kleine-muensterlaender.org
Vizepräsident	 Philipp Ita, Stift 1, A-3321 Ardagger, praesident@dermuensterlaender.at
Vizepräsident	 Christian Nøhr Hansen, Engholmvej 13, DK-4000 Roskilde, Tel. +45 23 30 02 03, cnh@post.tele.dk
Ehrenpräsident	 Dietrich Berning, Provinzialstr. 24, 46499 Hamminkeln, Tel. +49 2873 261, dietrich_berning@t-online.de
Geschäftsführer:	 Ernst Zeimetz, Forsthausstr. 8, 56288 Kastellaun, Tel. 0171/6718995, ernst@zeimetz.de

Mitgliedsvereine
Belgien	 Vorsitzender: Philip Van der Biest, Gentsestraat 13, B-9520 ZONNEGEM, philip.van.der.biest@telenet.be
Dänemark	 Vorsitzender: Christian Nøhr Hansen, Engholmvej 13, DK-4000 Roskilde, Tel. +45 23 30 02 03, CNH@cnhansen.dk

Deutschland	 Präsident: Martina Maubach, Paulstraße 75, 52353 Düren, Tel. +49 171 4995200,  
e-mail: praesident@kleine-muensterlaender.org, www.kleine-muensterlaender.org

Finnland	 Vorsitzender: Tiina Aikio, Pungelmantie 28, FIN-99550 Aska, Finland, Tel. +358408341763, tiinaj.aikio@gmail.com
Frankreich	 Präsidentin: Magali Boulanger, 45 rue de L‘Herauderie, Lieu-dit Le Bouche, F-86140 Lencloître,  

Tel. 0033 0516178546, Mobile 0033 0687563154, ptitmunst86@live.fr
Niederlande	 Vorsitzende: Martine Brenkman-Bongers, e-mail: voorzitter@heidewachtelvereniging.nl
Österreich	 Präsident: Philipp Ita, Stift 1, A-3321 Ardagger, praesident@dermuensterlaender.at
Schweiz	 Präsident: Urs Hoppler, Schulstr. 11, CH-8965 Berikon, u.hoppler@bluewin.ch, Tel. 0041/566336017,  

www.KlM-muensterlaender.ch
Schweden	 Vorsitzender: Maud Rahm, Granhultavägen21, S-43499 Kungsbacka, ordforanden@vorsteh.se, www.vorsteh.se, 

Tel. 0046/722528883
	 Ansprechpartner für Deutschland: Heinz Wester, Kungshusby 24, S-74599 Enköping, Tel.: +46 702993880,  

heinz@smarthunting.se
Tschechien	 Präsident: Ing. Jiří Kec, 34194 Srni 170, Tel. 0042/420376599318
	 Ansprechpartner für Deutschland: Vizepräsident Petr Buba, Nový Dvůr 33, Kněževes u Rakovníka, PSČ 27001,  

Tel. 0042/0606265615, www.ohardlouhosrsty.cz

Assoziierter Mitgliedsverein
Nordamerika	 Präsident: David Golfetto, 28120 Grand Duke Drive, Farmington Hills, MI 48334, Tel. +1 (734) 751-4642,  

dgolfetto@outlook.com 
	 Ansprechpartner für Deutschland: Ken Bremer, 6805 Fox Run, Crystal Lake, IL 60012, Tel. +1 (312) 375-2796,  
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